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Senkung                    der Lohnnebenkosten schrittweise ab Jänner 2016 und eine Wohnbau-Off ensive fi xiert.  Seiten 6/7

Arbeitsmarktgipfel setzt wichtige 
Schritte in die richtige Richtung  

Aktuell:

Handwerkerbo-

nus: Ein investier-

ter Euro bringt 

zwei Euro zurück 
 Seite 7

Modecocktail in der WKNÖ
Zum vierten Mal verwandelte sich auf Initiative der Landesinnung Mode und 
Bekleidungstechnik die Zentrale der WKNÖ in einen Laufsteg. 200 Besucher sahen 
Modisches aus Leder & Pelz, Hosenanzüge, Trachten... Seite 21 Foto: Mathias Lauringer

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen!

Tel: 01/523 1831

noewi@mediacontacta.at

Branchen:

André Heller am 

Kreativ-Wirt-

scha� skongress 

am 25. November  
 Seite 27

Aktuell:

12.000 Lehrlinge 

erhalten an den 

Berufsschulen Ge-

sundheits-Checks
 Seite 6
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Kastner gewinnt den „Goldenen Merkur“

Bei der Lebensmittelkongress-
Gala im Colosseum XXI in Wien-
wurde der „Goldene Merkur“, 
eine Auszeichnung an die besten 
Lebensmittelgeschä� e, verliehen. 

In der Kategorie „Nachhaltiges 
Wirtscha� en“ ging die Kastner 
Gruppe aus Zwettl als Sieger her-
vor. Die hochkarätige Fachjury 
legte dabei besonderes Augen-

merk auf die Prämierung von 
herausragenden Projekten für den 
Lebensmittelhandel und die Indu-
strie im Bereich Ökologie, Ökono-
mie oder soziales Engagement. 

Bei der Gala wurde der „Goldene 
Merkur“ vor rund 400 Gästen an 
die Gruppe mit Geschä� sführer 
Christof Kastner an der Spitze 
verliehen.

...verbrachten die Mitglieder der 
NÖ Sparte Information und Con-
sulting, die noch einen Platz 
ergattern konnten. Fünf Fragen 
wurden aus den zahlreichen Ein-
sendungen ausgewählt, die die 
Mitglieder zuvor an die Sparte 
schicken konnten. Am Podium 
stand der Finanzminister den Mit-
gliedern dann Rede und Antwort.
Der besondere Bonus daran: Er 
kennt die verschiedensten Blick-

winkel: den des Unternehmers 
und Managers, des Interessenver-
treters und nunmehr auch den des 
Finanzministers – seine bislang 
wohl größte berufl iche Heraus-
forderung im Spannungsfeld zwi-
schen Anspruch und Wirklichkeit!

Oder wie er es selbst formu-
liert: „Der Finanzminister ist der 
härteste Job, den die Republik zu 
vergeben hat.“ Mehr dazu in der 
nächsten NÖWI. Foto: Thomas J. Teskey
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 Kommentar

Lohnnebenkosten, Bonus und Wirtshaus 
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Der Wirtscha� s- und Arbeitsmarktgipfel 
der Bundesregierung bringt der Wirtscha�  
deutliche Entlastungen. Um insgesamt rund 
eine Milliarde Euro werden die Lohnneben-
kosten bei Insolvenzentgelt- und Familien-
lastenausgleichsfonds zwischen 2016 und 
2018 gesenkt. Bei der angekündigten Wohn-
bauoff ensive wollen wir insbesondere noch 
sicherstellen, dass gerade auch KMU in den 
Regionen zum Zug kommen. Das abgemil-
derte Bonus-Malus-System mit zusätzlichen 
Lohnnebenkostensenkungen für Unterneh-

men, die überdurchschnittlich viele Ältere 
beschä� igen und einer Verdoppelung der 
Aufl ösungsabgabe bei Kündigungen für jene, 
die bei der Beschä� igung Älterer unter dem 
Branchen-Schnitt liegen, ist als Kompromiss 
akzeptabel. Den beschä� igungspolitischen 
Sinn bezweifl e ich unverändert.

Unverändert bleibt unsere Forderung nach 
einer Verlängerung des Handwerkerbonus, 
der sich, wie der Ökonom Friedrich Schneider 
nun nachgewiesen hat, gleichermaßen positiv 
für die Ankurbelung der Wirtscha�  wie auch 
als gutes Geschä�  für den Staat auswirkt. 

Und erfreulich ist die Ankündigung des Lan-

des, WKNÖ-
Schulungs-
maßnahmen 
für Wirte mit 
50.000 Euro 
zu unterstüt-
zen, um damit 
unsere Wirtshausstrukturen abzusichern. Ein 
guter Schritt – gerade angesichts der ausufern-
den Vereinsfeste, die dringend aufs rechtlich 
zulässige Maß zu beschränken sind und im 
Sinne der angesprochenen Wirtshausstruktu-
ren in den Regionen keinesfalls noch ausge-
weitet werden dürfen.    Foto: Gabriele Moser

116.000
 Zahl der Woche

Stromkunden haben in den ersten neun Monaten 2015 ihren 

Lieferanten gewechselt. Insgesamt 78.000 Haushalte haben 

sich bis Ende September einen neuen Anbieter gesucht. Das 

entspricht einer Wechselrate von 1,9 Prozent.

Wirtscha�  international:

Chinas Industrie schrump�  weiter 

Peking (APA/Reuters) – Chinas Industrieprodukti-
on ist im Oktober den achten Monat in Folge ge-
schrump� . Das Tempo des Einbruchs verlangsamte 
sich dem privaten Caixin/Markit-Einkaufsmanage-
rindex zufolge allerdings. Der Index stieg von 47,2 
Zähler im September auf 48,3 Punkte und somit auf 
den höchsten Wert seit Juni. Allerdings verfehlte 
er den achten Monat in Folge die Wachstum anzei-
gende Schwelle von 50 Punkten.

Spaniens Wirtscha�  krä� ig gewachsen

Madrid (APA/Reuters/dpa-AFX) – Die spanische 
Wirtscha�  ist in den Sommermonaten auch dank 
des boomenden Tourismus krä� ig gewachsen. Das 
Bruttoinlandsprodukt (BIP) legte zwischen Juli 
und September um 0,8 Prozent zum Vorquartal zu. 
Ökonomen hatten mit einem Plus in dieser Größen-
ordnung gerechnet, nachdem es im zweiten Quartal 
sogar zu einem Wachstum von 1,0 Prozent gereicht 
hatte. 

Apple erwartet neuen iPhone-Rekord

San Francisco (APA/Reuters) – Apple peilt mit den 
neuen iPhone-Modellen im Weihnachtsgeschä�  
wieder Rekorde an. Ziel sei es, im laufenden Quartal 
zwischen 75,5 und 77,5 Mrd. Dollar (zwischen 68,3 
und 70 Mrd. Euro) zu erlösen. Dies wären mehr als 
die 74,6 Mrd. Dollar, die vergangene Weihnachten 
in Apples Kassen gespült wurden und auch deutlich 
mehr als das Bruttoinlandsprodukt Luxemburgs. 

Wirtscha�  regional:
Millionen-Investment für „Born Global Champion” LineMetrics

Die LineMetrics GmbH in Haag hat 
eine weitere Finanzierungsrunde abge-
schlossen. Im Rahmen der Kapitalrunde 
beteiligen sich alle Altinvestoren, sowie 
die Neuinvestoren Martin Global AG und 
PÜSPÖK Group.

Das Industrie-nahe Start-Up LineMetrics 
hat mit Martin Global AG und PÜSPÖK 
Group zwei Neuinvestoren zur Umsetzung 
seiner Wachstumsstrategie gewonnen. Die 
Finanzierungsrunde im unteren 7-stelligen 
Euro-Bereich dient der Internationalisie-
rung des Unternehmens.

„Wir freuen uns natürlich ganz 
besonders über das Vertrauen, 
das uns sowohl die neuen, als 
auch die alten Investoren entgegen-
bringen. Hauptziel der Finanzie-
rungsrunde ist, dass wir neben 
den fi nanziellen Mitteln für be-
schleunigtes Wachstum und Expan-
sion noch mehr Erfahrung und Know-how 
ins Team bringen. Das ist uns mit den neuen 
Investoren perfekt gelungen”, erläutert 
Reinhard Nowak, CEO & Mit-Gründer 
von LineMetrics.

Die LineMetrics GmbH ist Herstel-
ler einer technischen Lösung (siehe 
Bild), die eine einfache Erfassung von 
Messwerten und Kennzahlen in Unter-
nehmen ermöglicht. Die Lösung kann 
zum Aufzeichnen von Anlagenkennzah-
len, Energieverbrauch, Qualitätsdaten, 

usw. verwendet werden und schaff t somit 
Fakten für Optimierungsmaßnahmen bzw. 
warnt vor möglichen Problemen. Das Pro-
dukt LineMetrics wird von mehr als 100 
Kunden in acht Ländern eingesetzt. Zuletzt 
wurde das Unternehmen von Wirtscha� s-
kammerpräsident Christoph Leitl und 
Staatssekretär Harald Mahrer als „Born 
Global Champion” ausgezeichnet. 

 www.linemetrics.com
 Foto: LineMetrics
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Thema
Lehre auch in Schweiz Erfolgsmodell
Eine Delegation von Spitzenvertretern der NÖ Wirt-
scha�  rund um die Präsidentin der Wirtscha� skammer 
NÖ, Sonja Zwazl, informierte sich bei einer Wirtscha� s-
reise über das duale Ausbildungssystem in der Schweiz. 

Dieses ist in den Grundzügen 
mit dem österreichischen System 
der Lehre vergleichbar. In der 
Schweiz werden ca. 80.000 Lehr-
linge ausgebildet. In NÖ haben 
wir derzeit 18.000 Lehrlinge. Aus-
gebildet werden die Schweizer 
Lehrlinge zu drei Viertel in den 
Klein- und Mittelbetrieben der 
Eidgenossen. Diese sind das wirt-
scha� liche Rückgrat der Schweiz: 
Über 300.000 KMU beschä� igen 

zwei Drittel aller Berufstätigen. 
WKNÖ-Präsidentin Sonja 

Zwazl: „Was mir sehr stark auf-
gefallen ist: In der Schweiz hat 
die Lehre in der Gesellscha�  
einen ganz anderen Stellenwert 
als bei uns. Der Leiter des Stand-
orts Aargau der Fachhochschule 
Nordwestschweiz – also ein Uni-
Professor – hat uns stolz erzählt, 
dass seine beiden Kinder eine 
Lehrausbildung absolvieren.“ 

Forschung 
und Wirtscha� 

Beeindruckt war die nieder-
österreichische Delegation von 
der engen Zusammenarbeit, die 
in der Schweiz Forschung und 
Wirtscha�  pfl egen. Die Studenten 
werden schon früh an reale For-
schungsprojekte für echte Unter-
nehmen herangeführt, damit sie 
lernen, was die Wirtscha�  braucht 
und wie die Wirtscha�  arbeitet. 
Zwazl: „Da ist ein direkter und 
unkomplizierter Kontakt da, von 
dem alle Beteiligten profi tieren. 
Denn um erfolgreich zu sein, 
muss man in Bildung, Ausbildung 
und Forschung investieren.“

Flexibles 
Ausbildungssystem

Sonja Zwazl: „Das Bildungs-
system in der Schweiz ist generell 
viel durchlässiger als unseres. Es 
gibt auch viel mehr Möglichkei-
ten, von der einen Ausbildung in 
einen anderen Ausbildungsweg 
zu wechseln. Mit der Lehre mit 
Matura haben wir hier schon 
einen entscheidenden Schritt ge-
macht.“ Generell gelte, so Zwazl, 
dass die jeweiligen Talente mit 
der Ausbildung zusammenpassen 
müssen, denn dann sei dies „der 
erste Schritt zu einem erfolgrei-
chen und zufriedenen Berufs-
leben“.

Schweiz
SCHWEIZ IST DER
VIERTWICHTIGSTE
HANDELSPARTNER
ÖSTERREICHS

SCHWEIZ IST DER

ÖSTERREICHS
Handelsvolumen

Österreich und Schweiz
€ 13,3 Mrd.

Import: Österreich 
€ 6,6 Mrd.

Import: NÖ 
€ 0,4 Mrd.

Wichtigste österreichische 
Ausfuhrwaren:  
Arzneimittel u.a. pharmazeutische Erzeugnisse, 
Maschinen, elektrische Maschinen/Apparate, 
Kunststoff (-waren), Möbel und vorgefertigte 
Gebäude.

Exporte NÖ
€ 0,95 Mrd.

österreichische Exporte 
€ 6,7 Mrd.

Bedeutende Wirtschaftssektoren
in der Schweiz: 
Chemische Produkte inkl. Pharmazeutika, 
Maschinen und elektronische Waren, 
Uhren, Präzisionsinstrumente, Metall, 
Nahrungs- und Genussmittel.

Wirtschaftsdaten Schweiz:
Wirtschaftswachstum: 1,5 % (2015 Prognose)
BIP-pro-Kopf: EUR 45.654 (2015 Prognose)
BIP real: EUR 620,7 Mrd. (2015 Prognose)
Inflation (%): -1,1 % (2015 Prognose)
Arbeitslosigkeit (%): 3,4 % (2015 Prognose)
Importe weltweit: EUR 149 Mrd.

Wichtigste Einfuhrwaren aus der Schweiz: 
Gold, Hormone u.a. organische Verbindungen, 
pharmazeutische Erzeugnisse, elektrische 
Geräte, Mess- und Prüfinstrumente, 
Kunststoffwaren.
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Die Wirtscha� sdelegation vor 
dem Aargauer Regierungssitz: 
1. Reihe v. l. Spartenobfrau Infor-
mation & Consulting Ingeborg 
Dockner, Wirtscha� sdelegierte 
der Schweiz, Gudrun Hager, Land-
ammann des Aargau (entspricht 
dem Landeshauptmann, Anm.) Urs 
Hofmann, WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl, WKNÖ-Vizepräsident 
Josef Breiter, Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinscha�  für Be-
rufsausbildung in der WKNÖ, 
Johann Ostermann und WKNÖ-
Direktor Franz Wiedersich. Hinten 
v. l. Spartenobmann (Gewerbe) 
Wolfgang Ecker, WKNÖ-Finanz-
referent und Spartenobmann-
Stv. (Tourismus) Erich Moser, 
Spartenobmann (Handel) Franz 
Kirnbauer, WKNÖ-Vizepräsident 
Günter Ernst und WKNÖ-Vizeprä-
sident Christian Moser.  Foto: Sorger

3/4
 Zahl zum Thema

aller Schweizer Lehrlinge werden in den 

über 300.000 Schweizer Klein- und Mittel-

unternehmen ausgebildet. 

www.vw-nutzfahrzeuge.at

* Unverb., nicht kart. Richtpreis exkl. MwSt. ** Unverb., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. 1) Bei Kauf eines Amarok von Volkswagen Nutzfahrzeuges erhalten Sie  
EUR 1.500,– Unternehmerbonus. Erhältlich für Unternehmer mit gültiger UID-Nummer bei Kauf und Anmeldung bis 31.12.2015 bzw. solange der Vorrat reicht.  
2) Bonus bei Porsche Bank Finanzierung, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Gültig für Unternehmerkunden bis 30.11.2015  
(Datum Kaufvertrag und Finanzierungsantrag). Nicht gültig für Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Boni sind inkl. MwSt. und NoVA und werden vom unverb.  
empf. Listenpreis abgezogen. Nähere Infos bei teilnehmenden VW Betrieben. Symbolfoto.

Verbrauch: 6,8 – 8,5 l/100 km, CO2-Emission: 179 – 224 g/km.

Exklusiv für Österreich: Der Amarok Austria.
Umfangreiche Ausstattung zum Sonderpreis ab EUR 24.990,–* bzw. ab EUR 29.988,–**.

€ 1.000,–2)

bei Finanzierung über die

Porsche Bank

€ 1.500,–1)

Unternehmerbonus

Jetzt mit bis zu
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Gesundheits-Checks für Berufsschüler  
Die Untersuchungsteams 
der NÖ Gebietskranken-
kasse gehen ab jetzt an die 
Berufsschulen – 12.000 
Lehrlinge erhalten damit 
Gesundheits-Checks.

„Das Thema Gesundheit betriff t 
Unternehmen, Beschä� igte und 
Lehrlinge gleichermaßen“, er-
klärte WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl bei der Präsentation der 
gemeinsamen Initiative von NÖ 
Gebietskrankenkasse (NÖGKK), 
Arbeiterkammer NÖ und Wirt-
scha� skammer NÖ. 

Ähnlich der „Vorsorgeunter-
suchung“ (für alle ab 18 Jahren) 
haben nun auch pfl ichtversicherte 
Jugendliche zwischen 15 und 18 
die Möglichkeit, sich einmal pro 
Jahr einer kostenlosen ärztlichen 
Untersuchung zu unterziehen. 

Früherkennung
und Aufklärung 

Im Mittelpunkt stehen: Früh-
erkennung von Krankheiten,  
Aufklärung über Risikofaktoren 
sowie Beratung rund um Fragen 
zu Suchtgi� en oder Verhütung. 
Neben einer umfangreichen kli-
nischen Untersuchung ist ein 

Sehtest genauso auf der Check-
liste zu fi nden wie die Ermittlung 
des Body-Mass-Index‘ oder die 
psychische Gesundheit.

Die Durchführung der Untersu-
chung an den 19 Berufsschulen 
Niederösterreichs soll die Lehr-
linge  dazu bewegen, die 15 bis 20 
Minuten dauernde Untersuchung 
stärker in Anspruch zu nehmen 
als bisher. „Wir hoff en, die Teil-
nehmerzahl fast zu verdoppeln“, 
sagte NÖGKK-Obmann Gerhard 
Hutter.  Weitere 9000 versicherte 

„Nicht-Lehrlinge“ dieser Alters-
gruppe erhalten wie bisher eine 
persönliche Einladung zu einer 
Untersuchung im nächstgelege-
nen Service-Center der NÖGKK. 
Dass Handlungsbedarf besteht, 
zeigen Auswertungen  der bis-
herigen Untersuchungen (siehe 
Kasten). 

WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl: „Wer bereits als junger 
Mensch Bewusstsein für seine Ge-
sundheit entwickelt, profi tiert da-
von sein ganzes Leben lang – und 

mit ihm die gesamte Gesellscha�  
und natürlich auch die Wirtscha� . 
Mit der Neuorganisation der Ju-
gendlichenuntersuchung werden 
die Berufsschulen zusätzlich zu 
ihrer Rolle als professionelle Wis-
sensvermittler auch zu Zentren 
der Gesundheitsvorsorge.”

Die Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich werde daher bei 
Ausbilderbetrieben gezielt dafür 
werben, die Lehrlinge zu motivie-
ren, diese Chance auch wirklich 
zu nutzen. 

Stehend (v.l.) Michaela 
Stitz (NÖGKK), AKNÖ-
Präsident Markus Wieser, 
WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl und NÖGKK-Ob-
mann Gerhard Hutter.
Sitzend (v.l.): Rainer Bar-
tosch und NÖGKK-Lehr-
ling Lena Holzbauer.
 Foto: NÖGKK

So gesund sind Niederösterreichs Jugendliche

Die Untersuchungen der NÖ 
Gebietskrankenkasse  werden 
statistisch ausgewertet
Zwischen April 2014 und März 
2015 hat sich dabei gezeigt,  
dass weit mehr als 60 Prozent 

der Jugendlichen Sehschwä-
chen aufwiesen. 
Bei 13 Prozent war das Seh-
vermögen sogar stark herab-
gesetzt. 
Knapp ein Drittel der unter-

suchten Jugendlichen rauchte 
Zigaretten
Weit mehr als die Häl� e gab 
an, zumindest gelegentlich Al-
kohol zu trinken. 
Nur ein Viertel der Jugendlichen 

trieb regelmäßig Sport. Knapp 
jeder Fün� e wollte von sport-
licher Betätigung sogar gar 
nichts wissen. 
Informationen und Ratgeber: 
noegkk.at und feel-ok.at

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� 
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Grafi ken: Fotolia
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Bringt Ihre Mitarbeiter voran. Und Ihr Unternehmen.
Großartige Service-Leasing Angebote für Kleingewerbekunden: Euro 0,– Anzahlung,  
Servicevertrag inklusive, C-Klasse schon ab Euro 453,–.2) www.mercedes-benz.at/c-klasse-aktion

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 3,8–4,3 l/100 km, CO2-Emission 99–109 g/km. 1) Inkl. NoVA und MwSt., Kalkulationsbasis C180 d. 
Aktion gültig bis 31.12.2015 bzw. bis auf Widerruf und nur bei teilnehmenden Händlern. Druckfehler und Änderungen vorbehalten. 
2) Unverbindlich empfohlene Nutzenleasingangebote von Mercedes-Benz Financial Services Austria GmbH; Restwert garantiert; 
ohne Vorauszahlung; sämtliche Werte inkl. NoVA und MwSt.; einmalige, gesetzliche Vertragsgebühr nicht enthalten; zzgl. einmaliger 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 150,– inkl. MwSt.; Laufzeit 36 Monate; Laufleistung 30.000 km p.a.; Zinssatz variabel, gebunden
an den Monatsdurchschnitt des von der Oesterreichischen Nationalbank veröffentlichten 3-Monats-Euribors; vorbehaltlich einer 
entsprechenden Bonitätsprüfung durch MBFSA, Änderungen und Druckfehler; Details und weitere Informationen können Sie den 
AGBs entnehmen (www.mercedes-benz.at/leasing-agb). In der Service-Leasing Rate sind gemäß Servicevertrag „Excellent“ alle 
Wartungen gemäß Serviceheft sowie Reparaturen und Verschleißteile für 36 Monate bzw. 90.000 km gesamt (je nachdem was 
früher erreicht wird) enthalten; Angebot gültig bis 31.12.2015 bzw. bis auf Widerruf.

Die C-Klasse Limousine ab

Euro 28.590,–1)             
Service-Leasing Euro 453,–/Monat2)

Das C-Klasse T-Modell ab

Euro 30.515,–1)             
Service-Leasing Euro 484,–/Monat2)

Der Handwerkerbonus „bringt‘s“
Eine Studie zeigt: Jeder Euro, der für den Handwerker-
bonus investiert wird, bringt zwei Euro an zusätzlichen 
Steuern und Abgaben. Für die Bundesspartenobfrau 
Gewerbe und Handwerk, Renate Scheichelbauer-Schu-
ster, ist klar: „Die Aktion jetzt verlängern.“

Der auf die Berechnung von 
Schwarzarbeit spezialisierte Lin-
zer Universitätsprofessor Fried-
rich Schneider bricht eine Lanze 
für die Fortsetzung des Handwer-
kerbonus. Jeder Euro, der dafür 
ausgegeben werde, bringe ein 
Vielfaches an Steuer- und Sozial-
versicherungseinnahmen.

Schneider rechnet vor: Im Vor-
jahr seien 9,71 Millionen Euro 
an Handwerkerbonus ausbezahlt 
worden, mit denen Arbeitsleistun-
gen von 66 Millionen subventio-
niert wurden. Damit ergaben sich 
insgesamt 42,9 Millionen Euro, 
die an Einkommenssteuer und So-
zialversicherungsabgaben fällig 
wurden. Schneider: „Selbst wenn 
nur 22,7 Prozent aller Ausgaben, 
die für den Handwerkerbonus mit 

Rechnung eingereicht wurden, 
sonst im Pfusch und ohne Rech-
nung gefl ossen wären, war der 
Bonus kein Verlust für die Repub-
lik”. Das sei aber ein unrealistisch 
niedriger Wert. Üblicherweise 
könne man von einem Mitnah-
meeff ekt von 50 Prozent ausgehen 
– sprich die Häl� e der eingereich-
ten Leistungen wäre also sonst 
schwarz erbracht worden.

Ein investierter Euro 
bringt zwei Euro zurück

Bei 50 Prozent Mitnahmeeff ekt 
bringt aber jeder Euro, der für den 
Handwerkerbonus investiert wird, 
zwei Euro an zusätzlichen Steuern 
und Abgaben in die Staatskasse, 
so die Rechnung Schneiders. Auf 

dieser Basis empfi ehlt er, den 
Handwerkerbonus ohne Begren-
zung zu verlängern. Noch dazu, 
wo der Handwerkerbonus von 
den Begünstigten vorfi nanziert 
werde, da ja erst die Rechnungen 
bezahlt werden müssen, bevor es 
zu einer Rückerstattung kommt.

Für die Obfrau der Bundesspar-
te Gewerbe und Handwerk, Renate 
Scheichelbauer-Schuster, ist klar: 
„Ja zum Handwerkerbonus, denn 
dieser ist ein gutes Geschä�  für 
den Finanzminister. Der Bonus 

bringt Beschä� igungseff ekte und 
Steigerungen an Einkommens-
steuer und Sozialversicherungs-
abgaben. Und er ist eine Hilfe ins-
besondere für Kleinunternehmen 
in diesen konjunkturschwachen 
Zeiten, wichtige Au� räge an Land 
zu ziehen, die möglicherweise 
sonst nicht vergeben würden.”

Die Verlängerung wäre für 
Scheichelbauer-Schuster die rich-
tige Entscheidung und ein Mus-
terbeispiel für einen intelligenten 
Konjunkturimpuls.   Foto: WKÖ
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SCHLAFEN SIE RUHIG?

IT-Sicherheit und Datenschutz 
sind eine Frage professioneller 
Konzepte.
Ihr/e Informationstechnologe/in

–  ortet Schwachstellen,

–  schafft bedarfsgerechte Verfügbarkeit,

–  schließt technische und organisatorische 
Sicherheitslücken,

–  macht Risiko bewältigbar.

www.ubit.at/noe

Sie sind Berufsfotograf und möch-
ten sich in der NÖWI präsentieren? 
Mail an fotografen@wknoe.at, 
T: 02742/851-19141

Die ganze Serie zum Nachlesen 
und alle weiteren Infos fi nden 
Sie im Internet unter: 
 wko.at/noe/fotografderwoche

Interesse?

Fotograf der Woche

Anselm F. Wunderer
Bereits seit der Kindheit befasst 
sich Anselm F. Wunderer mit Foto-
grafi e. Auf dem Weg in die Berufs-
fotografi e stehen mit seinen Sta-
tionen bei Kodak und Leica auch 
zwei Namen des „Who is Who“ 
der Fotografi e. 1998 gründete er 
gemeinsam mit Ehefrau Riki das 
Unternehmen CREATIV FOTO 
und ist seither von Heiligenkreuz 
aus als Fotograf, Marketingbe-
rater, Wirtscha� strainer, Semi-
nar- bzw. Workshop-Anbieter und 
Fachbuchautor tätig.

Kunden dürfen heutzutage 
mehr erwarten als technisch per-
fekte Aufnahmen. Gerade in der 
Industrie- und Werbefotografi e 
sind Ideen und Kreativität gefragt. 
Mehr noch, Anselm F. Wunderers 
erster Projektschritt ist immer, 
sich mit den Anforderungen und 
Besonderheiten seiner Au� rag-
geber auseinanderzusetzen. Der 

Kundennutzen steht immer im 
Vordergrund. Wichtig ist ihm 
dabei, sich eingehend mit der 
Zielgruppe zu beschä� igen, die 
angesprochen werden soll. Denn 
ein fotografi sches Konzept für 
Hotelaufnahmen unterscheidet 
sich doch wesentlich von dem 
für einen Handwerksbetrieb oder 
einen Produzenten.

  www.CF1.at

Bilder von Anselm F. Wunderer berücksichtigen die Sehgewohnheiten der 
jeweiligen Zielgruppe und sprechen damit besonders an. Foto: Wunderer

Anselm F. Wunderer
Fotograf/in der
Woche

 Serie
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WIFI NÖ: Tag der Weiterbildung 
Beim ersten NÖ-Weiterbildungstag am 18. November 
bietet das WIFI NÖ ein dichtes und abwechslungsrei-
ches Programm: Berufsinformation mit Praxiserfahrung, 
Sprachkurs-Schnuppern oder Fachdiskussionen.

Im Zuge der Initiative des Landes 
NÖ „Bleib Top im Job“ öffnet auch 
das WIFI NÖ am 18. November 
seine Türen. Die WIFI-Zweigstel-
len geben Einblicke in Kurse, Aus- 
und Weiterbildungen und berufli-
che Orientierungsmöglichkeiten.

St. Pölten: Berufsinfo 
und „Berufsschnuppern“

Im WIFI St. Pölten bietet sich 
neben der Chance, allgemeine 
Berufsinformation einzuholen, 
die Möglichkeit, aktiv seine 
Geschicklichkeit auszuprobieren: 
beim Schweißen, Schmieden oder 
Staplerfahren und sich anschlie-
ßend bei Kosmetik und Visagis-
mus verwöhnen zu lassen. Heiß 
her geht es beim Flambieren, das 
man live miterleben und selbst 
ausprobieren kann. Wer es „elek-

tronisch” mag, kommt beim Auf-
bauen einer elektronischen Schal-
tung mittels Computersimulation 
oder aber im Bereich der Elektro-
technik, des Steuerns eines Smart 
Homes in den neuen Werkstätten, 
voll auf seine Kosten. 

Mödling & Mistelbach: 
Sprache & Lehrabschluss 

Das WIFI Mödling und das 
WIFI Mistelbach bieten für 
Spracheninteressierte nicht nur 
die Möglichkeit, in Spanisch-, 
Englisch- und Italienischkurse 
reinzuschnuppern, sondern auch 
sein eigenes Sprachniveau her-
auszufinden. Ebenso besteht die 
Chance, sich im WIFI Mödling 

Lehrabschluss-Kurse anzusehen 
oder aber in Mistelbach einer Ma-
turavorbereitung beizuwohnen. 

Neunkirchen & Gmünd: 
Den PC richtig nutzen

Im WIFI Neunkirchen heißt 
es „Hurry up“ – die Kurse für 
den Pflichtschulabschluss öffnen 
Türen. Im Anschluss können Be-
sucher ihr selbst am Computer 
bearbeitetes Foto mit nach Hause 
nehmen. Buchhaltung, Einnah-
men-Ausgaben-Rechnung, Perso-
nalverrechnung und PC-Einstei-
ger – all diese Kurse lassen sich 
im WIFI Gmünd erkunden. 

Bei der Podiumsdiskussion in 
der SPAR-Zentrale St. Pölten am 
18.11. um 18:30 diskutieren Karl 
Fakler (AMS), Gerlinde Tröstl 
(Markas GmbH), Doris Fabian 
(Fabian Personalberatung) und 
Andreas Hartl (WIFI-Instituts-
leiter) über Entwicklungen in der 
beruflichen Weiterbildung – Ein-
tritt frei. Mehr Infos: noe.wifi.at/
tag-der-wb  Foto: Fotolia.com

Die Registrierkassenpfl icht gilt ab 1.1.2016  

Was bedeuten die Vorschri� en zur Registrierkassenpfl icht 
in der Praxis und welche Maßnahmen 
müssen vom Unternehmen gesetzt werden, 
um gesetzeskonform zu handeln?

Folgende Themenschwerpunkte werden von Experten behandelt:

Steuerrechtliche Themen 
Umsatzgrenzen und Fristen
Defi nition von Barumsätzen
Belegerteilungspfl icht/Belegannahmeverpfl ichtung
Inhalte der Belegs- und Aufbewahrungspfl ichten
Ausnahmen: „Kalte-Händeregelung“ und „mobile Gruppen“
Sonderregelung: „Geschlossenes Gesamtsystem“
Automaten und Webshops

Technische Themen
Elektronisches Kassieren
Manipulationsschutz
Systeme von Registrierkassen (klassische 
Registrierkassen/So� warelösungen)
Funktionen von Registrierkassen
Kosten von Registrierkassen/
Manipulationsschutz

Referenten:
Steuerberater Mag. Peter Seybert, 
Seybert & Partner Steuerberatungs GmbH
Markus Zoglauer, GF Etron So� ware GmbH

Mag. Iris Thalbauer, WK Österreich

Termin:

16. November 2015, 18.30 Uhr

WIFI St. Pölten, Julius Raab Saal

Mariazeller Straße 97 

3100 St. Pölten

Anmeldung per E-Mail: fi nanzpolitik@wknoe.at 

Alle Informationen unter:
wko.at/noe/registrierkassen

Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!
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Neben zahlreichen Werkslösungen, kann mit lokalen und zertifi zierten Um-
baulösungen jeder Kundenwunsch erfüllt werden. Vielseitigkeit und Indivi-
dualität stehen im Vordergrund.

Fiat Professional bietet neben zahlreichen 
Werkslösungen, wie einem Ducato Dreisei-

tenkipper, einem Personentransporter mit 
variablem Schienen-Sitzsystem oder einer 

einzigartigen Doblò Cargo Pritsche mit bis 
zu einer Tonne Nutzlast, auch eine breite Pa-
lette an speziellen Umbaulösungen an. Von 
einem Koff eraufbau mit 23m² und der höch-
sten Nutzlast seiner Klasse, über Kühlfahr-
zeuge in nahezu allen Segmenten, bis hin 
zu Fahrgestellen mit niedrigster Ladekante, 
sind die Modelle von Fiat Professional allen 
Anforderungen gewachsen und können an 
jede Anforderung angepasst werden. 

Zu sehen und anfassen gibt es einen Auszug 
dieser Umbaulösungen auf der Fiat Profes-
sional Roadshow, die auch 2016 wieder Tour 
durch Österreich macht. Im ersten und zwei-
ten Quartal 2016 gibt es an ausgewählten, 
der über 100 Fiat Professional Vertriebs-
standorten in Österreich, die Möglichkeit 
sich mit Experten von den Fiat Professional 
Händlerpartnern, als auch mit Vertretern 
der Umbaupartner  zu unterhalten und aus-
tauschen zu können.  

Kompetente Beratung im Zusammenspiel 
mit einer breiten Modellpalette und indivi-
duellen Lösungen zeichnen das Fiat Profes-
sional Händlernetz seit jeher aus. Nähere 
Informationen bei einem Fiat Professional 
Partner in Ihrer Nähe oder auf 
www.fi atprofessional.at. 

Fiat Professional – allen Anforderungen gewachsen

Fiat Professional Partner
in Niederösterreich

01 Knoth, Ing. Josef, Hecklstr. 1, 2000 Stockerau, www.autohaus-knoth.at

02 Wiesenthal & Reiss, Ernstbrunnerstr. 7, 2130 Mistelbach, www.wiesenthal-reiss.at

03 RLH Marchfeld, Dörfleserstr. 2, 2230 Gänserndorf, www.lagerhaus-marchfeld.at

04 Inter-Car, Hauptstr. 1a, 2231 Straßhof, www.intercar.at

05 MVC Motors, Wienerstr. 152, 2345 Brunn am Gebirge, www.mvcmotors.at

06 Danube Drive, IZ NÖ Süd, Str. 4, 2355 Wr. Neudorf, www.danubevan.at

07 Wenighofer, Hummelstr. 17–19, 2410 Hainburg, www.wenighofer.at

08 Csebits, Altstadt 43-45, 2460 Bruck an der Leitha, www.csebits.at

09 A. Ebner, Waltersdorfer Str. 8 –10, 2500 Baden, www.aebner.at

10 Czaker, Leesdorfer Hauptstr. 68 –70, 2500 Baden, www.czaker.at

11 Griessner, Triester Bundesstr. 60, 2640 Gloggnitz, www.auto-griessner.at

12 Mayerhofer, Fischauer-G. 207, 2700 Wr. Neustadt, www.mayerhofer.at 19 Schüller, Gutenbergstr. 29, 3430 Tulln, www.schueller.tulln.at

13 Schönthaler, Mandlingg. 4, 2763 Pernitz, www.fiat-schoenthaler.at 20 Centro, Gewerbeparkstr. 25, 3502 Krems, www.centro.at

14 RLH Tulln-Neulengbach, Umseerstr. 37, 3040 Neulengbach, www.lagerhaus-tulln-neulengbach.at 21 Fragner, Wienerstr. 42– 44, 3550 Langenlois, www.fragnerkfz.at

15 Centro, Porschestr. 33, 3100 St. Pölten, www.centro.at 22 Lehr, Pragerstr. 85, 3580 Horn, www.autohaus-lehr.at

16 Brandstätter, Mariazellerstr. 26, 3184 Türnitz, www.autohaus-brandstaetter.at 23 Drachsler, Schallemmersdorf 1, 3644 Emmersdorf, www.drachsler.at

17 Aigner, Spörken 40, 3264 Gresten, www.autoaigner.at 24 Hochleitner, Europastr. 6, 3902 Vitis, www.hochleitner-kfz.at

18 Lietz, Schlüsselstr. 3, 3363 Amstetten, www.lietz.at 25 RLH Gmünd-Vitis, Albrechtser Str. 3, 3950 Gmünd, www.rlh-gmuend.at

Lehr

22
Hochleitner

24

Lietz

18

Wiesenthal  
& Reiss

2

Schüller

19

RLH

14

RLH

25

Knoth

1

Drachsler

23
RLH

3

Inter-Car

4

Mayerhofer

12

Griessner

11

Centro

20

Centro

15

Brandstätter

16

Auto Aigner

17

5MVC 8Csebits

9A. Ebner

13Schönthaler

21Fragner

Wenighofer

7

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Unsere kompetenten Mitarbeiter  
stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

6 Danube Drive

10 Czaker

Neue Anmeldung auf WKO.at

Haben Sie Fragen? Unsere kostenlose WKO-Serviceline unterstützt Sie 
gerne unter der Nummer 0800 221 221 (Mo.-Fr. 8-20 Uhr, Sa. 8-12 Uhr).  
Sie können auch eine E-Mail an benutzerverwaltung@wko.at schicken.
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Groß, stark, vielseitig und zuverlässig: 
Alle  Modelle mit Klimaanlage und 
Dieselmotor und mit 4 Jahren Garantie*.

4JAHREN
GARANTIE!

JETZT
MIT

FIAT
PROFESSIONAL 

www.fiatprofessional.at

* 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre Funktionsgarantie MaximumCareSM der FCA Austria GmbH bis maximal 100.000 km gemäß deren Bedingungen. Optional und gegen Aufpreis erweiterbar auf 
160.000 bzw. 200.000 Kilometer. Barzahlungspreis inkl. MwSt.: Fiorino € 11.988,-, Doblò Cargo € 13.788,-, Scudo € 17.988,-, Ducato € 20.388,-. Aktionspreise gelten für die Modelle Fiorino 225.1LD.0 & 
225.1LF.0, Doblò Cargo 263.12D.1, Scudo 272.1L6.0, Ducato 290.SLG.4. Symbolfotos. Angebot nur für Gewerbekunden gültig bis 31.12.2015. Nicht gültig für Flottenkalkulationen und bereits zugelassene 
Neufahrzeuge. Mit anderen Aktionen nicht kombinierbar. Details bei Ihrem Fiat Professional Partner oder auf www.fiatprofessional.at. Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 10/2015.

FIORINO 
1.3 MULTIJET DIESEL 75 PS

€ 9.990,-*

DOBLÒ CARGO 
1.3 MULTIJET DIESEL 90 PS

€ 11.490,-*

SCUDO 
1.6 MULTIJET DIESEL 90 PS

€ 14.990,-*

DUCATO 
2.0 MULTIJET DIESEL 115 PS

€ 16.990,-*

4
JAHRE
GARANTIE*

Fiat Professional mit
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Österreich

Die konjunkturelle Situation bleibt angespannt – daher 
sind rasche Maßnahmen zur Entlastung der Betriebe 
und Stützung der Wirtscha�  dringend erforderlich. 
Beim Arbeitsmarkt- und Konjunkturgipfel wurden 
wichtige Schritte in diese Richtung gesetzt. 

Die Lohnnebenkosten werden 
zwischen 2016 und 2018 um 
fast eine Milliarde Euro gesenkt. 
Allein damit werden nach einer 
WIFO-Berechnung 14.000 neue 
Arbeitsplätze geschaff en und die 
heimischen Betriebe in ihrer 
Wettbewerbsfähigkeit gestärkt.

Gesenkt werden soll der Insol-
venzentgelt-Sicherungsbeitrag 
um 0,1 Prozent schon mit 1. 1. 
2016. Der Beitrag zum Familien-
lastenausgleichsfonds sinkt mit 
1. 1. 2017 um 0,4 Prozent und mit 
1. 1. 2018 um weitere 0,2 Prozent.

Fixiert wurde bei dem Gipfel 
von Bundesregierung und Sozial-
partnern am vergangenen Freitag 
auch die Wohnbau-Off ensive, 
für die die Bau-Sozialpartner ja 
schon wichtige Vorarbeiten ge-
leistet hatten. Mit dem Bau von 
zusätzlich 30.000 Wohnungen 

soll eine zusätzliche Investitions-
tätigkeit von fast sechs Milliarden 
Euro initiiert werden. 

Und auch der – über raschere 
Genehmigungen – angestrebte 
Ausbau der Elektrizitäts-Infra-
struktur wird wichtige zusätzliche 
Investitionen in Höhe von meh-
reren hundert Millionen Euro in 
die Energiesicherheit Österreichs 
auslösen. Die Ausweitung des 
Garantievolumens der Förder-
bank aws um 100 Millionen ab 
2016 erleichtert Unternehmens-
Investitionen zusätzlich. 

Auf den Weg gebracht wurden 
auch Änderungen in der aktiven 
Arbeitsmarkt-Politik:  zusätzli-
che 350 Millionen Euro sollen zur 
Arbeitsmarkt-Integration insbe-
sondere von Älteren und Asylbe-
rechtigten zur Verfügung stehen. 
Ein großer Teil dieser Mittel geht 

Höchste Zeit: Ab 2016 kommt 
Entlastung für Unternehmen

an Unternehmen, welche ältere 
Arbeitslose einstellen (Einglie-
derungsbeihilfe).  

Zusätzliche Mittel in Höhe von 
rund 70 Millionen Euro für das 
AMS dienen der besseren Inte-
gration von Flüchtlingen. Darüber 
hinaus werden 10 Millionen Euro 
zur Unterstützung von Betrieben 
und Lehrlingen eingesetzt.

Die WKÖ hat ja bereits Vor-
schläge ausgearbeitet, wie junge 
Asylberechtige auf Ausbildungs-

plätze vermittelt werden können, 
für die sich keine Inländer fi nden.

Beim Arbeitsrecht konnte er-
reicht werden, dass die erlaubte 
Höchstarbeitszeit von 10 auf 12 
Stunden steigt, wenn Reisezeiten 
vorliegen. Im Gegenzug werden 
Unternehmen zur Transparenz bei 
neu abgeschlossenen All-In-Ver-
einbarungen verpfl ichtet. Auch 
soll es ein Informationsrecht für 
Teilzeitbeschä� igte bei Posten-
ausschreibungen geben.               

Beschäftigung älterer Arbeitnehmer

Was die Beschä� igung Älterer 
betriff t, wird zunächst auf be-
wusstseinsbildende Maßnah-
men gesetzt. Die Wirtscha� s-
kammer wird nach einem 
branchenmäßigen Monitoring 
des Hauptverbandes über die 
Beschä� igungslage diesbe-
züglich Betriebe beraten. 
Verbessert sich die Arbeits-
marktlage für Ältere dennoch 
nicht, tritt mit Jahresbeginn  

2018 ein Anreiz- und Sankti-
onsmechanismus in Kra� . 
Für Betriebe mit mehr als 25 
Mitarbeitern, welche über-
durchschnittlich viele Ältere 
beschä� igen, sinken die Lohn-
nebenkosten um weitere 0,1 
Prozent. 
Für Betriebe, die unterdurch-
schnittlich Ältere beschä� igen, 
verdoppelt sich die Aufl ösungs-
abgabe (derzeit 118 Euro).
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Erfahrung macht das beste Schnitzel 
Sie sind die Schnitzelspezialisten 
und Marktführer im Bereich der 
Konzept-Restaurants. Seit mehr 
als 25 Jahren bietet Schnitzel-
haus seinen Gästen beste Qualität, 
frisch zubereitet. Christian Wim-
mer ist seit einem Jahr Eigentü-
mer der Schnitzelhaus-Gruppe. 
Die aktuell 35 Filialen werden mo-
mentan auf ein neues, zentraler 
organisiertes System umgestellt. 
„Das bringt unseren Gästen noch 
mehr Qualität und ein noch ge-

nussvolleres Erlebnis“, so Chris- 
tian Wimmer. Dafür und für eine 
Expansion werden auch Mitarbei-
ter/innen gesucht. „Sprachkennt-
nisse, Höflichkeit und Freude am 
Service – das muss man mitbrin-
gen.“ Auch Bewerber/innen 50+ 
nimmt er gerne auf. „Wir setzen 
auf einen guten Mix. Wer schon 
länger im Beruf ist, kann auch 
wechselnde Teams mit Ruhe füh-
ren“, erklärt Christian Wimmer 
seine Strategie. „Das Schnitzel-
haus ist ein Geschä� der tausend 
Details, da ist Erfahrung von gro-
ßem Vorteil.“ 

Gelassenheit 
zahlt sich aus 

Einer, der die Details genau 
kennt, ist Georg Kaiser (50), seit 
Mai operativer Leiter beim Schnit-
zelhaus und mit ganzem Herzen 
Gastronom. Mit drei Mitarbeiter/
innen koordiniert er Dienstpläne, 
Einkäufe und Abläufe in allen Fi-
lialen in Österreich. „Die Umstel-
lung ist gerade ebenso spannend 

wie arbeitsintensiv. Vom Einkauf 
des Paniermehls bis zur Schulung 
in Teamführung machen wir im 
Moment alles“, berichtet er über 
seine Aufgabe. „Meine langjährige 
Erfahrung in der Systemgastrono-
mie macht sich sehr bezahlt. Ich 
bin gelassener und habe für fast 
alle Probleme Lösungen parat.“ 
Darauf setzt Christian Wimmer 

gern, denn so kann er sich noch 
intensiver um die vielen anderen 
Details im Schnitzelhaus küm-
mern. 

Vielfalt. Wer das Potenzial äl-
terer Mitarbeiter/innen erkennt, 
bleibt wettbewerbsfähig.
Jung und Alt. Motivierte, 
qualifizierte und fitte Mitar-
beiter/innen sind produktiver 
– unabhängig vom Alter. 
Erfahrungsschatz. Wissen 
und Kompetenzen erfahrener 
Mitarbeiter/innen sind von 
großem Wert. 

Info

V.l.n.r.: 
Eigentümer 
Christian 
Wimmer und 
Operations 
Manager Georg 
Kaiser (50).

Foto: AMS/
Frank Helmrich

www.einstellungssache50plus.at
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Von WKÖ-Präsident
Christoph Leitl 

Beim Arbeitsmarkt- und Konjunkturgipfel 
haben wir einiges geschaff t. Man konnte se-
hen: Die Bundesregierung nimmt wahr,  wie 
sehr die Entlastung der Wirtscha�  unter den 
Nägeln brennt. Die dringende Notwendigkeit 
von Wachstumsimpulsen für Arbeitsmarkt 
und Standort wird grundsätzlich erkannt.

Dafür möchte ich mich im Namen der hei-
mischen Betriebe herzlich bedanken!

Unser vehementes Beharren auf eine Ent-
lastung in Form einer Lohnnebenkostensen-
kung hatte Erfolg – schrittweise sinken die 
Lohnnebenkosten schon ab 2016 bis 2018. 
Diese knappe Milliarde Euro kommt jedoch 
keine Stunde zu früh! Denn von einem kon-
junkturellen Aufschwung merken wir noch 
immer nichts. 

Und wir bekommen die Wohnbau-Off ensi-
ve, auf die wir schon so lange warten.

Beide Maßnahmen können nur ein 
Au� akt sein für weitere Schritte 
der spürbaren Entlastung. Denn der 
Weg in Richtung Wachstum, das 
Wohlstand und Jobs trägt, und in 
Richtung Wettbewerbsfähigkeit, die 
es unserem kleinen Land ermög-
licht, in der Liga der großen Expor-
teure mitzuspielen, ist noch lang!

Viele Stolpersteine gilt es, auf die-
sem Weg noch wegzuräumen: 

- Zum Beispiel die ausufernde Bürokratie, 
die unseren Betrieben das Leben schwer 
macht.  

- Zum Beispiel die unbequemen, aber 
längst überfälligen Reformen in der Verwal-
tung und bei den Pensionen, aber auch in 
unserem Bildungssystem. Hier brauchen wir 
eine Lösung bei der Entwicklung unserer Ta-
lente, nicht nur bei der Schulorganisation. 

- Und es drohen laufend neue Hindernisse: 
Da gibt es Belastungsphantasien auf den 

Straßen – Stichwort fl ächen-
deckende Maut. Da gibt es 
Phantasien über sechste 
Urlaubswochen und über kür-
zere Arbeitszeiten bei vollem 
Lohnausgleich. Usw. usw.

Liebe Unternehmerin, lie-
ber Unternehmer, die Liste 
ist lang. Aber ich kann Ihnen 
versprechen: Wir werden als 
Ihre Interessensvertretung 

dranbleiben und laut und deutlich einfordern, 
was wir dringend brauchen: 

Einen sofortigen Belastungsstopp für Be-
triebe und ein unternehmerfreundliches Kli-
ma. Damit Sie Ihre Mittel und Krä� e für Ihr 
unternehmerisches Tun bündeln können.

  Auch wenn der Weg o�  lang und mühsam 
erscheint:  Bleiben wir auf Kurs!

Herzlichst, Ihr

Kommentar

Die Richtung stimmt – der Weg ist aber noch lange
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SCHON BARRIEREFREI?
Wie läu�  eine Schlichtung ab, Teil 2
Günther Widy ist Leiter 
der Abteilung Unter-
stützung der berufl i-
chen und gesellscha� -
lichen Inklusion von 
Menschen mit Behinde-
rung im Sozialministe-
riumservice. Im Inter-
view klärt er Fragen zur 
Schlichtung.

„Das Sozialministeriumservice 
berät in allgemeinen Fragen 
zu Schlichtungen, hat aber im 
Rahmen der Schlichtung eine 

allparteiliche 
Funktion. Die 

Schlichtungsreferenten haben 
größtmögliche Äquidistanz zu 
wahren“, beruhigt Widy auf die 
Frage, ob Schlichtungsreferen-
ten diskriminierte Personen 
im Vorfeld auch vertreten. 
„Die Schlichtungsreferenten 
sind für ihre Rolle bestmög-
lich geschult und wenn die 
Schlichtungspartner Bedenken 
an der Rolle des Sozialministe-
riumservice haben, kann auch 
eine Mediation im Rahmen der 
Schlichtung gewählt werden.“

Auf die Frage, ob Unterneh-
men in der Schlichtung ihre 
Bilanzen off enlegen müssen, 
entgegnet er: „Die Schlichtung 

dient rein dem Finden gemein-
samer Lösungen. Es fi ndet kein 
Ermittlungsverfahren statt, in 
dem Beweismittel vorzulegen 
wären.“ Und: „Der Termin zur 
Schlichtung wird grundsätz-
lich vorgeschrieben“, erklärt 
Widy, „aber wenn berücksich-
tigungswürdige Gründe vor-
liegen, wird versucht, einen 
möglichen Termin zu fi nden“.

Für die Umsetzung von Maß-
nahmen rät Widy Professioni-
sten beizuziehen, damit auch 
die entsprechenden Normen 
berücksichtigt werden.

In der nächsten Ausgabe 
lesen Sie über den Retzhof, 

einer barrierefreien Bildungs-
einrichtung in denkmalge-
schützter Bausubstanz.

Zum Autor

Klaus D. Tolliner verunglück-
te 1985 bei nächtlicher Motiv-
suche schwer und ist seitdem 
doppelt unterschenkel- und 
links oberarmamputiert. Er 
absolvierte die Montanuniver-
sität und ist Unternehmens-
berater, freier Journalist und 
Sachverständiger. 

 wko.at/noe/barrierefreiheit

Barrierefreiheit

Serie
Teil 13wko.at/noe/barrierefreiheit

Vorsicht: Betrügerische E-Mails in Umlauf!
Eine besonders hinterlisti-
ge Art von betrügerischen 
E-Mails sind derzeit in 
Umlauf: Sie geben vor, 
von der Geschä� sleitung 
einer seriösen Firma zu 
kommen. Hinter deren 
E-Mail ist aber – vorab 
nur schwer erkennbar – 
die E-Mail-Adresse der 
Betrüger hinterlegt, die 
auf diese Weise Finanzda-
ten ausspionieren wollen. 

Das „Cyber Security-Center“ 
des Innenministeriums schlägt 
Alarm: Internet-Betrüger haben 
es derzeit vor allem auf Unter-

nehmen abgesehen – kleine wie 
große. 

So läu�  der Betrug ab

Die Finanzabteilung des Unter-
nehmens erhält eine E-Mail von 
der Geschä� sführung des Unter-
nehmens, in der der Bearbeiter 
dazu aufgefordert wird, eine drin-
gende, unerwartete Überweisung 
durchzuführen. In der E-Mail wird 
der Bearbeiter weiters aufgefor-
dert, auf diese E-Mail zu antwor-
ten, um die dazu erforderlichen 
Empfängerdaten zu erhalten.

Name und E-Mail-Adresse des 
Geschä� sführers scheinen bei 
oberfl ächlicher Betrachtung in 
Ordnung. Die E-Mail ist jedoch 

dahingehend manipuliert, dass 
die Antwort nicht an die E-Mail-
Adresse der Geschä� sführung, 
sondern direkt an den Angreifer 
(2015wire@raya-it.com) gesen-
det wird.

Dass im „AN“-Feld zwar der 
Klartextname des Geschä� s-
führers, unmittelbar daneben 
allerdings die E-Mail-Adresse 
des Angreifers aufscheint, kann 
im Zeitdruck leicht übersehen 
werden. 

So sieht das betrügeri-
sche E-Mail aus

Die Adresszeile Ihres Antwort-
E-Mails würde dann wie folgt 
aussehen:

To: Max Mustermann 
<2015wire@raya-it.com>

Das empfi ehlt das 
Cyber Security Center

Informieren Sie Ihre Mitarbeiter 
über diesen Betrugsversuch!
Halten Sie Ihre Mitarbeiter an, 
sich dringende und unerwartete 
Transaktionen nochmal persön-
lich oder telefonisch (nicht per 
E-Mail!) bestätigen zu lassen!
Achten Sie beim Antworten dar-
auf, ob es sich bei der E-Mail-
Adresse des Empfängers um 
eine vertrauenswürdige Adresse 
handelt, bzw. ob der Empfän-
gername und die Empfänger-E-
Mail-Adresse zusammenpassen!
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Alles über die Embargos Russland/Ukraine & Iran
Die Außenwirtscha� NÖ 
möchte Sie auf das Semi-
nar „Exportkontrolle im 
Überblick – Aktuelles zu 
den Embargos Iran und 
Russland/Ukraine, zu Dual 
Use- und Militärgütern“, 
welches am 19. November 
2015 in der WKÖ, 1045 
Wien stattfindet, aufmerk-
sam machen.

Der Grundsatz des freien und un-
beschränkten Außenhandels wird 
durch eine Reihe von außenwirt-
scha�srechtlichen Beschränkun-
gen durchbrochen. Nicht jedes 
Produkt darf in jedes beliebige 
Land exportiert werden. Bestimm-
te Endverwendungen unterlie-
gen Beschränkungen. Der Export 
oder die innergemeinscha�liche 
Verbringung von Gütern kann 
generell verboten oder genehmi-
gungspflichtig sein. 

Die Exportkontrolle ist ein 
sehr dynamisches Themengebiet 

mit vielen Herausforderungen 
und häufigen Veränderungen. 
Falsche Entscheidungen können 
wirtscha�liche Nachteile bewir-
ken, Verstöße gravierende Fol-
gen für Ihr Unternehmen und 
für handelnde Personen haben.  
Unternehmen, die im Außenhan-
del tätig sind, sollten sich daher 
verantwortungsbewusst mit die-
sem Thema auseinandersetzen. 

Tipp: Nutzen auch Sie die 
Chance und kommen Sie zu un-
serer Informationsveranstal-
tung, um Details zu erfahren! 

Die Ziele des Seminars: 

Praxisnahe Information über 
die bestehenden exportkontroll-
rechtlichen Vorschri�en
Vorstellung der aktuell bevor-
stehenden Änderungen – bei-
spielsweise in Bezug auf die 
Iran-Sanktionen 
Veranschauligung des Systems 
„Dual Use-Güter“
Erläuterung des richtigen  

Umgangs mit Embargos 
Antworten auf konkrete Fragen
 

Infos & Anmeldung

Detaillierte Informationen 
(Programm und Anmeldeformu-

lar etc.) finden Sie auf der Website 
der Außenwirtscha� NÖ unter 
wko.at/noe/aw. Wir ersuchen um 
rasche Anmeldung bis spätestens 
17. November 2015, begrenzte 
Teilnehmerzahl! Die Teilnahme 
ist kostenlos! Foto: Fotolia

MIT SORTIMO®-

AUSSTATTUNG

CITROËN 

JUMPY UND JUMPER

citroen.at

 CITROËN BANK  Symbolfotos. Abb. zeigen evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. Unverbindlich empfohlene Richtpreise. Angebote gültig für Lagerfahrzeuge, bei teilnehmenden CITROËN-Partnern, solange der Vorrat reicht.
Stand November 2015. Aktionsangebote beinhalten eine Händlerbeteiligung und ist an bestimmte Auslieferungsfristen gebunden. Ihr CITROËN-Partner informiert Sie gerne. Angebote gültig bis 31. 12. 2015. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

y g g g g p p g g g g g

CITROËN JUMPY 
AB € 14.390,– EXKL .  UST.

RINKLUSIVE 

ODER IM LEASING NUR € 109,– MTL.

CITROËN JUMPER
AB € 17.770,– EXKL .  UST.

RINKLUSIVE 

ODER IM LEASING NUR € 129,– MTL.

CITROËN BERLINGO
AB € 10.990,– EXKL .  UST. 

RINKLUSIVE 

ODER IM LEASING NUR € 89,– MTL.

CITROËN 
BUSINESS DAYS
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Ist Ihre Personalentwicklung vorbildlich?
Dann bewerben Sie sich jetzt für den Staatspreis  
KNEWLEDGE 2016_Human Resources Development!  
Einreichschluss ist der 10. Jänner 2016. 

Der Staatspreis prämiert Perso-
nalentwicklungsmaßnahmen, die 
im weitesten Sinn lebensbeglei-
tendes Lernen im beruflichen Kon-
text unterstützen und wird vom 
Bundesministerium für Wissen-
scha�, Forschung und Wirtscha� 
ausgelobt. 

Die Kategorien

Es werden drei Staatspreise in 
folgenden Kategorien vergeben:

bis 100 MitarbeiterInnen
101 bis 500 MitarbeiterInnen
über 500 MitarbeiterInnen.

Für Unternehmen unter 50 Mit-
arbeiterInnen, die keine eigene 
Personal- und/oder Personalent-
wicklungsabteilung haben, wurde 
ein vereinfachtes Bewerbungsver-
fahren konzipiert.

Der Sonderpreis KNEWLEDGE_
beyond limits wird an jenes Hu-
man Resources Development-Pro-

jekt vergeben werden, welches:
am meisten begeistert, 
die Seelen berührt,
„festgezurrte“ Regeln und Glau-
benssätze erfolgreich überwun-
den hat, oder 
die Realität verändert hat, und 
sei es nur jene des eigenen Un-
ternehmens.
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Einreichschluss ist der 10. Jänner 
2016 um 24 Uhr.

Informieren Sie sich auf  
www.knewledge.at im Detail 
über die Bewerbungsmodalitä-
ten. Hier finden Sie alles zur On-
line-Bewerbung, zu den Auswahl-
kriterien sowie Musterbewerbun-
gen. Für Fragen wenden Sie sich 
bitte an E office@knewledge.at 
oder T 0664/18 10 840.

Info & Anmeldung

Die Bergerlebnisakademie Niederösterreich ist Teil eines Pro-
gramms zur Weiterentwicklung des alpinen Urlaubstourismus in 
Niederösterreich. Folgende vier Themenbereiche werden dabei in 
jeweils einem Modul, bestehend aus 1,5 Tagen Kurs und 2 Stun-
den betrieblichem Einzelcoaching, angeboten:

Stetig, konsequent und zufrieden
Investition, Förderungen,
Bankgespräche, Zeitmanagement
16. - 17.11.2015, WIFI St. Pölten

Personalauswahl in der 
Tourismusbranche
Den passenden Mitarbeiter
fi nden und behalten
11. - 12.4.2016, WIFI Neunkirchen

T  02742 890-2000

 Unternehmerservice

Wohlige Wolle & hochwertiges Holz
Die Boutique „Alpaka & 
Zirbe“ präsentiert in ih-
rem neuen Geschä� in 
Wiener Neustadt Natur-
nähe zum Reinkuscheln.

Seidig und biologisch hochwer-
tig zählt das Alpaka-Vlies – wie 
Kaschmir und Seide – seit Jahr-
tausenden zu den begehrtesten 
Naturfasern. Hineinkuscheln und 
wohlfühlen – verwoben zu fei-
nen Strickwaren zeichnet sich 
die hochwertige Wolle durch 
ihre besondere Qualität aus. 
Die Alpakafaser ist temperatur- 
und feuchtigkeitsausgleichend,  
geruchsneutral, selbstreinigend 
und antibakteriell.

In der Wr. Neustädter Bou-
tique „Alpaka & Zirbe“ werden 
neben Strickgarn auch feinste 
Strickwaren sowie Mode für 
Groß und Klein angeboten. Die 
Boutique bietet jedoch nicht nur 
modische Accessoires: Überzogen 
mit Baumwolle stehen Alpaka-
Bettdecken und Kopfkissen für 
höchsten Schlafkomfort, den auch 

Allergiker und Menschen mit 
rheumatischen Beschwerden oder 
Gichterkrankungen zu schätzen 
wissen. 

Wie man sich bettet,  
so liegt man

Am besten gebettet ist man im 
hochwertigen Zirbenbett. Die-
se Holzart enthält wohltuende 
ätherische Öle, die Körper und 
Geist zur Ruhe kommen lassen. 
Es beeinflusst die Herzschlagrate 
positiv, so die Ergebnisse der Gra-
zer Joanneum Research. Aber auch 
Wetterfühligen können Sturm 
und Temperaturkapriolen wenig  
anhaben. Der Du� hält sich über 
Jahrzehnte und wehrt auch Insek-
ten und Bakterien ab. 

Eine Vielfalt an Produkten 
vom Brotkasten aus Zirbenholz, 

Honig, Samenpackungen, Du�-
würfeln, „Schlaf gut“-Packungen 
und vielem mehr ergänzt das 
Wohlfühlangebot.

Gut beraten

Die Technologie- und Innova-
tionsPartner unterstützten das 
Unternehmen bei der Erstellung 
eines Businessplans. Foto: Fotolia

 www.alpaka-erlebnis.at

http://wko.at/noe/uns  Unternehmerservice der WKNÖ

Vitale Betriebe 
in den Regionen

 Serie, Teil 118

Alpakas liefern 
hochwertige 
Wolle. 
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Neue Kunden trotz wenig Budget?
Ja! Marketing-Experte Martin Renz erklärt in einem 
Impulsvortrag, wie auch kleine Unternehmen 
wirkungsvolles Marketing betreiben können.

Jungunternehmer und kleine 
Unternehmen haben in der Regel 
wenig Budget, wollen und müs-
sen aber neue Kunden fi nden und 
sich eine Kundenbasis aufbauen. 

Welche Marketingmaßnahmen 
gibt es also schon für wenig Geld?

Der Vortrag von Marketing-
Experte Martin Renz gibt einen 
Überblick über Kundengewin-
nungsmaßnahmen für wenig 
Geld, aber mit spürbarer Wirkung:

Welche Hausaufgaben müssen 
Sie machen, um erfolgreich zu 
sein?
Welche Marketing- und Ver-
kaufsmaßnahmen können ohne 
große Kosten durchgeführt 
werden?
Welche Maßnahmen sind 
wirkungsvoll und wie kann der 
Erfolg gemessen werden?
Wer entwickelt und führt diese 
Maßnahmen durch?
Wer kann dabei unterstützend 

mitwirken?
Wo gibt es mögliche praktische 
und fi nanzielle Hilfe und Förde-
rungen?
Die verschiedenen Maßnah-

men sind in Ihrem Unternehmen 
sofort umsetzbar!

Wann & wo?

9. Nov. 2015, WKNÖ, Landsber-
gerstraße 1, 3100 St. Pölten
16. Nov. 2015, Bezirksstelle 
Mödling, Guntramsdorfer 
Straße 101, 2340 Mödling
jeweils 18 Uhr
Infos und Anmeldung unter 

gruender@wknoe.at

Marketing-
Experte 
Martin Renz
 Foto: WIFI

Impulsvortrag von Mag. Martin Renz | Beginn: 18:00 Uhr 

09.11.2015 in St. Pölten   16.11.2015 in Mödling

Gründlich beraten, erfolgreich starten.

Infos & Anmeldung: Gründerservice Niederösterreich 

E-Mail: gruender@wknoe.at, www.gruenderservice.at/noe 

ERFOLG
hat viele Gründe(r)

  

Wussten Sie, dass…

…Sie mit einer „Risiko-basierten 

Instandhaltung“ Ihre Instandhal-

tungsplanung verbessern?

…es Tools zur Verbesserung Ihrer 

Ersatzteilbevorratung gibt?

…richtiges Outsourcing in der 

Instandhaltung Kostenvorteile 

bringt?

Wollen Sie mehr wissen? Dann be-

suchen Sie den Lehrgang „Instand-

haltungsmanagement“ ab 15.1.2016 

im WIFI St. Pölten. Anmeldung 

und Infos unter T 02742/890-2000 

oder kundenservice@noe.wifi .at!
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Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

 Unternehmerservice

 Veranstaltungen

Veranstaltung Beschreibung/Termine

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensbera-
ter und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine: (Anmeldung nur telefonisch möglich)
-> 11.11. WK Stockerau T 02266/62220  -> 2.12. WK St. Pölten T 02742/851-18018  -> 16.12. WK Mödling T 02236/22196

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 30. November
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

WKNÖ St. Pölten

Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2010  =  100

September 2015 110,0

Veränderung gegenüber dem

Vormonat +0,4 %
Vorjahr +0,7 %

Verkettete Werte
VPI 05 121,5
VPI 00 134,4
VPI 96 141,4
VPI 86 184,9
VPI 76 287,5
VPI 66 504,5
VPI I /58 642,8
VPI II/58 644,9
KHPI 38 4867,9
LHKI 45 5648,2

VPI Oktober 2015 erscheint am: 16.11.2015
Achtung: Ab 1/2011 neue Basis JD 2010 = 100

 Verbraucherpreisindex

Steuerkalender

16. November 2015
Einkommensteuer, vierteljährliche Vorauszahlung (Wohnsitzfi nanzamt)

Körperscha� steuer, vierteljährliche Vorauszahlung (Betriebsfi nanzamt)

Umsatzsteuer für September – bei vierteljährlicher Vorauszahlung für 

das 3. Quartal (Wohnsitzfi nanzamt für Einzelunternehmer, alle übrigen 

Betriebsfi nanzamt)

Werbeabgabe für September (Betriebsfi nanzamt)

Lohnsteuer für Oktober (Wohnsitzfi nanzamt für Einzelunternehmer, 

alle übrigen Betriebsfi nanzamt)

Dienstgeberbeitrag und DZ für Oktober (Wohnsitzfi nanzamt für 

Einzelunternehmer, alle übrigen Betriebsfi nanzamt)

Kra� fahrzeugsteuer für Juli, August und September (Betriebsfi nanzamt)

Kommunalsteuer für Oktober (Gemeinde)

Grundsteuer: Vierteljahresbetrag, wenn der Jahresbetrag € 75,– 

übersteigt (Gemeinde)

Normverbrauchsabgabe für September (Betriebsfi nanzamt)

Kapitalertragsteuer für September (Betriebsfi nanzamt)

Landscha� sabgabe für Juli, August und September 

(Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Landwirtscha� liche Bildung)

Kammerumlage für Juli, August und September (Betriebsfi nanzamt)

ISO-Code Währung 1.11.2015

AUD Australischer Dollar 1,5707

BRL Brasilianischer Real 4,4577

CAD Kanadischer Dollar 1,4764

CHF Schweizer Franken 1,0864

HRK Kroatischer Kuna 7,6165

JPY Yen 136,3

KRW Won 1292,65

MXN Mexikanischer Peso 18,9044

RUB Russischer Rubel 71,3405

TRY Neue Türkische Lira 3,2989

USD US-Dollar 1,1354

 Zollwertkurse

Umrechnungskurse für Erwerbssteuer und 

Zollwertkurse (ab 1. November 2015)

 Gegenwert für je 1 EUR zum

Die vollständige Liste der Zollwertkurse fi nden Sie auf:
https://www.bmf.gv.at/zoll/Kassenwerte_Zollwertkurse.
html?q=kassenwerte

Alle Services unter

wko.at/noeii
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 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Werbeagentur Industrie-
viertel

Übergabe, Verkauf. Seit 35 Jahren erfolgreich im Werbebereich tätig. Sport- sowie Vereins-
werbung als Fokus. Altersbedingt abzugeben. Vorläufi ge Mitarbeit im Betrieb wird angeboten. 
Homepage: www.m-s-b.at. Anfragen an offi  ce@m-s-b.at.

A 4219

Friseur – 
Fußpfl ege – 
Kosmetik

Klosterneu-
burg

Gut eingeführtes Friseurgeschä�  in Klosterneuburg wegen krankheitsbedingter Pension gün-
stig mit Stammkundenkartei zu vergeben. Gut eingeführt, 120 Jahre am Standort.

A 4465

Gastronomie Bezirk
Amstetten

Gut eingeführter und attraktiv ausgestatteter Gastwirtscha� sbetrieb (Café – Lounge) im Most-
viertel gegen Inventarablöse wegen privater Veränderungen weiterzugeben. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel.: 0664/3557811 oder offi  ce@act-unternehmensberatung.at

A 4524

Montagedienst-
leistung

Bezirk
Gänserndorf

Unternehmen im Bereich Klein-Beschichtungen zu vergeben. Der Tätigkeitsbereich umfasst 
Beschichtungen von baulich begrenzten Objekten in Dienstleistung als auch kundenseitiger 
Eigenanwendung durch Handel mit Verarbeitungsmaterial, Kartuschensystem.

A 4554

Frisör – Fußpfl e-
ge – Haarverlän-
gerung – Kos-
metik

Bez. Kloster-
neuburg

Zentral einziges Geschä�  am Hauptplatz, Stammkunden, eine 18-Stunden-Kra�  mit Kunden-
stamm, 4 Damenplätze, 2 Herrenplätze, Aufenthaltsraum, 2 Keramikwaschbecken, WC, Lager, 
Warteraum, sehr gemütlich. Sofort, oder ab Jänner 2016 wegen krankheitsbedingter Pension 
abzugeben.

A 4559

Lebensmittel-
handel u. Gast-
gewerbe

Bez. Wiener 
Neustadt

Kleinhandel oder Gastgewerbe bzw. beides. Derzeit wird ein Bauernladen geführt und ein Jau-
senstüberl mit 20 Sitzplätzen. Alle Genehmigungen vorhanden.

A 2541

Boden – Wand 
– Decke – Innen-
türen

Persenbeug 
(Bez. Melk)

Einzelhandelsunternehmen mit gepfl egter Betriebsimmobilie im Bezirk Melk
infolge bevorstehender Alterspension preiswert zu verkaufen! Große Verkaufsfl äche / Lager 
/ Büros / Wohnung / Frequenzlage / ausreichend Parkplätze / erweiterungsfähig / für alle 
Branchen des Handels und Gewerbes geeignet – aktiver, bekannter Handelsbetrieb kann auch 
weitergeführt werden - keine baulichen Instandsetzungsarbeiten erforderlich! Nähere Infor-
mationen unter: www.boden-wand-decke.at oder 0664/3903330.

A 4136

Gasthof – Pensi-
on – Restaurant 
Familienbetrieb

Bez. Gmünd Wegen Pensionierung + krankheitshalber. Gasthof, 15 Fremdenzimmer, Saal 60 Sitzplätze, 
Gastzimmer 25 Sitzplätze, überdachter Gastgarten 20 Sitzplätze, Parkplatz (925m²), private 
Wohnung (ca. 100 m²), neuwertige Betriebsküche. Alles voll eingerichtet und ausgestattet. 
1 km vom Stadtzentrum entfernt. Zu verkaufen. Nähere Auskün� e unter Tel.: 0676/7405759.

A 4044

Ausstellung „Ent.Faltung. Wandelbare Möbel für GEA“
Studierende des zweitens Seme-
sters des Bachelorstudiengangs 
„Design, Handwerk & materielle 
Kultur“ der NDU (New Design 
Universität) St. Pölten erarbeite-
ten auf Einladung des Möbel- und 
Schuhherstellers GEA / Wald-
viertler Werkstätten Entwürfe 
und Prototypen zu den Themen 
„Stumme Diener & Paravent“. 
Entstanden sind über zwanzig 
sehr unterschiedliche Objekte, 
die sich aus verschiedenen Blick-
winkeln dem Thema nähern und 
die antiquierten Produkttypolo-
gien auf o�  unkonventionelle, 
eigenwillige Art und Weise neu 
interpretieren. Die Ausstellung, 
die im Rahmen der Vienna De-
sign Week 2015 erstmals gezeigt 
wurde, wandert nun in den NDU-
Projektraum @ stilwerk Wien und 
ist dort ab sofort zu sehen.

Der Bachelor-Studiengang „De-
sign, Handwerk & materielle Kul-
tur“ der NDU St. Pölten beschäf-
tigt sich mit der Frage, wie sich 
Handwerk, Design und Produk-
tion im „postindustriellen“ Zeit-
alter verändern. Welche neuen 
Arbeits- und Lebensmodelle ent-
stehen durch die Digitalisierung 
von Entwurfs-, Produktions- und 
Vertriebsmethoden? Wie können 
alternative Gebrauchskulturen 
oder eine neue Ethik des Konsums 

realisiert werden und wie kann im 
Handwerk gelagertes Wissen als 
Grundlage dieser neuen Entwick-
lungen dienen? Diese und andere 
Fragen untersucht der Studien-
gang theoretisch, vor allem aber 
in der Praxis.

„Die Erfahrung, für einen Kun-
den zu einer konkreten Aufgaben-
stellung Produktideen zu entwik-
keln, war Ziel der Kooperation mit 
dem Unternehmen GEA“, so Stu-
diengangsleiter Stefan Moritsch.

 Infos

Ausstellung: „Ent.Faltung. Wandelbare Möbel für GEA“ 
Ort: NDU-Projektraum @ stilwerk wien im Design Tower, 
Praterstraße 1, 1020 Wien
Dauer: bis 28. November 2015
Öff nungszeiten: Do-Fr 15 – 19 Uhr, Sa 12 – 18 Uhr
Eintritt frei! Infos: www.ndu.ac.at

Foto: NDU
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Aus rechtlichen Gründen 
werden die Insolvenzen nicht

elektronisch gespeichert.
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Bereits zum vierten Mal ging der 
Modecocktail heuer wieder in der 
WKNÖ über die Bühne – bezie-
hungsweise über den Laufsteg:

Zwölf Models waren für die 
Landesinnung Mode und Beklei-

dungstechnik auf dem Catwalk. 
Highlights waren schwarz-weis-
se Roben, extravaganter Kopf-
schmuck, edle Trachten und 
Chanelkostüme, klassische Etui-
kleider, Modisches aus Leder und 

Pelz sowie schicke Hosenanzüge.
Die Präsentation der gemein-

samen Projektarbeit von Stoff -
druckerlehrlingen, der textilrei-
nigenden Branche und den Klei-
dermacherinnen beleuchtete, wie 

man pfl eglich mit hochwertiger 
Maßkleidung umgeht. Das Mo-
deevent endete klassisch – die 
Haute Couture war Defi lee und 
Endpräsentation. Fotogalerie auf:
 www.dieniederoesterreicherin.at

Modecocktail 2015 in der WKNÖ

Kreationen von: Philipp Sladky, Karin Weinhold & Lothar Daniel Bechtold, Irene Nagl, Andreas Anibas und Alwa Petroni (von links). Fotos: Mathias Lauringer

LIM-Stv. Franz Alexander Thür (stehend Mitte) und Innungsmeisterin (Bund und NÖ) Annemarie Mölzer (vorne rechts) inmitten des „Mode-Teams“. 
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 Metalltechniker

Im WIFI St. Pölten fand die erste 
große Landesinnungsfachtagung 
der Metalltechniker statt – eine 
Kombination aus Fachvorträgen 
und Landesinnungstagung.

120 Teilnehmer aus allen Teilen 
Niederösterreichs informierten 

sich bei vier aktuellen Fachvorträ-
gen zu den Themen Steuerreform, 
Barrierefreiheit, Arbeitszeiten 
sowie „Tipps und Tricks auf der 
Baustelle“. Die Fachtagung fand 
mit der offiziellen Landesinnungs-
tagung ihren Abschluss.

Bezugnehmend auf die 90 
Minuten „Verlängerung“ lobte 
Innungsmeister Harald Schinnerl 
das Durchhaltevermögen der Teil-
nehmer: „Unsere Mitglieder wa-
ren wirklich tapfer und haben so 
lange durchgehalten. Wir werden 

dieses Konzept weiterverfolgen, 
weil wir merken, dass interessante 
Themen gut ankommen. Im näch-
sten Jahr werden wir aber sicher 
einen Vortrag weniger anbieten, 
um die Fachtagung kompakter zu 
gestalten.“

Im Rahmen der Tagung wurden 
mit dem Ehrenzeichen der Innung 
ausgezeichnet:

Philipp Seiberl aus Kochholz im 
Dunkelsteinerwald von der Fir-
ma Pamberger Landmaschinen-
technik eU für seine großartige 
Leistung, die Erreichung des 
Weltmeistertitels für Landma-
schinentechnik (Schwerfahr-
zeugtechnik)bei den WorldSkills 
in Sao Paulo,
sein Betreuer Berufsschuldirek-
tor-Stellvertreter Werner Sel-
tenhammer aus Mistelbach und
der langjährige, hochverdiente 
Verwalter des Schülerheimes 
Mistelbach, Leopold Pleil, der in 
einigen Monaten seine wohlver-
diente Pension antreten wird.

Erste Landesinnungsfachtagung

Auf den beiden Fotos von links: LIM-Stv. und Berufszweigobmann der Landmaschinentechniker Erich Reiss, 
Berufsgruppensprecher der Schmiede und Fahrzeugfertiger Johann Jakob Schmutz, Verwalter des Schüler-
heimes der LBS Mistelbach Leopold Pleil, Weltmeister Philipp Seiberl, Betreuer und Berufsschuldirektor-Stv. 
der LBS Mistelbach Werner Seltenhammer und LIM Harald Schinnerl. Fotos: Landesinnung

 Persönliche Dienstleister

Auf der „Gesund und Wellness“-Messe 2015 in Tulln
Die Fachgruppe der persönlichen 
Dienstleister war auch heuer wie-
der auf Österreichs größter Wohl-
fühlmesse „Gesund & Wellness“ 
in Tulln vertreten. 

Fachgruppenobmann Peter 
Maier und Obmann-Stellvertreter 
Franz Fürhauser informierten die 
Besucher über die Leistungen 
und Angebote der Wirtscha�s-
kammer. Interessensgebiete der 
Besucher waren vor allem alter-
native Gesundheitsmethoden und 
energetische Anwendungen, Ge-
sundheitsvorsorge und gesunder 
Wohnbereich.

Franz Fürhauser zeigte in einer 
Talkrunde auf der Hauptbüh-
ne gemeinsam mit seinen Ge-
sprächspartnern Günter Pantner 
(Krankenpfleger und Bioresonanz-
anwender) und Arzt Michael Hohl 
zum Thema „Gesunde Mischung 
von Schul- und Alternativmedi-
zin“ seine Kompetenz und Erfah-
rung im Bereich Lebensraum-
Consulting.

FGO Peter Maier (rechts) und 
FGO-Stv. Franz Fürhauser pfleg-
ten den Dialog mit den Standbe-
suchern. Foto: zVg

Österreichische Fleischer: Bitte keine Pauschalverurteilung!
Die österreichischen Fleischer 
fordern eine differenzierte Be-
trachtung der aktuellen WHO- 
Studie. „Die Agentur setzt mit ih-
rer Warnung verarbeitetes Fleisch 
wie Schinken oder Wurst gleich 
mit Krebserregern wie Tabak 
oder Asbest. Fleisch ist jedoch ein 
wertvolles Nahrungsmittel, das 

bei maßvollem Genuss gesund-
heitliche Vorteile bringt und Eisen 
und andere wichtige Vitamine 
liefert“, betont Rudolf Menzl, 
Innungsmeister der österreichi-
schen Fleischer.

„Krebs entsteht durch vielfäl-
tige, unterschiedliche Risikofak-
toren. Alter, genetische Veran-

lagung, Lebensstil, Umwelt und 
natürlich auch die Ernährung 
spielen dabei eine Rolle“, sagt 
Friedrich Bauer vom Institut für 
Fleischhygiene, Fleischtechno-
logie und Lebensmittelwissen-
scha�en an der Universitätsklinik 
für Nutztiere und öffentliches 
Gesundheitswesen in der Veteri-

närmedizin. Ihm zu folge ist der 
Kausalzusammenhang in dieser 
Meta-Studie schwer nachzuvoll-
ziehen. Ernährungswissenscha�-
ler weisen darauf hin, dass Fleisch 
unter anderem Eisen und wichtige 
Vitamine liefert. Fleisch ist daher 
ein wichtiger Bestandteil einer 
ausgewogenen Ernährung.

 Lebensmittelgewerbe
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Holzbaupreis Niederösterreich 2016
Land NÖ, proHolz/WK NÖ und LK NÖ zeichnen die besten Holzprojekte aus.
Reichen Sie jetzt ein! Die Trophäe „Oikos“ wird in fünf Kategorien vergeben.

SO BAUEN 
GEWINNER.

20
16

Mehr Details auf www.holzbaupreis-noe.at

 Dachdecker, Glaser und Spengler

„Weiße Fahne“ für die Dachdecker
In der Landesberufsschule Lan-
genlois bei der Lehrabschluss-
prüfung der NÖ Dackdecker be-
standen alle acht Kandidaten mit 
ausgezeichnetem beziehungswei-
se gutem Erfolg.

Mit diesem Ergebnis weist Nie-
derösterreich die besten Dachdek-
ker-Lehrlinge von ganz Österreich 
auf!

Die besten Nachwuchs-Dach-
decker:

Bernhard Mayer (Thaya, Fa. 
Steiner-Dach)
Philipp Pachschwöll (Otten-
schlag, Fa. Wilhelm Böhm)
René Scharf (Waidhofen/Thaya, 
Raiffeisen-Lagerhaus Waidh-
ofen/Thaya)
Marcel Wagner (Pitten, 
Fa. Steidler)

Franz Zahrl (Groß Gerungs, 
Fa. Zahrl)
Matthias Zellhofer (Pöchlarn, 
Raiffeisen-Lagerhaus Mostvier-
tel Mitte)
Mathias Zuzzi (Grünz, Fa. Dach 
und Zimmerei Handwerk)
Dominik Meissl (Tulln, Fa. Alfred 
Heidecker)

Die Lehrabschlussprüfung be-
stand aus einer sechsstündigen 
praktischen Arbeit sowie ei-
nem 20-minütigen Fachgespräch, 
„aber die Burschen waren so su-
per, dass sie alle schon nach zehn 
Minuten fertig waren“, freute 
sich Richard Dub, der Vorsitzende 
der Prüfungskommission (Beisit-
zer Gerhard Reitter und Markus 
Brandstetter, Aufsicht Bauhof: 
Helmut Palmetzhofer).

Die höchst erfolgreichen NÖ Dachdecker-Lehrabschlussprüflinge mit 
Prüfungskommission und Gratulanten: Ingrid Sattler (WKNÖ-Lehrlings-
stelle/Dachdecker, sitzend erste Reihe) sowie Gerhard Reitter, Markus 
Brandstetter, Richard Dub und Helmut Palmetzhofer (stehend von 
links). Foto: Elfriede Kristen
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 Mechatroniker

Erste Landesinnungsfachtagung
In der neuen Autobahnraststation 
Steinhäusl ging die Tagung der 
NÖ Mechatroniker im neuen Ge-
wand über die Bühne.

Innungsmeister Andreas Kan-
dioler zu den Hintergründen: 
„Wir wollen unseren Mitgliedern 
geballte Information bieten und 
haben uns daher entschlossen, 
unsere Landesinnungstagung mit 
Fachvorträgen zu kombinieren. 
Zum gesellscha�lichen Treff und 
Finden von Synergieeffekten im 
Kollegenkreis laden wir jährlich 
zum Sommerfest ein.“ Daher 
konnten sich über 100 Mecha-
troniker-Betriebe in vier Fach-
vorträgen über aktuelle Themen 
wie „Steuerreform“, „Barrierefrei-
heit“, „TTIP“ und „Industrie 4.0“ 
informieren. Im Anschluss daran 
fand der offizielle Teil der Lande-
sinnungstagung mit den Informa-
tionen über das Innungsjahr statt. 
Die vielen Fragen zu den interes-
santen Themen sprengten aller-
dings den geplanten Zeitrahmen 
der Tagung. Andreas Kandioler 
verspricht daher für 2016: „Un-

sere Tagungsteilnehmer waren 
sehr interessiert und haben tapfer 
die lange Zeit im Tagungsraum 
durchgehalten, im nächsten Jahr 
werden wir die Fachtagung jedoch 
straffen und einen Vortrag weni-
ger anbieten.“

Klaus Tolliner referiert über Bar-
rierefreiheit. Foto: Landesinnung

Elektro-, Gebäude-,
Alarm-  und Kommunikationstechniker

Erster „Tag der Elektrotechnik“ mit 
Landesinnungstagung
Die Innung und die E-Marke (Qua-
litätszeichen für Elektrotechnik-
unternehmen) veranstalteten den 
ersten „Tag der Elektrotechnik mit 
Landesinnungstagung“ im WIFI 
St. Pölten. Über 130 Firmenchefs 
und Mitarbeiter informierten sich 
über aktuelle Neuigkeiten aus 
dem Bereich Technik und Vor-
schri�en. Höhepunkt war das 
Referat von Keynotespeaker Hans 
Josef Fell, ehemaliger deutscher 
Bundestagsabgeordneter, über 
die Zukun� der Energie mit  an-
schließender Podiumsdiskussion.

Die Fachtagung fand ihren 
Abschluss in der offiziellen Lan-
desinnungstagung, in welcher 
die Innungsspitze über das ver-
gangene Jahr und die zahlreichen 
kün�igen Vorhaben der Innung 
berichteten.

Innungsmeister Friedrich Man-
schein freut sich über den Erfolg 
der Veranstaltung: „Unser neues 

Konzept ist voll aufgegangen, es 
ist auch unsere Aufgabe, unseren 
Mitgliedern fachliche Informatio-
nen in geballter und informativer 
Form näher zu bringen. Auch 
nächstes Jahr werden wir wieder 
eine derart große Fachtagung 
veranstalten“.

Landesinnungsmeister Friedrich 
Manschein am Rednerpult.
 Foto: Landesinnung

„Durchwachsene“ Bilanz des Pilot-
projekts Bad-Deutsch-Altenburg
Vorsitzender Wolfram Mosser (Branchenausschuss Schiffahrt)

 Mein Standpunkt

Die Schifffahrt hat ihre Position 
in der hohen Umweltverträg-
lichkeit. Die Leistungsträger 
und Nutzer der Wasserstraße 
stehen für eine nachhalti-
ge Nutzung der Donau. Wir 
haben daher der kritischen 
Begleitung des Pilotprojektes 
im Rahmen des Akteursfo-
rums, in dem die Verbesserung 
ökologischer Verhältnisse bei 
gleichzeitiger Verbesserung 
der Schifffahrtsverhältnisse 
geprobt werden sollte, oberste 
Priorität eingeräumt.

Trotz teils unterschiedlicher 
Interessen hat sich während 
des gesamten Prozesses die 
Gesprächsbasis positiv ent-
wickelt. Das gegenseitige Ver-
ständnis der ökologischen und 
ökonomischen Anforderungen 
an die Wasserstraße Donau 
konnte gestärkt werden. Wir 
haben uns schon immer zu dem 
notwendigen Konsens Öko-
logie/Ökonomie bekannt. Die 
Schifffahrt verfolgt dieses Ziel 
stets derart, dass Ergebnisse 
nur durch einen integrativen 
Gesamtansatzes erzielt werden 
können. Bei allen Maßnah-
men muss die Gleichwertigkeit 
der Verbesserung der ökologi-
schen Situation des National-
parks und der Fahrwasserver-
hältnisse für die Schifffahrt 
erreicht werden. Ich erkenne 
durch das Akteursforum eine 
klare Übereinstimmung zwi-
schen allen Teilnehmern, dass 
nur auf Basis der Erkenntnisse 
aus den bisherigen Naturver-
suchen und dem Pilotprojekt 
Bad Deutsch-Altenburg neue 
Lösungen und weitere Projekte 
entwickelt werden können.

Die wissenscha�liche Er-
kenntnis, dass die Sohlstabi-
lisierung mit der geprobten 
granulometrischen Sohlverbes-
serung (40/80) nicht erreicht 

werden kann, ist zur Kenntnis 
zu nehmen. Die während des 
Pilotversuches vorgenomme-
nen Änderungen zeigen, dass 
die GSV in einer vergröberten 
Form (32/120mm) funktionie-
ren könnte. Grundsätzlich ist 
das positiv, allerdings müssen 
die Auswirkungen auf die 
Schifffahrt und auf die Erhal-
tung der Wasserstraße jedoch 
vor Umsetzung einer solchen 
Maßnahme noch eingehend 
geprü� und entwickelt werden. 
Die Ergebnisse der Buhnenum-
bauten und des Uferrückbaues 
im Bereich Witzelsdorf sehe 
ich eher kritisch. Die Ergeb-
nisse zeigen eine vermehrte 
Anlandungstendenz und dar-
aus resultierend einen höheren 
Erhaltungsaufwand der Schiff-
fahrtsrinne, was definitiv die 
Fahrwasserverhältnisse nicht 
verbessert.

Für die Zukun� wichtig 
ist weiterhin eine nachhaltige 
Verbesserung der Fahrwasser-
verhältnisse für die Schifffahrt, 
die auch bei Stabilisierungs-
maßnahmen der Stromsohle 
beziehungsweise bei Geschie-
bemanagement erfüllt werden 
müssen.

Vorsitzender Wolfram Mosser 
(Branchenausschuss Schiff -
fahrt) Foto: zVg
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 Plakate...

...mit dem Sujet „Weihnachtseinkaufs-Samstage“ können in der 
Sparte Handel kostenlos bezogen werden.
Kontakt: T  02742/851-18301, E  handel.sparte@wknoe.at

Weihnachtseinkaufs-Samstage
Plakate für die 

Einladung zur Roadshow der Bundessparte Handel

Barrierefreiheit
oder: Wie kommen Sie zu neuen Kunden?

am Dienstag, dem 17. November 2015
um 19 Uhr
in der Außenstelle Schwechat, Schmidgasse 6, 2320 Schwechat
Anmeldung bitte bis 10. November 2015 unter 
E handel.sparte@wknoe.at Foto: WKO

 Direktvertrieb

Jubiläum: 20. Scheckübergabe!
Erfolgreiche „Jubiläums-Bilanz”: 
Mittlerweile wurde bereits der 
20. Scheck für einen Präventions-
workshop des Vereins „die Möwe“ 
übergeben.
Durch die Initiative von Aus-
schussmitglied und Bezirksver-
trauensperson (Tulln) Rebecca 
Figl-Gattinger (rechts) stellte die 
örtliche Direktberaterin Margit 
Eichberger den Kontakt mit der 
Direktorin der Volksschule Lan-
genrohr (Bezirk Tulln) her.
Obmann Herbert Lackner (Bild-
mitte) überreichte Direktorin 
Dorothea Eichhorn (zweite von 
links) den € 1.000-Scheck und 
führte aus, dass diese Workshops 
ohne jegliche Mitgliedsgelder des 
Gremium Direktvertrieb finanziert 
werden, sondern ausschließlich 
über Spendeneinnahmen.
Dorothea Eichhorn freut sich über 
„die Gelegenheit, ein derartiges 
Präventions-Projekt an der Schule 
starten zu dürfen, um Aufklä-
rungsarbeit für Lehrer, Eltern und 
Kinder bieten zu können“.

Foto: Rebecca Figl-Gattinger
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KOSTENLOSE 
WEBINARE FÜR EPU

4
Die Wirtschaftskammer bietet auch heuer wieder kostenlose Webinare („Web-Seminare“) für EPU an.  
In einer Online-Abstimmung wurden die interessantesten Vorträge gewählt. 
2015 steht noch folgendes Webinar am Programm: 

Ziele klar definieren - Ziele mental verankern. So setzen Sie um,  
was Sie wirklich wollen. / Monika Mann, 26.11. und 4.12.

Nützen Sie Ihre Chance! Die Vorteile: 
Top-Vortrag kostenlos
keine Wegzeiten
keine Anfahrtskosten
unkomplizierte Teilnahme von zu Hause

Sie möchten mehr zum Inhalt wissen oder sich anmelden?  
Unter epu.wko.at/webinare finden Sie alle wichtigen  
Informationen dazu.

Niederösterreicher ist Sieger der Publikumswahl 2015 

Alfred Stöllner gewinnt vor Chri-
stoph Alexander Köpf aus Wien 
und Andreas Petschar aus Kärn-
ten die Publikumswahl 2015 des 
Fachverbands Finanzdienstleister 
in der Wirtscha� skammer Öster-
reich (WKÖ). 

Die Siegerehrung wurde im 
Rahmen einer Veranstaltung des 
Fachverbands von Anna Maria 
Hochhauser, Generalsekretärin 
der WKÖ, dem Obmann der Bun-
dessparte Information & Consul-
ting, Robert Bodenstein und dem 
neuen Fachverbandsobmann Han-
nes Dolzer vorgenommen: „Mehr 
als 800 Rückmeldungen von 
Kunden haben gezeigt, dass die 
gewerblichen Vermögensberater 
als verlässliche Ansprechpartner 
in allen Finanzfragen gesehen 
werden.“

Alfred Stöllner arbeitet seit 
2010 in Niederösterreich als 
Gewerblicher Vermögensberater. 
Seine Kunden beschreiben ihn un-
ter anderem als: „Sofort zur Stelle, 

wenn man ihn braucht; ehrliche 
und ausgiebige Beratung, freund-
lich, hat merklich Freude am 
Beruf!“, oder: „Ist jederzeit für uns 
als seine Kunden da und steht mit 
seiner fachlichen, freundlichen 
Kompetenz zur Verfügung. Man 
merkt, dass ihm das, was er macht, 
Freude bereitet; danke dafür.“

Der Zweitplatzierte, Christoph 
Alexander Köpf, ist seit 2003 
Gewerblicher Vermögensberater 
in Wien.

Der dritte Platz ging an den seit 
zehn Jahren in Kärnten tätigen 
Gewerblichen Vermögensberater 
Andreas Petschar.

Im April des Jahres waren 
alle Träger des Gütesiegels des 
Fachverbands Finanzdienstleister 
eingeladen, sich dem Wettbewerb 
der Publikumswahl zu stellen. Je-
der Teilnehmer erhielt 20 Bewer-
tungsbögen, um sich von seinen 
Kunden bewerten zu lassen, mehr 
als 800 Rückmeldungen gingen 
beim Fachverband ein und wur-

den ausgewertet. Neben den drei 
Siegern erzielten 39 Teilnehmer 
ein außerordentlich gutes Ergeb-
nis: Für diese sind mindestens 
zehn  Rückmeldungen mit Durch-
schnittswertung besser als 1,5 
eingelangt.

Die Sieger der Publikums-
wahl 2015 und alle Teilneh-
mer, die ein außerordentlich 
gutes Ergebnis erzielt haben, 
fi nden sich auf der Liste „Gewin-
ner der Publikumswahl 2015“:
 www.wko.at/sieger2015

 Finanzdienstleister

Generalsekretärin Anna Maria Hochhauser (WKO), Gewinner Alfred 
Stöllner (Michelhausen), Bundesspartenobmann Robert Bodenstein und 
NÖ Obmann Michael Josef Holzer (Finanzdienstleister). Foto: Fachverband
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Diese Frage stellen Prominente  
im 30-sekündigen Fernsehspot 
der Versicherungsmakler. Zu se-
hen ist der Spot zum Thema „Rich-
tig versichert“ bis 19. Dezember 
im ORF NÖ. 

Besonders stolz ist man auf die 
prominenten Werbestestimonials 
aus verschiedenen Berufs- und 
Altersgruppen, die im Spot mit-
spielen. Ziel des Werbespots ist, 
die Kundenvielfalt der Versiche-
rungsmakler darzustellen. Nicht 
nur bestimmte Zielgruppen benö-
tigen einen Makler, sondern vom 
Arzt bis zum Lehrling, vom Akade-
miker bis zum Arbeiter – alle sind 

willkommene Maklerkunden. Im 
Abspann wird die Wichtigkeit des 
richtigen Versicherns durch den 
Obmann der NÖ Versicherungs-
makler Gottfried Pilz verdeutlicht: 
„800 niederösterreichische Versi-
cherungsmakler arbeiten für Sie 
kompetent, kundenorientiert und 
unabhängig. Der Versicherungs-
vertreter vertritt die Versiche-
rung. Wer vertritt jedoch Sie? Ihr 
Versicherungsmakler – Ihr Exper-
te in allen Versicherungsfragen.“
Alles zum neuen Fernsehspot 
auch auf

www.leadersnet.at/leadersnet-tv
www.noe-versicherungsmakler.at 

Richtig versichert?

Am Foto links: Gott-
fried Pilz, Obmann 
der Versicherungs-
makler Niederöster-
reichs beim Dreh für 
den Spot vor dem 
„Green Screen“.

Fotos – links: leadersnet.at,

rechts: leadersnet/Millmann

André Heller am Kreativ-Wirtscha� skongress
Auf Initiative der WKNÖ dem 
WIFI, der Fachgruppe Werbung & 
Marktkommunikation sowie der 
New Design University St. Pölten 
(NDU) wird das kreative Potenzial 
des Landes Niederösterreich im 
Rahmen dieses Kongresses am 
25.11. in der NDU vor den Vorhang 
geholt. Die Plattform zum Wissens -
austausch und zum Networken 
bietet Impulsvorträge und Gele-
genheit zur aktiven Beteiligung 
an Kreativ-Workshops. WKNÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl freut 
sich, „mit diesem Kongress einen 
Hotspot für die Kreativwirtscha�  
zu bieten“.

So konnte der international an-
erkannte Parade-Kreative André 
Heller für einen seiner seltenen 
Au� ritte gewonnen werden.

Außerdem am Programm:
Peter Zec (Design-Guru und 
Initiator des weltweit größten 
Design-Awards)
Frederik Malsy (Speaker Slam 
Sieger 2015)
Thomas Wollner (Körperspra-
che-Experte der RTL Group & 
COO Rosenberger Gruppe

Österreich).
Wolfgang List (Kreativ-Desi-
gner): „Self-Marketing – Brücke 
zwischen 2D und 3D Design“
Petra Gelléri, diplomierte Psy-
chologin: „Kreative Mitarbeiter 
fordern, fördern und verstehen“
Matthias Fiegl (Vice-President 
Business Marketing & M2M 
Services T-Mobile): „Die neue 
Welt des Arbeitens – Machine to 
Machine Communication“
Carolin Palmer (Psychologin): 
„Kreativer Kopf gesucht. Was 
steckt hinter kreativen Mitarbei-
tern und wie fi nden wir sie?“

Um dem Vernetzungsgedan-
ken gerecht zu werden, beginnt 
der Kreativ-Wirtscha� s-Kongress 
mit einem Speed Networking 
unter dem Motto „Au� raggeber 
treff en Au� ragnehmer“, wobei 
man zu folgenden vier Themen 
Netzwerkpartner im Turbotempo 
kennenlernen kann: Design, Jobs, 
New Business und Gründer-Infos.

Zur Teilnahme aufgerufen sind 
die NÖ Werbe- und Kreativwirt-
scha� , Studierende der New De-

sign University, Ingenieurbüros, 
Innenarchitekten, Drucker, Archi-
tekten, kreative Handwerker, Fo-
tografen, Filmer, Medienfachleu-
te und Absolventen von einschlä-
gigen WIFI-Bildungsangeboten.

Auf eine rege Beteiligung freu-
en sich Obmann Günther Hofer, 
New Design University Rektor 

Stephan Schmidt-Wulff en, NÖ 
WIFI-Kurator Gottfried Wieland 
und WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl.

Die Teilnahme am Kreativ-
Wirtscha� s-Kongress 2015 ist 
kostenlos, Anmeldung, Infos und 
Programm unter

www.kreativkongress.at

Die Testimonials im Uhrzeigersinn von links oben: Starkoch Toni Mör-
wald, Comedian Ciro de Luca, Automechaniker Markus Stockreiter, 
Operettenlegende Harald Serafi n, Heurigenwirtin Romana Martin, 
Rechtsanwalt Manfred Ainedter, Bäckerei-Chefi n Doris Felber und Co-
median Christoph Fälbl sowie Ärztin Barbara Seiger (Foto mittig).

 Werbung und Marktkommunikation

André Heller wurde für den Kongress gewonnen. Foto: GABO/Agentur Focus
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Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Melk, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln 

Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Niederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich West

Lilienfeld:
Tag der off enen Tür der Landesberufsschule 

Auch heuer öff nete die Berufs-
schule Lilienfeld wieder ihre 
Türen für alle Interessierte und 
informierte über die Tätigkeiten 
der eingeschulten Lehrberufe wie 
Maler u. Beschichtungstechniker, 
Schilderhersteller, Hafner u.v.m. 

Bei einem Rundgang durch 

die Werkstätten konnte man die  
einzelnen Lehrberufe „live“ erle-
ben und bekam Einblicke in den 
Werkstättenunterricht.

Informationen zu allen Lehr-
berufen sowie zu frag-jimmy.
at gab es beim Stand der Wirt-
scha� skammer NÖ.

Bischofstetten und Kilb (Bezirk Melk):
Stammtisch der Gewerbetreibenden

Im gemütlichen Rahmen des Gast-
hauses Sterkl fand der Stammtisch 
der Unternehmer der Gemeinden 
Kilb und Bischofstetten statt. 

Nach den Begrüßungsworten 
der beiden Bürgermeister und 
einem Referat von Bezirksstel-
lenobmann Franz Eckl nutzten in-
teressierte Gewerbetreibende die 
Gelegenheit, sich über aktuelle 
Themen und Probleme der regio-
nalen Wirtscha�  zu unterhalten. 
Eckl: „Zusammenzuhalten und 
an einem Strang zu ziehen, sind 
die wichtigsten Faktoren, um ge-
meinsame Ziele zu erreichen und 
Problemlösungen zu fi nden.“

Annaberg (Bezirk Lilienfeld):
JUFA Annaberg eröff net 

Das JUFA Annaberg Bergerlebnis-
Resort ist nach 321 Tagen Bauzeit 
fertiggestellt und eröff net. 

Rund 1.000 Kubikmeter Fels 
wurden weggesprengt und rund 
3.500 Quadratmeter Beton einge-
bracht, um eine Gesamtnutzfl äche 
von rund 5.000 Quadratmeter 
entstehen zu lassen.

Das JUFA Annaberg Bergerleb-
nis-Resort bietet 208 Betten in 64 
modern ausgestatteten Zimmern. 
Für das kulinarische Angebot 

sorgt die neue „Reidlhütte“ – ein 
ganzjährig geöff netes Restaurant 
mit 300 Sitzplätzen, das mit Spe-
zialitäten aus der Region die Gäste 
verwöhnt. 

Die Skigastronomie Reidlhütte 
aus den 1970er-Jahren wurde 
seitens der Annaberger Li� e ge-
schliff en. Die Sport- und Freizeit-
anlagen bieten Spaß und Action 
für die gesamte Familie. Investiert 
wurden elf Millionen Euro. 

 Foto: Fred Lindmoser

V.l.: Bezirksstellenleiterin Alexandra Höfer, Michael Gassner, Direktor a.D. 
Kurt Schaden, Direktor Johann Atzinger, Burkhard Eberl, Bezirkshauptmann 
Franz Kemetmüller, Bezirksstellenobmann Karl Oberleitner, Landesinnungs-
meister-Stv. Stephan Rendl, Bundes- und Landesinnungsmeister-Stv. Manf-
red Judex und Hannes Atzinger.  Foto: Bst

Bezirksstellenobmann Franz Eckl, Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer (4.v.l.), der Bürgermeister von Kilb Manfred 
Roitner (5.v.l.) und der Bürgermeister von Bischofstetten Reinhard Hager (9.v.l.) mit den Unternehmern.  Foto: Bst
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Werden Sie 
Fotograf/in 

der Woche!

In Zusammenarbeit mit der Landesinnung der 
Berufsfotografen NÖ präsentieren wir jede Woche 
Berufsfotograf/-innen aus Niederösterreich.

Alle Informationen zur Serie Fotograf/in der Woche 
in der NÖWI unter:

E fotografen@wknoe.at
T 02742/851-19141
W wko.at/noe/fotografderwoche

St. Pölten:
Neueröffnung von Pfleger Reisen

We travel the world – unter die-
sem Motto stand kürzlich ein 
bewegter Abend bei der offiziellen 
Eröffnung des neuen PFLEGER 
Bus- und Reisezentrums in der St. 
Pöltner Porschestraße. 

Geschä�sführer Franz Mitter-
bauer konnte Kunden und Partner 
des Unternehmens sowie eine 
große Zahl von Ehrengästen, an 
der Spitze Landesrat Karl Wilfing, 
Bürgermeister Matthias Stadler 

und Nationalrat Anton Heinzl be-
grüßen. Franz Mitterbauer führte 
durch das neue Haus und war 
besonders stolz auf das einzigar-
tige Reisebusterminal, dass allen 
Reisegästen schon bei der Abrei-
se eine besondere Atmosphäre 
bietet. Am darauffolgenden Tag 
der offenen Tür überzeugten sich 
mehr als 3.000 Kunden persönlich 
von den Vorzügen dieses „Flugha-
fens“ für Busreisen.

V.l.: Franz Mitterbauer sen., Elfriede Mitterbauer, Karl Wilfing, Matthias 
Stadler, Franz Mitterbauer, Katrin Mitterbauer mit den Mädels Valerie und 
Anna, Christoph Mitterbauer, Marlies Makolm, Barbara Mitterbauer und Ge-
org Preiler.   Foto: zVg

St. Pölten:
Car Center Süd eröffnet 

Konstantin Goliasch betreibt seit 
fast 20 Jahren einen erfolgreichen 
Gebrauchtwagenhandel im Süden 
von St. Pölten. Kürzlich errichtete 
er einen neuen Betriebsstandort 
in der Kortenstraße. 

Im neuen Standort sind weiter-
hin zahlreiche „neue Gebrauch-
te“ zu erwerben, aber auch Kfz 

Serviceleistungen werden von 
einem Partnerbetrieb angeboten. 
Goliasch: „Ich denke, mit die-
ser Kooperation ist es möglich, 
unsere Kunden bestmöglich zu 
betreuen.“ Beim Tag der offenen 
Türe bot er einen Einblick in die 
neue Betriebsstätte vom Car Cen-
ter Süd.  Foto: zVg
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Bau-Sprechtage

DO, 19. November, an der BH Amstetten, 
von 8.30 bis 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  07472/9025, DW 
21110  bzw. 21289 (für Wasserbau). 

FR, 4. Dezember, an der BH Lilienfeld, 
Haus B,1. Stock, Zimmer Nr. 36 
(B.1.36) , von 8 bis 11 Uhr.  Anmel-
dung unter T  02762/9025, DW 31235. 

MO, 9. November, an der BH Melk, Abt 
Karl-Straße 25a, Besprechungszimmer 
Nr. 02.013 im 2. Stock, von 8 bis 12 
und 13 bis 15 Uhr. Anmeldung erfor-
derlich unter T  02752/9025/32240.

MO, 30. November, an der BH Scheibbs, 
Schloss, Stiege II, 1. Stock, Zimmer 26 
bzw. 34, von 9 bis 11.30 Uhr.  Anmel-
dung unter T  07482/9025, DW 38239.

FR, 13. November, an der BH St. Pölten, 
am Bischo� eich 1, von 13.30 bis 16 
Uhr. Anmeldung unter T  02742/9025-
37229.

MI, 11. November, an der BH Tulln (Bau), 
Hauptplatz 33, Zimmer 212 , von 8.30 
bis 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  02272/9025, DW 39201 oder 
39202/39286

Mehr Informationen zur optimalen Vorberei-
tung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha� skammer NÖ – 
Abteilung Umwelt, Technik und Innova-
tion (UTI) T  02742/851, DW 16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri� lichen 
Stellungnahme auf:

Hohenberg (Bezirk Lilienfeld) 25. November
Maria Anzbach (Bezirk St. Pölten) 2. November

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 
eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller 
im Zusammenhang mit der Betriebsanlagen-
genehmigung au� retenden Herausforderun-

gen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 
Nächster Termin: 

MI, 12.11., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung (erfor-
derlich!) unter wko.at/noe/bag oder bei 
den durchführenden Bezirksstellen der Wirt-
scha� skammer Niederösterreich.

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha�  fi nden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha� skammer-Bezirksstelle statt:

Amstetten DI, 17. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld  DO, 19. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Melk  MI, 18. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 16. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Tulln   FR, 4. Dez. (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:

MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, FR von 
7.30 - 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, Daniel 
Gran-Straße 48, T  05 0808 - 2771 oder 
2772, E  Service.St.Poelten@svagw.at

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
SVA fi nden Sie im Internet unter: 
 www.svagw.at

Infos & Termine Regional

Bezirksstellen im Internet 

 � wko.at/noe/amstetten
 � wko.at/noe/lilienfeld
 � wko.at/noe/melk
 � wko.at/noe/stpoelten
 � wko.at/noe/scheibbs
 � wko.at/noe/tulln

Datum Messe Veranstaltungsort

November

06.11.-06.11. BIL 15 - 
Berufsinformationsmesse

Neue Mittelschule 
Hainfeld

15.11.-16.11. BIO Österreich - Spezialmesse 
für Bio-Produkte

Messe Wieselburg

25.11.-28.11. Austro Agrar Messe Tulln

26.11.-27.11. Bildungsmeile - 2 Tage der off e-
nen Lehrwerkstätten

Ausbildungsbetriebe 
Korneuburg/Stockerau

 Messekalender

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter: 
wko.at/noe/messen oder scannen 
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Sie fi nden auf der Vergabehomepage 

kostenlose und wertvolle Informationen über 

das Vergaberecht - speziell für NÖ! 

Sie nehmen an Ausschreibungen teil oder wollen kün� ig daran 
teilnehmen? Dann sind Sie genau hier richtig. 

• Links zu öff entlichen Ausschreibungen in Österreich
• Muster für Eigenerklärungen im Vergabeverfahren 
• Musterbriefe NÖ Schlichtungsstelle
• Handbuch zur Regionalvergabe mit vielen Praxisbeispielen 
• Online-Ratgeber zum Vergaberecht

 http://wko.at/noe/vergabe

V E R G A B E
homepage
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St. Pölten:
Kaufhaus Müller in der Brunngasse eröff net 

Das neue 3.000 m2 große Kauf-
haus Müller in der Brunngasse 
3 bis 5 bietet ein umfassendes 
Sortiment. 

Parkmöglichkeiten sind im 
Parkhaus im Einkaufszentrum 
Promenade, in der Tiefgarage 
in der Klostergasse und beim 

Cityparken in der Park & Ride-An-
lage beim Bahnhof ausreichend 
vorhanden. 

Die Brunngasse ist damit zu ei-
nem äußerst attraktiven Einkaufs-
Boulevard der Landeshauptstadt 
geworden. Insgesamt 50 neue 
Arbeitsplätze entstanden

St. Pölten:
Tourismusschule lädt zum Infotag  

Ob das Motto „Praktisch die Be-
sten“ auch tatsächlich stimmt, 
davon können sich Schüler und 
Eltern beim Infotag der Touris-
musschule (TMS) St. Pölten im 
WIFI überzeugen. 

Am Freitag, 13. November, 
gibt es von 10 bis 18 Uhr die 
Möglichkeit, in die Welt der TMS 
hineinzuschnuppern. Neben Infos 
über Ausbildung und Berufschan-

cen gibt es auch Führungen mit 
Schülern, ein Showprogramm der 
Jungbarkeeper, Schauunterricht 
und zahlreiche Möglichkeiten, die 
kulinarischen Köstlichkeiten der 
Schule zu probieren.   

Auch die Zusatzausbildun-
gen wie Käsekenner oder Jung-
sommelier werden vorgestellt. 
Weitere Informationen unter: 
www.wifi -tourismusschule.at

V.l.: Bürgermeister Matthias Stadler nahm die offi  zielle Eröff nung des neue 
Kaufhauses vor. Dancing Stars Kathrin Menzinger und Vadim Garbuzov, 
Daniel Neuhold, Bezirksleiter der Firma Müller Österreich, Filialleiter Martin 
Weixlbraun und Marketing St. Pölten Chef Matthias Weiländer bei der Eröff -
nung.   Foto: Vorlaufer

Ob die Schüler 
der TMS in der 
Küche tatsäch-
lich „praktisch 
die Besten“ sind, 
davon kann man 
sich beim Info-
tag überzeugen. 
 Foto: zVg  

St. Pölten:
Spatenstich: Tangente mit neuer Traisenbrücke 

Landeshauptmann Erwin Pröll   
und St. Pöltens Bürgermeister  
Matthias Stadler (r.) nahmen den 
Spatenstich für die Kerntangente 
Nord mit einer neuen Traisen-
brücke in St. Pölten vor.

Mit der Kerntangente Nord 
wird der äußere Ring um die St. 
Pöltner Innenstadt geschlossen. 
Dieser äußere Ring soll das 
Zentrum über den Schulring, 
den Schießstattring, Praterstraße, 

Daniel-Gran-Straße, Eybnerstra-
ße und Rennbahnstraße umschlie-
ßen und mit einer neuen Traisen-
brücke südlich der bestehenden 
Eisenbahnbrücke die Verbindung 
nach Wagram bringen. 

Dort wird die Kerntangente in 
die B 1 einmünden. Auf der neu-
en Kerntangente Nord wird mit 
einem Verkehrsaufkommen von 
rund 11.500 Fahrzeugen gerech-
net. Foto: Vorlaufer

WERBE-TIPP

Global denken – regional werben!

Die NÖWI bietet Ihnen im Bezirke-Teil die idealen 

Voraussetzungen dafür:

T  01/523 1831
E  noewi@mediacontacta.at

NORD

West SÜD
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NEW DESIGN UNIVERSITY
GESTALTUNG . TECHNIK . BUSINESS

MASTERBACHELOR

D IE
ZUKUNFT
WARTET
NICHT Q U E R -

D E N K E R 
G E S U C H T !

W W W . N D U . A C . A T

J E T Z T  A N M E L D E N !
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Für Selbstständige gilt: Nur ja nicht krank werden! 
Aber was tun, wenn es doch passiert und Sie für 
längere Zeit ausfallen? 

Dann sorgt die Betriebshilfe für die Wirtscha� da-
für, dass in Ihrem Betrieb weiterhin alles rund läu�, 
bis Sie wieder fit sind. Übrigens auch im Mutter-
schutz!  

Mehr Infos auf www.betriebshilfe.at und  
unter 02243/34748.

Wir helfen
 bei Mutterschutz - Krankheit -  
 Unfall - Rehabilitation

02243/34748

Tulln:
400 Tullner beim Vortrag „Registrierkassen- und Belegerteilungspflicht“ 

Rund 700 Besucher, davon über 
400 aus dem Bezirk Tulln, folgten 
der Einladung der Bezirksstel-
le Tulln und der Außenstellen 
Klosterneuburg, Purkersdorf und 
Schwechat zur Infoveranstaltung 
„Registrierkassen- und Beleger-
teilungspflicht“ in die Klosterneu-
burger Babenbergerhalle.

Als Vortragender konnte Alex 
Kutschera, Steuer-, Unterneh-
mens- und IT-Berater, gewonnen 
werden, der in einem sehr detail-
lierten und mitunter pointierten 
Vortrag über die technischen und 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
informierte. 

Im Anschluss an die Veranstal-
tung konnten die Unternehmer im 
Rahmen einer Podiumsdiskussion 
Detailfragen an Alex Kutschera 
und Hermann Eschbacher, dem 
Bundesberufsgruppensprecher 
des Kassenfachhandels, stellen. 

Zusätzlich wurde den Unterneh-
mern die Möglichkeit geboten, 

sich vor Ort bei den zahlreichen 
örtlichen Ausstellern über die 
verschiedenen Kassensysteme zu 

erkundigen. Die Präsentation des 
Vortragenden ist auf wko.at/noe/
tulln zu finden. 

Weitere Informationen finden 
Sie im Internet auf: wko.at/ 
registrierkassenpflicht

V.l.: Ausschussmit-
glied Purkersdorf 
Jürgen Sykora, Au-
ßenstellenleiterin 
Isabella Petrovic-
Samstag, Axel 
Kutschera, Bezirks-
stellenobmann 
Christian Bauer, 
Außenstellenob-
mann Kloster-
neuburg Walter 
Platteter, Außen-
stellenleiter  
Klosterneuburg 
Fritz Oelschlägel 
und Bezirksstel-
lenleiter Günther 
Mörth.   Foto: zVg
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Seminare für Lehrlinge
Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e von 
morgen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der Wirt-
scha� skammer NÖ viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von Lehrlingen an. Um die 
wirtscha� liche, soziale und persönliche Kompetenz zu stärken, stehen den Interessenten 
verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort

Benehmen „On Top“ 9. November 2015 € 125,- WK Amstetten
Kundenorientierung 16. November 2015 € 120,- WK Amstetten
Der Lehrling als Berufseinsteiger 10. März 2016 € 100,- WK Amstetten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  15. März 2016 € 100,- WK Amstetten
Karriere mit Lehre 30. März 2016 € 100,- WK Amstetten
Telefontraining 6. April 2016 € 120,- WK Amstetten
Verkaufstechniken 13. April 2016 € 120,- WK Amstetten

Gesprächsgestaltung I 12. November 2015 € 125,- WK St. Pölten
Telefontraining 17. November 2015 € 120,- WK St. Pölten
Benehmen „On Top“ 23. November 2015 € 125,- WK St. Pölten
Motivation! So macht Arbeit Spaß 21. Jänner 2016 € 125,- WK St. Pölten
Der Lehrling als Berufseinsteiger 16. Februar 2016 € 100,- WK St. Pölten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  10. März 2016 € 100,- WK St. Pölten
Karriere mit Lehre 9. Mai 2016 € 100,- WK St. Pölten

Was ICH Wert bin 10. November 2015 € 125,- WK Tulln
Konfl iktmanagement 25. November 2015 € 125,- WK Tulln
Motivation! So macht Arbeit Spaß 1. Dezember 2015 € 125,- WK Tulln
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  12. Jänner 2016 € 100,- WK Tulln
Verkaufstechniken 23. Februar 2016 € 120,- WK Tulln
Gesprächsgestaltung II 1. März 2016 € 125,- WK Tulln
Telefontraining 8. März 2016 € 120,- WK Tulln
Karriere mit Lehre 12. April 2016 € 100,- WK Tulln
Benehmen „On Top“ 3. Mai 2016 € 125,- WK Tulln

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8.30 - 16.30 Uhr; Seminarzeiten für Ausbilder: 9 - 17 Uhr
Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at
Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871–13, Karin Streimetweger T 01/5330871–14
Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert. www.lehre-foerdern.at

Egal ob Sie selbstständig sind, Ihre Mitarbeiter weiterbilden wollen 
oder selbst noch den akademischen Weg einschlagen möchten: 
Das WIFI bietet Ihnen die nötigen Ausbildungsmöglichkeiten. 
Holen Sie sich das WIFI-Kursbuch und informieren Sie sich über 
Ihre Möglichkeiten! www.noe.wifi .at
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Tulln: 
Telefi t Roadshow 2015 macht Halt in Tulln – Das Programm
Die TELEFIT Roadshow der Wirt-
scha� skammer Österreich fi ndet 
am 18. November 2015 um 19 Uhr 
im Tullner Atrium statt. Telefi t 
ist Europas größte E-Business 
Roadshow. 

O�  sind es einfache und kleine 
Umstellungen, die eine nach-
haltige Verbesserung schaff en, 
Sicherheit bringen und das jewei-
lige Kerngeschä�  Ihres Unterneh-
mens positiv unterstützen. 

Die Kernthemen der Telefi t Road-
show 2015: 

Wie kann ich über das Internet 
mehr verkaufen?
Welche Chancen stecken hinter 
Big Data?
Wie vermeide ich Shitstorms 

und wie kann ich mich rechtlich 
vorbereiten?
Was heißt WLAN sniff en, was 
macht die Anti Spy App?
Social Engineering – der Mitar-
beiter als Angriff sziel

Praxistipps der Polizei zum The-
ma Cybercrime
Was bringt Industrie 4.0 für klei-
ne Unternehmen?
Soll ich über mein Unternehmen 
twittern?

Mein Unternehmensvideo
Gamifi cation: wie man den 
menschlichen Spieltrieb zur 
Stärkung des Kerngeschä� s 
nutzt
Fakten, Trends und 
Zukun� sthemen 

Ein Moderator und ein Internet-
experte führen gemeinsam durch 
den informativen Abend. 

Nutzen Sie die kostenlose 
Möglichkeit zu erfahren, wie 
man durch klugen Einsatz von 
Internet und E-Business Zeit und 
Geld spart.  

Information und 
Anmeldung: 
www.telefi t.at 
T  02272/623400.

Zwentendorf (Bezirk Tulln):
Eröff nung John‘s Bar

Im Ortskern von Zwentendorf 
eröff nete vor wenigen Tagen Ge-
schä� sführer Andreas Hagl die 
„John´s Bar“. 

Andreas Hagl verwöhnt nicht 
nur mit verschiedenen Bieren, 
Weinen und Bargetränken, son-
dern auch mit Spezialbroten und 

Curry-Krainer. John´s Bar steht 
auch für diverse Feiern wie Ge-
burtstags- oder Weihnachtsfeiern 
zur Verfügung. 

Die Bezirksstelle Tulln wünscht 
der John‘s Bar auf diesem Weg 
alles Gute, viel Erfolg und zahl-
reiche Gäste. 

Fels am Wagram (Bezirk Tulln):
Neuer Schauraum von Installateur Gerhard Grötz

Gerhard Grötz hat seinen Installa-
teurbetrieb um einen Schauraum 
in Fels am Wagram erweitert. 
„Zentrale und Büros unseres 
Betriebes bleiben aber weiter in 
Wagram“, so der Firmenchef.

Zusammen mit Gattin Renate, 
Tochter Claudia und den Mitar-
beitern begrüßte Gerhard Grötz 
die zahlreichen Gäste anlässlich 
der Eröff nung und dem Tag der 
off enen Tür.

„Wir sehen uns als Spezialist 
für Reparatur, Service und In-
standsetzung. Durch enge Koope-
ration etwa mit Fliesenleger und 
Maurer gibt es bei uns alles aus 
einer Hand“, betont Gerhard Grötz 
stolz, der 2016 sein zehnjähriges 
Firmenjubiläum feiert.

Im Namen der Bezirksstelle  
gratulierten Obmann Christian 
Bauer und Bezirksstellenleiter 
Günther Mörth.

V.l.: Katharina Kühtreiber, Marianne Kühtreiber, Markus Scheed, Hermann 
Kühtreiber, Andreas Hagl, Johann-Horst Scheed, Rudolf Maurer und Inge 
Pröglhöf.   Foto: NÖN/Kröpfl 

V.l.: Bezirksstellenleiter Günther Mörth, Gerhard und Renate Grötz und Be-
zirksstellenobmann Christian Bauer.   Foto: NÖN/Rapp

Alle Services unter

wko.at/noeii
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Neugründungen - West

Amstetten

Bernegger GmbH, 
(Brunnenmeister),  
Kematen an der Ybbs

Brandner Stefanie, 
(Masseure, Masseure, Heilmasseure, 
Heilmasseure), St. Peter in der Au

Edler Brigitte Anna, 
(Kaffeerestaurants, Kaffeerestau-
rants), Sonntagberg

Fehringer Markus, 
(Humanenergetiker), Wolfsbach

Fischer Josef, 
(Wertpapiervermittler), Amstetten

Freund Monika, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Ferschnitz

Gartlehner Jürgen, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Amstetten

GASTRO YALCIN KG, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken), Amstetten

Großbichler Ludwig, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), Sei-
tenstetten

Huebmer Ingrid, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Aschbach-Markt

Jesacher Fatin, 
(Sprachdienstleistungen), Ardagger

Kirchhofer Jürgen Ing., 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Holz, Handel mit Baustoffen),  
Neuhofen an der Ybbs

Kronberger Barbara, 
(Humanenergetiker), Biberbach

Lehenbauer Sabine, 
(Humanenergetiker), St. Valentin

Mayer Franz, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
Aufstellung u.Montage v. Ständer-
wänden u.mobilen Trennwänden), 
Haidershofen

Neuheimer Petra, 
(Direktvertrieb), Zeillern

Obermüller Claudia, 
(Direktvertrieb), Ybbsitz

Paireder Andrea, 
(Kosmetiker, Fußpfleger),  
Sonntagberg

Pfister Melanie, 
(Humanenergetiker), Sonntagberg

RS-Werks GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau, Kraftfahrzeugtechnik), 
Ardagger

Spreitzer Michael, 
(Heilmasseure), Amstetten

Teitzer Daniel, 
(Versandhandel, Handelsgewerbe, die 
nicht einem anderen Hdl.-FV angehö-
ren), Amstetten

Theuratsbacher Kevin, 
(Direktvertrieb),  
Euratsfeld

Trippold KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Allhartsberg

Vartolomei Gabriel, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Amstetten

VITAL-ENERGY GmbH, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), Amstetten

Scheibbs

ansa Werbetechnik OG, 
(Schilderhersteller), Scheibbs

Baier Agnes, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Wieselburg-
Land

Basota Gavrila, 
(Forstunternehmer), Gresten

Fetti Ioan, 
(Forstunternehmer), Gresten

Hinterberger Sonja, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Wieselburg-Land

Keskin Kaan, 
(IT-Dienstleistung), Wieselburg

Prankl Martin, 
(Handel mit Treib- und Schmierstof-
fen, Handel mit Automobilen, Motor-
rädern inkl.Bereifung,Zubehör, Handel 
mit Reifen, Handel mit Maschinen und 
Präzisionswerkzeugen, Handel mit 
technischen und industriellem Bedarf), 
Lunz am See

Prinz Daniela, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Wang

Rasch Vanessa, 
(Direktvertrieb),  
Oberndorf an der Melk

Reitter Andrea, 
(Reisebetreuer (Reiseleiter, Reisebe-
gleiter)), Wieselburg

Schreiber Franz Ing., 
(Baumeister), Wieselburg

Wegerer Mathias Alfred, 
(IT-Dienstleistung), Wang

Melk

Doll Friedrich, 
(Agrarunternehmer), Leiben

Eigelsreiter Pirmin, 
(Handel mit Sportartikeln), Loosdorf

Fischl Andreas, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Gartenpflege bzw. 
eingeschränkte Gewerbeumfänge, 
Forstunternehmer, Forstunternehmer, 
Handel mit festen, mineralischen oder 
biogenen Brennstoffen, Handel mit 
festen, mineralischen oder biogenen 
Brennstoffen), Dorfstetten

Gebauer Madeline, 
(Werbegrafik-Designer), Melk

Glaser Leopold, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen, Gemischtwarenhan-
del/Mehrfachsortiment, uneingeschr. 
Handel), Ruprechtshofen

Grabner Mario, 
(Vers. makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Loosdorf

Haunlieb Stefan, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Loosdorf

Hofer Mario, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Einzelhandel mit 
Mopeds und Motorrädern, Handel mit 
Maschinen und Präzisionswerkzeu-
gen), Dorfstetten

Jaklitsch Florian, 
(IT-Dienstleistung), St. Oswald

Kainbacher Manuela Mag., 
(Humanenergetiker), Melk

Pichler Diana, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Hofamt Priel

Reichart Mischa, 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen, 
Reitställe, Pferdepensionen, Betrieb 
von Reithallen), Weiten

Riedl Sonja, 
(Humanenergetiker), Melk

Schauer Markus, 
(Handelsagenten), Erlauf

Thalinger Claudia, 
(Konditoren (Zuckerbäcker), Erzeu-
gung von Speiseeis), Yspertal

Trattner Matthias, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Kilb

Lilienfeld

ATF Schädlingsbekämpfung, Ser-
vice und Vertrieb KG, 
(Schädlingsbekämpfer einschließlich 
Vogel- und Taubenabwehr, Gemischt-
warenhandel/Mehrfachsortiment, 
uneingeschr. Handel), Hainfeld

Bader Barbara Dipl. Ing. (FH), 
(Werbegrafik-Designer),  
Rohrbach an der Gölsen

Feldmann Sonja, 
(Informationsdienste(Sammeln, 
Weitergeben allg.zugängl.Infos)), St. 
Aegyd am Neuwalde

Fuchs-Bauer Anita, 
(Fitnesstrainer, Humanenergetiker, 
Tierenergetiker, Tierpflegesalons, 
Tierpensionen, Tierbetreuer u. Tier-
trainer), Hainfeld

Panzenböck Manuel Reinhold, 
(Forstunternehmer, Handel mit Holz), 
Türnitz

Riesenhuber Thomas, 
(Humanenergetiker), Türnitz

Sigl Florian, 
(Marktfahrer), St. Veit an der Gölsen

St. Pölten

Abougendy Barakat Barakat, 
(Kaffeehäuser),  
Neulengbach

Aigner Stefan, 
(Gasthäuser, Gasthäuser), Statzendorf

Bertl Baumstumpffräsen OG, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Wilhelmsburg

Bogdan Maria Antoaneta, 
(Restaurants), St. Pölten

Brandstetter Markus, 
(Büroservice), Ober-Grafendorf

dell‘Antonio Sabine Maria Mag., 
(Sicherheitsfachkräfte und sicher-
heitstechnische Zentren), Wölbling

Demir Ecevit, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
St. Pölten

Dicks Werner, 
(Direktvertrieb),  
St. Pölten

Dorrer Daniel, 
(Fleischer),  
Frankenfels

Eibl Andreas Achim, 
(Werbeagentur), St. Pölten

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wett-
kommissäre (Wettbüros), Böheim-
kirchen, St. Pölten, Herzogenburg, 
Traismauer

Faimann Damaris, 
(Friseure), Asperhofen

Ganaus Franz, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u. Modeschmuckerzeuger), 
Schwarzenbach an der Pielach

Gira Markus, 
(Tätowierer), Herzogenburg

Grand Gerald, 
(Handelsagenten), Böheimkirchen

Grönebaum Fatime Mahamat, 
(Sprachdienstleistungen), Statzendorf

Gruberbauer Jasmin, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u. Ausschank v.Getränken,  Fitnessbe-
triebe (Fitnessstudios, Fitnesscenter), 
Fitnesstrainer, Fitnesstrainer, Tippge-
ber, Geschäftsvermittler,  
St. Pölten, Traismauer

Gwinner Piroschka, 
(Humanenergetiker), St. Pölten

Haas Markus, 
(Kaffeehäuser), Herzogenburg

Hazelwood Angelic, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), 
Markersdorf-Haindorf

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Die Bergerlebnisakademie Niederösterreich ist Teil eines Pro-
gramms zur Weiterentwicklung des alpinen Urlaubstourismus in 
Niederösterreich. Folgende vier Themenbereiche werden dabei in 
jeweils einem Modul, bestehend aus 1,5 Tagen Kurs und 2 Stun-
den betrieblichem Einzelcoaching, angeboten:

Stetig, konsequent und zufrieden
Investition, Förderungen,
Bankgespräche, Zeitmanagement
16. - 17.11.2015, WIFI St. Pölten

Personalauswahl in der 
Tourismusbranche
Den passenden Mitarbeiter
fi nden und behalten
11. - 12.4.2016, WIFI Neunkirchen

T  02742 890-2000

Heinsching Bettina, 
(Humanenergetiker), Gerersdorf

Herdina Walter, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.),  
Rabenstein an der Pielach

Herzog Andrea Mag. pharm., 
(Fitnesstrainer),  
Weißenkirchen an der Perschling

Holl Cornelia, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Traismauer

Kaiser Mario, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Herzogenburg

Karl Tobias, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung, IT-Dienst-
leistung), Wilhelmsburg

Karren Gerhard, 
(Errichtung, Vermietung u. Betreuung 
v. Beleuchtung, Beschallung),  
Neulengbach

Kernstock Yasmin, 
(Versicherungsagenten),  
Herzogenburg

Kerschbaumer Johann Mag., 
(Humanenergetiker), Maria-Anzbach

Köberl Heidemarie, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u. Modeschmuckerzeuger), 
Brand-Laaben

Kostler Anja, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Han-
del mit Wasch- und Haushaltswaren), 
St. Pölten

Leodolter Martin, 
(Handelsagenten), Neulengbach

Lincoln-Stefan Julia, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), St. Pölten

Medwenitsch Matthias, 
(Versicherungsagenten), St. Pölten

more.lifetime GmbH, 
(Handel mit Parfümeriewaren, Handel 
mit Wasch- und Haushaltswaren), 
Neulengbach

Pancescu Danut, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Schuhen), St. Pölten

Pirker Andreas, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Orga-
nisation, Veranstaltung und Betrieb 
von Messen, Gewerbe und Handwerk), 
St. Pölten

Ratzinger Stefan Dipl.-Ing., 
(Baumeister, Holzbau-Meister), Böh-
eimkirchen

Reheis Dagmar, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Prinzersdorf

Roder Andreas, 
(Informationsdienste (Sammeln, 
Weitergeben allg. zugängl. Infos)), 
Neulengbach

Sagl Evelyn, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör, Einzel-
handel mit Mopeds und Motorrädern, 
Handel mit Motorbooten einschl. Zu-
behör und Ersatzteilen), Wölbling

Schöpf Tamara, 
(Humanenergetiker), Traismauer

Senftlechner Christian, 
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Siedl KG, 
(Kaffeerestaurants, Kaffeerestau-
rants), St. Pölten

Simson Philip Martin Mag. rer. 
soc. oec., 
(Werbeagentur), St. Pölten

Sobotka Marion, 
(Friseure), Kirchstetten

Spendlhofer Wolfgang, 
(Gas- und Sanitärtechnik, Heizungs-
technik), Kirchstetten

Stanković Luka, 
(Berufsdetektive, Bewachungsgewer-
be), St. Pölten

Steindl Franz, 
(Handelsagenten), Ober-Grafendorf

Tressl Margareta, 
(Bausparvermittler), Michelbach

Wachter Helmut, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen, KFZ-
Zubehör, Serviceeinr., Einzelhandel 
mit Mopeds und Motorrädern),  
St. Pölten

Walter Gudrun, 
(Werbegrafik-Designer), St. Pölten

Wegscheider Georg, 
(Kraftfahrzeugtechnik), St. Pölten

Wieseneder Michaela, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Kaf-
feerestaurants),  
Kirchberg an der Pielach

Wikauril Elfriede, 
(Bausparvermittler), Prinzersdorf

Wolte Kerstin, 
(Friseure), Neustift-Innermanzing

Zechner Joanna, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u. Modeschmuckerzeuger), 
Asperhofen

Ziegelwagner Sabine, 
(Marktfahrer, Versandhandel),  
St. Pölten

Tulln

Aeschlimann Pierre-Andre, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Grafenwörth

Anwar Muhammad Nouman, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
Tulln an der Donau

Artner Norbert, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen),  
Zwentendorf an der Donau

Blau August, 
(Handelsagenten, Elektrohandel), 
Zeiselmauer-Wolfpassing

Bockberger Markus, 
(Direktvertrieb),  
Fels am Wagram

Brabec Gertrude Maria, 
(Humanenergetiker), Sieghartskirchen

Bräuer Ysnait, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Fels am Wagram

Danzer-Ernst Anna Magdalena, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Grafenwörth

Ehemoser Andrea, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Tulln an der Donau

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wettkom-
missäre (Wettbüros), Buchmacher, 
Tulln an der Donau

Foto Schwarzenegger OG, 
(Fotografen, Handel mit Artikeln der 
Fotobranche und des Kinobedarfs, 
Handel mit optischen und feinmecha-
nischen Geräten), Tulln an der Donau

Griebl Erik, 
(Sicherheitsfachkräfte und sicher-
heitstechnische Zentren), Atzenbrugg

Hagl Andreas, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges),  
Zwentendorf an der Donau

Hosemann Beatrix, 
(Humanenergetiker), Sieghartskirchen

Ilming Thomas Ing. Mag., 
(Vermieten von KFZ ohne Beistellung 
eines Lenkers), Sieghartskirchen

Köttler Luana Maria, 
(Direktvertrieb), Tulbing

Lendl Herbert, 
(Forstunternehmer, Handel mit Holz), 
Grafenwörth

Maneth Evelyn, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u. Modeschmuckerzeuger), 
Grafenwörth

Mayer Mario, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)),  
Sieghartskirchen

Niederberger Johann, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Metalltechniker),  
Langenrohr

Pfliegl Julia Ulrike Mag. (FH), 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen, 
Werbegrafik-Designer, Werbetexter), 
Tulln an der Donau

Radlherr Mathias, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Versicherungsmakler 
sowie Berater in Versicherungsange-
legenheiten),  
Tulbing

Roman de Miguel Maria Dolores, 
(Call-Center),  
Tulln an der Donau

Stepan Christine, 
(Direktvertrieb),  
Absdorf

Strasser Johann Richard, 
(Unternehmensberatung),  
Sieghartskirchen

Walder Versicherungsvermittlung 
GmbH, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten),  
Zeiselmauer-Wolfpassing
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Grei�  TTIP?
Was steckt hinter TTIP? Wie laufen die Verhandlungen? 
Was ist aus Sicht der Wirtscha�  bei TTIP am wichtigs-
ten? Auf diese und zahlreiche weitere Fragen hat Su-
sanne Schrott, handelspolitische Expertin in der WKÖ, 
die Antworten auf den Seiten 4 und 5 Foto: fotolia.com

FTI-Strategie: Suche nach technischen Fachkrä� en eine der zentralen Herausforderungen. Seite 6

„War for talents“ auch Sache der 
politischen Entscheidungsträger

Niederösterreichische

Die Zeitung der Wirtscha� skammer Niederösterreich 

Nr. 39 · 26.9.2014

 Gründer-Extra

Gründerwelle rollt ungebrochen 

Insgesamt 7.787 Betriebe wur-

den 2013 in Niederösterreich 

gegründet, das ist eine weitere 

Steigerung gegenüber den letzten 

Jahren. Ohne die selbstständigen 

Personenbetreuer waren es 5.510, 

d.h. jeder fün� e bundesweit neu 

gegründete Betrieb steht schon in 

Niederösterreich.

Gestiegen ist auch der Frauen-

anteil unter den Gründern, der 

mit 63,7 Prozent (inkl. Perso-

nenbetreuer) deutlich über dem 

Österreich-Schnitt von 58 Jahren 

liegt. Nach Sparten liegt das Ge-

werbe und Handwerk an der Spitze, 

gefolgt vom Handel und der Sparte 

Information und Consulting. 

Ihnen allen ist gemeinsam, dass 

sie auf eine sehr solide Beratung 

durch das Gründerservice der 

Wirtscha� skammer NÖ bauen 

können. Mehr Infos im Internet:

www.gruenderservice.at

www.nachfolgeboerse.at

www.uebergabe.at

wko.at/noe/bezirksstellen

Die Sparte Gewerbe & Handwerk 

stellt wie auch in den letzten 

Jahren die meisten Gründer.

 Fotos: Corbis und fotolia
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WIFI:

Berufsakademie 

Handel: In vier Se-
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 Seite 14
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Aktuell:

Ferien am Puls 

der Wirtscha�  bei 

der Kinder 

Business Week 

von 20. bis 24. Juli 
 Seite 7

Tarifreform bringt der Wirtscha�  500 Millionen – Registrierkassenpfl icht sorgt für Unmut.  S. 3/6/10

Steuerreform: Viele Punkte
müssen noch geklärt werden

Service:

Statt dem 

Einschreibbrief 

mit der E-Zustel-

lung Dokumente 

versenden  
 Seite 13

Hilfe bei allen Unternehmensfragen
Sie haben Fragen zum Arbeitsrecht? Sie suchen Fachinformationen für Ihre Branche? Sie möchten mehr zu 
Positionen der Wirtscha� skammer erfahren? WKO.at bietet Ihnen Informationen zu interessenpolitischen Themen, 
aktuelle Serviceinfos für Unternehmen und Nachrichten aus Ihrer Branche. Mehr auf den Seiten 4 und 5 Foto: fotolia.com
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Aktuell:

Verkehrsexperte 

Kummer im 

Interview zur 

Mautdiskussion
 Seite 6

Greifen Sie in die Fördertöpfe!
Auch 2015 werden thermische Sanierungsmaßnahmen für Betriebe und Private gefördert. Zusätzlich 
wird der Umstieg auf erneuerbare Energie gefördert: Neben der Photovoltaikförderung gibt es 
eine Förderaktion für Solaranlagen und neu installierte Pellets- und Hackgutzentralheizungsgeräte. 
 Mehr auf den Seiten 11, 16 und 17
 Fotomontage: Ismani/WKNÖ, Fotos: fotolia/WKÖ

Produktionsbereich in NÖ büßt an Wettbewerbsfähigkeit ein – Gegenmaßnahmen sind gefordert.  S. 4/5

Produktion in NÖ braucht mehr 
Export, Fachkrä� e und Innovation

Branchen:

Baudynamik in 

London als

Chance für die 

NÖ Wirtscha�   
 Seite 24

Altausseer Seminar-Tage 22. – 24. Juni 2015
Best of Rhetorik, Auftreten & Betriebswirtschaft

Susanna Fink | Mag. Karl Fink

 Alle Informationen unter 

Die
Niederösterreichische Wirtschaft
 gratis für Ihr iPad!
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Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen
Gmünd, Waidhofen/Thaya, Horn, Zwettl, Krems, Hollabrunn, 
Mistelbach, Korneuburg-Stockerau und Gänserndorf. 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen. 

Waidhofen/Thaya: Regionale Berufsorientierung

Bei einer Veranstaltung über re-
gionale Berufsorientierung infor-
mierten sich zahlreiche Jugendli-
che im Saal der Raiff eisenbank in 
Waidhofen/Thaya. Dieses Projekt 
ist eine regionale Erweiterung des 
Projektes der Vitiser Wirtscha� , 
das in Vitis schon seit mehreren 
Jahren erfolgreich läu� . In Waid-
hofen/T. wurde das Projekt vom 
Verein Pro Waidhofen sowie der 
pts-Schule für Technik und Wirt-
scha�  bereits zum zweiten Mal 
organisiert und durchgeführt. In 
Form einer Rätselrallye haben die 
Schüler vor Ort in den Betrieben 
das vielfältige Wirtscha� sleben in 
ihrer Umgebung kennengelernt. 
Insgesamt haben heuer 40 Unter-
nehmen und Institutionen an der 
Veranstaltung teilgenommen. Die 
Schüler mussten in den Betrieben 
Fragen beantworten. Die Sieger 
der Rätselrallye wurden im Rah-
men der Veranstaltung geehrt.

Die Hauptverantwortlichen die-
ser Initiative, Ulrike Ramharter 
vom Verein Pro Waidhofen und 
Direktor Franz Jauk von der Schu-
le für Technik und Wirtscha�  
betonten, dass es ganz wichtig 

ist, den Schülern die Vielfalt der 
Betriebe zu zeigen. 

Ramharter wies weiters darauf 
hin, dass die Jugendlichen o�  
gar nicht wissen, wie viele unter-
schiedliche Betriebe es in Waid-

hofen gibt bzw. in welchen Be-
reichen die Unternehmen genau 
tätig sind und welche Fähigkeiten 
die zukün� igen Mitarbeiter mit-
bringen müssen, um in diesen 
Betrieben zu arbeiten.

Die Organisatoren u.a. Franz Jauk und Ulrike Ramharter mit den drei Erstplatzierten der Rätselrallye: Maximili-
an Christian, Manuel Gastinger und Patrick Zarl. Foto: zVg

Waidhofen/Thaya: 
Stefan Lindner ist landesbester Steinmetzlehrling

Stefan Lindner absolvierte die Steinmetzlehre in einer verkürzten Lehr-
zeit von 2 Jahren und konnte sein Talent beim WKNÖ-Lehrlingswettbe-
werb unter Beweis stellen. Er wurde als landesbester Steinmetzlehrling 
ausgezeichnet. Steinmetzmeister Friedrich Mahringer, der auch der 
Großvater des erfolgreichen jungen Mannes ist, ist sehr stolz auf den 
Nachwuchs und seinen Erfolg. V.l.: Friedrich Mahringer, Stefan Lindner, 
Susanne Lindner und Rainer Hofmann. Foto: zVg

Vitis (Bezirk Waidhofen/Thaya): 
Tag der off enen Tür bei Astrid Schwertberger

Seit einem Jahr bietet Astrid Schwertberger mit „wellness4you“ im Hal-
lenbad Vitis Wellness-Anwendungen von der klassischen Massage über 
Aromatouch- bis hin zu Hot Stone- und Prana Stone-Behandlungen 
an. Dieses einjährige Bestehen wurde, gemeinsam mit der Eröff nung 
eines zweiten Massageraumes, im Rahmen eines Tages der off enen 
Tür gefeiert. Neben der Besichtigung der Massageräume bekamen die 
Besucher mit „Massagekostproben“ auch einen kleinen Vorgeschmack 
auf die verschiedenen Wellness-Angebote, von denen es jeden Monat 
ein anderes zu einem Verwöhnpreis gibt. V.l.: Monika Daniel, Astrid 
Schwertberger und WK-Bezirksstellenleiter Dietmar Schimmel. Foto: zVg
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Gmünd: 
Unternehmerinnen-Frühstück

Zum letzten Mal im heurigen Jahr fand im Gasthaus Großmann in Hei-
denreichstein das Frühstück von „Frau in der Wirtscha�“ statt. Maria 
Hafellner und Gabriele Schmid stellten ihre Unternehmen vor. „Lebens-
quell Maria – Gesundheitlich gesund“ befasst sich vor allem mit ganz-
heitlicher Gesundheitsberatung, Farb-, Typ- und Stilberatung, Hildegard 
von Bingen-Fastencoaching und vielem mehr. Gabriele Schmid aus Hei-
denreichstein erzählte über die Möglichkeiten der Kinesiologie. Diese 
kann in nahezu allen belastenden Lebenssituationen hilfreich sein. Die 
Weihnachtsfeier von „Frau in der Wirtscha�“ findet am Mittwoch, dem 
2. Dezember statt. Einladung dazu folgt.  Foto: zVg

Zwettl: 
Gerhard Liebenauer eröffnet neuen Schauraum

Das 25-jährige Firmenjubiläum feierte Gerhard Liebenauer mit der 
Eröffnung eines Schauraumes in Zwettl in der Kremser Straße 51. Viele 
Freunde, Kunden und Vertreter aus Wirtscha� und Politik sowie der 
Stadtpfarrer von Zwettl überbrachten Glück- und Segenswünsche. Mit 
der Gründung seiner Firma in Jahrings – Kachelöfen, Heizkaminen, Ka-
chelherden, Fertigherden und zentralbeheizten Kachelöfen – wagte Ger-
hard Liebenauer den Schritt in die Selbstständigkeit. Dass der Betrieb 
floriert, zeigen das ständige Wachstum und die hervorragende Lehr-
lingsausbildung. Sohn Thomas holte bei der Berufsweltmeisterscha� 
2013 in Leipzig die Goldmedaille für den Lehrberuf „Fliesenleger“ nach 
Österreich. V.l.: Vizebürgermeister Johannes Prinz, Stadtpfarrer Franz 
Kaiser, Hermine und Gerhard Liebenauer, Bezirksstellenobmann Dieter 
Holzer, Bezirksstellenleiter Mario Müller-Kaas und Bezirksstellenaus-
schussmitglied Anne Blauensteiner.  Foto: zVg

Zwettl: 
Groiß informiert zur Registrierkassenpflicht

Nationalrat Werner Groiß und der 
Geschä�sführer der Etron So�-
ware GmbH, Markus Zoglauer, 
informierten 400 Teilnehmer in 
zwei Terminen über die Registrier-
kassenpflicht. Groiß deckte den 
steuerlichen Bereich zu folgenden 
Themen ab: Umsatzgrenzen und 
Fristen, Definition von Barum-
sätzen, Belegerteilungspflicht/
Belegannahmeverpflichtung und 
vieles mehr. Markus Zoglauer 
erklärte den Unternehmern den 
technischen Teil. Dabei ging 

es um elektronisches Kassieren, 
Funktionen von Registrierkassen 
bis hin zum Manipulationsschutz. 
Passend dazu konnten die Mitglie-
der nach der Veranstaltung noch 
verschiedene Kassenlösungen und 
–systeme von einigen ausstellen-
den Anbietern kennenlernen. Auf-
grund des großen Interesses wird 
die Veranstaltung „Die Registrier-
kassenpflicht“ am 19.11.2015 um 
16.30 Uhr in der WK Zwettl wie-
derholt. Anmeldung: E zwettl@
wknoe.at, T 02822/54141.

V.l.: Bezirksstellenleiter 
Mario Müller-Kaas, 
Nationalrat Werner 
Groiß, Bezirksstellen-
referentin Katharina 
Schwarzinger, Bezirks-
stellenobmann Dieter 
Holzer, Bezirksstel-
lenausschussmitglied 
Christian Pichelbauer, 
Geschä�sführer 
Etron So�ware GmbH 
Markus Zoglauer und 
Bezirksstellenaus-
schussmitglied Anne 
Blauensteiner.  Foto: Bst

Mannshalm (Bezirk Zwettl): 
Energetik Röhrnbacher

Seit drei Jah-
ren betreibt 
Manuela 
Röhrnbacher 
(Bildmitte) in 
Mannshalm bei 
Schweiggers 
eine Praxis für 
Energetik, was 
Bezirksstel-
lenausschuss-
mitglied Anne 
Blauensteiner 
und Bezirks-
stellenleiter 
Mario Müller-
Kaas zum An-
lass für einen 
Betriebsbesuch 
nahmen. 
Die Energie-
arbeit verhalf 
Frau Röhrn-
bacher mit 
dem Tod ihres 
Kindes leben zu lernen. Mit der Zusatzausbildung des systemischen 
Familienstellens ist es ihr möglich, bis an die Wurzeln der Probleme zu 
kommen. Sie behandelt körperliche Probleme, Schulprobleme, Ängste 
und vieles mehr. Ihre Erkenntnisse möchte sie an ihre Mitmenschen 
weitergeben und bietet daher lösungsorientierte Hilfe in Einzel- bzw. 
Gruppensitzungen an. Infos unter T  0699/81800751. Foto: Bst
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Habruck (Bezirk Krems): 
Mitarbeiterehrung im Sägewerk Höllmüller

Willibald Höllmüller, Inhaber des Sägewerks Willibald Höllmüller Gesell-
scha� m.b.H. in Habruck, dankte langjährigen Mitarbeitern für deren 
Firmentreue. Brigitte Dürnecker feierte das 40-jährige Mitarbeiterjubi-
läum, Reinhard Höllmüller wurde für 35 Jahre und Josef Allinger für 30 
Jahre Unternehmenstreue ausgezeichnet. Auch Renate Palmetshofer 
(15 Jahre) sowie Franz Weidenauer und Christian Mayer (beide 10 Jah-
re) wurden geehrt. Seitens der Wirtscha�skammer Krems gratulierte 
Wolfgang Ziegler und überreichte Urkunden und Mitarbeitermedaillen. 
V.l.: Wolfgang Ziegler, Reinhard Höllmüller, Josef Allinger, Renate Pal-
metshofer, Franz Weidenauer, Christian Mayer, Gabriele Pichler und 
Firmenchef Willibald Höllmüller. Foto: Johann Lechner

Krems: 
Kaufmann GesmbH ehrt Mitarbeiter

Die Firma Kaufmann Kabel-TV in der Goldenkrongasse in Krems, ehrte 
Kommunikationselektroniker-Meister Guido Körner für seine 25-jährige 
Mitarbeit. Firmenchef Karl Kaufmann dankte ihm für seine langjährige 
Firmentreue und Bezirksstellenobmann Thomas Hagmann gratulierte 
seitens der Wirtscha�skammer und überreichte eine Urkunde samt 
Medaille. V.l.: Karl Kaufmann, Guido Körner, Susanne Kaufmann sowie 
Bezirksstellenobmann Thomas Hagmann. Foto: Johann Lechner

Krems: 
Leadership und Dialog: Führen Frauen anders? 

Die Veranstaltungsreihe „Leader-
ship und Dialog“ setzte sich bei ih-
rer zweiten Auflage mit der Frage 
„Führen Frauen anders?“ ausein-
ander. Weibliche Führungskrä�e 
stellten ihre Sichtweise vor und 
diskutierten mit den Gästen über 
Erfahrungen und Meinungen. Von 
einem „Ja, aber“ bis zum klaren 
„Nein“ reichten die Antworten 
der Teilnehmerinnen. Einig war 
man sich darüber, dass sich 
Unternehmen der Eigenschaf-
ten und Kompetenzen beider 
Geschlechter bedienen sollten, 
dass die Erwartungshaltung an 
Frauen anders als an Männer ist 

und Frauen generell besser un-
terstützt werden sollten. „70 Pro-
zent unserer Studierenden sind 
Frauen. Aber warum kommen gut 
ausgebildete Frauen nur selten in 
Führungsebenen“, fragte etwa Ul-
rike Prommer. Gaby Gaukel: „Wir 
Frauen müssen mehr Zusammen-
halten, das gegenseitige ‚Steigbü-
gel halten‘ ist sehr wichtig.“ Aus 
den Standpunkten der Podiums-
teilnehmerinnen entwickelte sich 
ein anregender Dialog mit den 
Gästen, der von Bürgermeister 
Reinhard Resch und dem Kremser 
AMS-Leiter Erwin Kirschenhofer 
geleitet wurde. 

V.l.: Matthias Slatner - Wirtscha�sservice Krems, Erwin Kirschenhofer 
- Leiter AMS Krems, Marion Carmann – Landesgeschä�sführerin-Stv. 
AMS NÖ, Gabriele Gaukel - Frau in der Wirtscha�, Monika Forsthuber 
- ZIB Training NÖ, Ulrike Prommer - FH Krems, Doris Schartner - AK 
Krems und Bürgermeister Reinhard Resch. Foto: zVg

Langenlois (Bezirk Krems): 
Weltspartag und 59. Geburtstag vom Sparefroh

Neben den traditionellen Geschenken, die von heimischen Betrieben 
bezogen wurden, war der Eis-Sparefroh der Publikumsmagnet zum 
Weltspartag. Die Eismänner (bekannt aus der großen Chance) schnitz-
ten gekonnt mit Motorsägen und Pickel das Sparkassenmaskottchen 
zu dessen 59. Geburtstag. Im Bild der Eis-Sparefroh mit den Kundebe-
treuern: Andreas Krenner, Andi Kitzler, Carina Lepold, Thomas Nastl, 
Stefanie Wiesinger und Michael Straub. Foto: Sparkasse
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Weinviertel: 
UBITreff „Lust am Scheitern“

Karl Weichselbaum lud als Be-
zirksvertrauensperson für die Re-
gion Weinviertel zum UBITreff 
und knapp 20 Mitglieder folgten 
der Einladung.

„Auch wenn wir es ungern zu-
geben, ist eine unserer größten 
Ängste die Angst zu versagen. 
O� gehen wir deshalb lieber auf 
Nummer sicher und sagen Nein 
zu neuen Herausforderungen, be-
vor wir das Risiko zu scheitern 
eingehen“, weiß Ilse Straka. 

Die Impulsgeberin gab den 
Teilnehmern einen kurzen theo-
retischen Einblick in die Methodik 
der Improvisation. Sie konnten 
ausprobieren:

mutig zu bleiben
keine Angst vor Fehlern zu haben
Kontrolle abzugeben
Zensur auszuschalten
Risiken einzugehen
sich auf Situationen und  
Menschen einzulassen
humorvoll mit eigenen  

Schwächen umzugehen
Die Ziele:

Druck zu reduzieren
Entspannung hervorzurufen
Spontanität, Kreativität und 
Selbstvertrauen zu steigern
Es wurde in virtuellen Foto-

alben geblättert, Vorträge in 
„Kauderwelsch“ abgehalten, Kurz-
referate zu Begriffen auf Zuruf ge-
halten und „lustvolles Scheitern“ 
in der Laborsituation genossen.

Dem vielfachen Wunsch nach 
Netzwerken stand im Rahmen 
des monatlichen Treffens aus-
reichend Zeit zur Verfügung. Im 
wachsenden Netzwerk konnten 
geschä�liche Kontakte geknüp� 
und erste Kooperationen einge-
gangen werden.

Zum nächsten UBITreff am 24. 
November 2015 wird Ilse Straka 
einladen und Monika Bock mit 
dem Impuls „Der Sinn der Sache“ 
die diesjährige Veranstaltungsrei-
he abschließen.

Gastgeber Karl Weichselbaum (vorne Mitte) und Impulsgeberin Ilse 
Straka (hinten 3.v.r.) mit der „wachsenden“ UBIT-Gruppe. Foto: zVg

Krems: 
Vortrag über steuerrechtliche Änderungen

Die WK-Bezirksstelle Krems und 
die Junge Wirtscha� organisier-
ten in Kooperation mit der Astoria 
Steuerberatung, der Volksbank 
NÖ und der Rechtsanwälte Riel-
Grohmann-Sauer eine Informati-
onsveranstaltung unter dem Titel 
„Von vollen und leeren Kassen“.

Im bis auf den letzten Platz 
gefüllten Veranstaltungssaal der 
Bezirksstelle informierte Stefan 
Taglieber von der Astoria Steuer-
beratung über Änderungen betref-

fend Barumsätze, Mitarbeiterra-
batte und Konteneinsicht. 

Christoph Sauer (Rechtsanwäl-
te Riel-Grohmann-Sauer) refe-
rierte über die Auswirkungen 
der Steuerreform auf Liegen-
scha�stransaktionen. In der an-
schließenden Podiumsdiskussion 
mit den beiden Vortragenden so-
wie JW-Bezirksvorsitzenden Ste-
fan Seif und Rainer Kuhnle von der 
Volksbank NÖ wurden die Fragen 
der Teilnehmer beantwortet. 

V.l.: Christoph Sauer/Rechtsanwälte Riel-Grohmann-Sauer, Rainer Kuh-
nle/Volksbank Krems, Stefan Seif/Junge Wirtscha�, Stefan Taglieber/
Astoria Steuerberatung und Moderator Arne Johannsen. Foto: NÖN/Lechner

Krems: 
3 Unternehmen feiern Geburtstag

Die Modeboutique Soulsista, das Planungsbüro für Architekten und 
Freiraumgestaltung Landarch und die Firma Brandner Hygiene feierten 
gemeinsam fünf erfolgreiche Jahre am Täglichen Markt in Krems. Am 
Programm standen eine Geburtstagsmodenschau und Präsentationen 
zu den Themen Gebäudeplanung, Gartenarchitektur & Landscha�spla-
nung sowie Schimmelentfernung, Desinfektion und Hygiene. Für die 
vielen Besucher gab es neben umfangreichen Informationen auch ein 
Gewinnspiel mit tollen Preisen. WK-Bezirksstellenleiter Herbert Aumül-
ler wünschte den engagierten Unternehmern weiterhin viel Geschä�s-
erfolg. V.l.: Johannes und Jürgen Meier (Landarch), Bezirksstellenleiter 
Herbert Aumüller, Gerhard Brandner (Brandner Hygiene) und Alexander 
Lengauer (Soulsista). Foto: zVg

Gänserndorf:

„Optimierter Umgang mit Forderungen“

am Mittwoch, dem 18.11.2015, um 18.30 Uhr, 
im Haus der Wirtscha� Gänserndorf, Eichamtstraße 15

Zum Info-Abend „Optimierter Umgang mit Forderungen – Forde-
rungsausfälle können auch gut etablierte Unternehmen gefährden 
– Anwaltstipps zur Vermeidung“ sind alle Unternehmer herzlich 
eingeladen. 

Rechtsanwalt Werner Borns, LAWPARTNERS Rechtsanwälte Gän-
serndorf – Korneuburg, wird referieren und die von Ihnen gestellten 
Fragen bei der anschließenden Diskussion beantworten.

Einladung und Programm folgt per Post. Die WK-Bezirksstelle 
Gänserndorf bittet um Anmeldung bis 13.11. unter: E  gaenserndorf@
wknoe.at, T  02282/2368 oder F  02282/2368-30499.
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Hollabrunn: 
Tischler und Bestatter Andreas Grünzweig

Vor sechs Jahren hat der damals 
21-jährige Andreas Grünzweig, 
der die HTL für Innenraumgestal-
tung und Möbelbau absolvierte, in 
vierter Generation die elterliche 
Tischlerei und das Möbelhaus 
sowie den Bestattungsbetrieb in 
Ziersdorf, der 1903 gegründet 
wurde, übernommen. 

Für Vater Josef Grünzweig war 
es wichtig, seinem Sohn Andreas 
von Anfang an freie Hand zu 
lassen. So konnte auch Andreas 
Grünzweig seine Vorstellungen 
beim Umbau bzw. der Moder-

nisierung des Möbelhauses im 
Jahr 2011 verwirklichen. Modern 
und hell mit einer verdoppelten 
Ausstellungsfläche erstrahlt das 
Möbelhaus seitdem. 

Wenn Andreas Grünzweig auf 
die ersten Jahre zurückblickt ist 
er froh, den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt zu haben: 
„Mein persönlicher Zeitaufwand 
ist zwar groß, denn es gibt auch 
am Wochenende einiges zu tun, 
aber es ist eine spannende und in-
teressante Aufgabe und ich würde 
es wieder genauso machen.“

V.l.: Bezirks-
stellenobmann 
Alfred Babinsky 
mit Elisabeth, 
Andreas und 
Josef Grünz-
weig.  Foto: Bst

Hollabrunn: 
Eröffnung Mrs. Sporty 

Hanna und Christian Binder haben 
ihr Hobby zum Beruf gemacht. 
Den Polizeiberuf, dem die beiden 
über Jahre nachgingen, haben sie 
an den Nagel gehängt. „Wir die 
Chance genutzt, uns mit unserem 
sportlichen Hintergrundwissen 
mit einem Mrs. Sporty Studio in 
der Bahnstraße 7 in Hollabrunn 
selbstständig zu machen, weil 
wir vom Konzept total überzeugt 
sind“, erzählen die beiden. 

Zur Eröffnung gratulierten auch 
Bezirksstellenobmann Alfred Ba-
binsky, Bezirksstellenausschuss-
mitglied Reinhard Indraczek und 
Gemeinderat Jürgen Recher. „Das 
Trainingsangebot ist für Frau-
en jeden Alters und berück-
sichtigt entscheidende Faktoren 
wie wenig verfügbare Zeit, gute 

Erreichbarkeit des Clubs, in fa-
miliärer und freundscha�licher 
Atmosphäre, individuelle Trai-
ningspläne, Spaß und das schnelle 
Erreichen persönlicher Ziele“, 
erklären die Clubinhaber Hanna 
und Christian Binder. 

Den Kundinnen wird auch eine 
Österreichpremiere im Mrs. Spor-
ty Club in Hollabrunn geboten. 
„Wir haben die statischen und 
unflexiblen Kra�geräte zu 100% 
durch neue Smarttrainer ersetzt. 
Mit diesen Trainern kann das 
Training auch individuell auf jede 
Frau zugeschnitten werden“, so 
das Unternehmerehepaar. Natür-
lich probierten auch die Herren 
auch das eine oder andere Gerät 
aus und waren begeistert von dem 
neuen Trainingskonzept.

V.l.: Bezirksstellenobmann Alfred Babinsky, die Clubinhaber Christian 
und Hanna Binder, Bezirksstellenausschussmitglied Reinhard Indraczek, 
Gemeinderat Jürgen Recher und Bezirksstellenleiter Julius Gelles. Foto: Bst

Hollabrunn: Hausbaumesse

Bei der diesjährigen Hausbaumes-
se in der Sporthalle und im Stadt-
saal Hollabrunn stellten mehr 
als 60 Aussteller ihre Produkte 
und Dienstleistungen rund ums 
Bauen, Renovieren und Einrich-
ten vor. 

Das wein4tler Netzwerk, eine 
Kooperationsplattform von zwölf 
Betrieben aus dem Bau- und 
Baunebengewerbe, präsentierte 
sich mit einem großen Gemein-
scha�sstand und überreichte al-
len Besuchern Tragetaschen zum 
Sammeln von Prospektmaterial.

Viele Besucher aus Nah und 
Fern nutzten die Gelegenheit, 
um sich aus erster Hand über die 
neuesten Bau- und Wohntrends zu 

informieren. Aufgrund der positi-
ven Resonanz bei Publikum und 
Ausstellern ist die Hausbaumesse 

auch 2016 wieder ein Fixpunkt 
im Hollabrunner Veranstaltungs-
kalender. 

Das wein4tler Netzwerk mit Vertretern aus Politik und Wirtscha�. Foto: Bst

Matzen (Bezirk Gänserndorf):

Adventspaziergang
Am ersten Adventwochenende (28. und 29. November 2015) findet 
in der Matzner Haupt- und Bahnstraße der traditionelle Advent-
spaziergang statt. 

Die besondere Atmosphäre macht diesen kleinen aber feinen Advent-
markt seit 28 Jahren zu einem Ort der Begegnung. Die Besucher können 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. Geboten werden: 
handgemachte Geschenke, traditionelles Kunsthandwerk, kulinarische 
Spezialitäten aus der Region, ein umfangreiches Kinderprogramm und 
Musik-Vorführungen.  Infos: www.adventspaziergang.at
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 13. November, an der BH Gmünd,  
Schremser Str. 8, von 8.30 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02852/9025-  
DW 25216, 25217 bzw. 25218 

FR, 20. November, an der BH Waidhofen/
Th., Aignerstraße 1, 2. Stock, von  
9 - 12 Uhr, Anmeldung unter  
T  02952/9025-40230 

DO, 19. November, an der BH Horn,  
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02982/9025 

FR, 20. November an der BH Zwettl,  
Am Statzenberg 1, 8.30 -11.30 Uhr,  
Anmeldung T  02822/9025-42241 

DO, 19. November, an der BH Krems,  
Drinkweldergasse 15, 8 - 11 Uhr,  
Anmeldung unter T  02732/9025- 
DW 30239 oder 30240.

DI, 17. November, am Magistrat Stadt 
Krems, Gaswerkgasse 9, 8 - 12 Uhr,   
Anmeldung unter T  02732/801-425

MI, 11. November, an der BH Hollabrunn,  
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02952/9025- 
DW 27236 oder DW 27235 

FR, 13. November, an der BH Mistelbach, 
Hauptplatz 4-5, Zi. A 306:  
8.30 - 12 Uhr, Anmeldung unter  
T  02572/9025-33251 

MI, 20. November, an der BH Korneu-
burg, Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 
112, von 8 - 12 Uhr, Anmeldung unter  
T  02262/9025- DW 29238 od. 29239 
bzw. DW 29240 

FR, 13. November, an der BH Gänsern-
dorf, Schönkirchner Str. 1, Zi. 124,  
von 8 - 13 Uhr, Anmeldung unter  
T  02282/9025/ DW 24203 od. 24204

Infos zur optimalen Vorbereitung:  
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au�retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 

Der nächste Termin:  

DO, 12.11., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung (erfor-
derlich!) unter wko.at/noe/bag oder bei den 
durchführenden WKNÖ-Bezirksstellen.

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gmünd: 2. Dez. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 1. Dez. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 1. Dez. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 2. Dez. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 18. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 7. Dez. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Mistelbach: 11. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Korneuburg: 15. Dez. (8 - 11 Uhr)
Stockerau: 9. Dez. (13 - 15 Uhr)
Gänserndorf: 12. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.

Langenzersdorf (Bez. KO) 24. Nov.
Hochleithen (Bez. MI)  27. Nov. 
Ulrichskirchen-Schleinbach (Bez. MI) 3. Dez.
Laa/Thaya (Bez. MI) 4. Dez. 
Weikendorf (Bez. GF) 10. Dez.
Ringelsdorf-Niederabsdorf (Bez. GF) 11. Dez.

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden DI von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya
wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems 
wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg
wko.at/noe/gaenserndorf

Zellerndorf (Bezirk Hollabrunn): Goldener Merkur an Sparmarkt Schwayer

Der Sparmarkt Schwayer erhielt 
den „Goldenen Merkur“ in der 
Kategorie „Bester selbstständig 
geführter Spar-Markt“ in Öster-
reich. Die begehrte Auszeichnung 
wurde im Rahmen eines Festak-

tes in Wien überreicht. Vergeben 
wird dieser Preis von der Han-
delszeitung, einem Branchen-
magazin des Österreichischen 
Wirtscha�sverlages. Eine hoch-
karätige unabhängige Jury wählte 

aus mehr als 75 Einreichungen die 
Sieger aus. Wichtig für die Bewer-
tung sind betriebswirtscha�liche 
messbare Erfolge, das Sortiment 
sowie das Gesamtkonzept des 
Betriebes. „Für uns ist es ei-

ne wichtige Bestätigung unserer 
täglichen Arbeit. Es zeigt, dass 
wir am richtigen Weg sind. Ohne 
unsere Mitarbeiter, wäre so eine 
Auszeichnung nicht möglich“, 
erklärte Inhaber Karl Schwayer.

Bild links: V.l.: Brigitte Wammerl, 
Natascha Masch, Hedwig und Karl 
Schwayer, Silvia Frank und Corne-
lia Beutner.

Bild rechts: V.l.: Verkaufsleiter 
von Kelly Roland Motschiunig mit 
Hedwig und Karl Schwayer.

 Fotos: Schleich, Handelszeitung/Peuker
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Leobendorf (Bezirk Korneuburg): 
Frisurenstube Sylvia übersiedelt

Bezirksvertrauensfrau der Friseu-
re Sylvia Fürhauser übersiedelte 
ihren Salon in das neu errichtete 
Wohn- und Geschä�shaus an der 
Hauptstraße 1 in Leobendorf.

Gemeinsam mit einer Arztpra-
xis, der örtlichen Sparkassenfiliale 
und sieben Wohnungen bildet der 
Betrieb der Unternehmerin nun 
das Herzstück am Dorfplatz von 
Leobendorf, das im Rahmen einer 
gelungenen Feier an die Mieter 

übergeben wurde. 
Stilsicher, trendig aber auch 

funktionell gut durchdacht rich-
tete Sylvia Fürhauser ihren neuen 
Salon ein. Das Gebäude, der Pfar-
rhof, das Gemeindeamt und die 
Raiffeisenbank-Filiale werden mit 
einer gemeinsamen Pelletshei-
zung beheizt

„Wir fühlen uns am neuen 
Standort sehr wohl“, freut sich 
Sylvia Fürhauser.

V.l.: Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld gratulierte Sylvia Fürhauser 
gemeinsam mit Bgm. Magdalena Batoha, LAbg. Hermann Haller und 
Bezirksstellenleiterin Anna Schrittwieser zur Eröffnung. Foto: zVg

Stockerau (Bezirk Korneuburg): Bezirksstammtisch der Fußpfleger, Kosmetiker und Masseure 

Karin Vogel, Bezirksvertrauensperson der Fußpfleger, Kosmetiker und Masseure (2.v.l.) 
begrüßte zahlreiche Branchenkollegen zum Bezirksstammtisch im Hotel-Restaurant „Drei-
Königshof“. Nach dem Bericht aus der Landesinnung informierte WK-Bezirksstellenleiterin 
Anna Schrittwieser über die Themen Registrierkasse, Barrierefreiheit und allfällige För-
derungen. Abschließend sprach die diplomierte Ernährungsberaterin, Bewegungstrainerin 
und Nährstoffcoach Petra Gaspar zum Thema supplementäre  Behandlungsmethoden. 
Nährstoffe und Pflanzenprodukte können mit Massage-, Kosmetiker- oder Fußpflegebe-
handlungen kombiniert und dadurch ganzheitlich positive Ziele erreicht werden.  Fotos: Bst

Mit großem Interesse verfolgten die Teilnehmer 
auch die praxisnahen Erklärungen zum Eingabemo-
dus in Registrierkassen des Stockerauer Händlers 
Cosgun Caner.

Glaubendorf (Bezirk Hollabrunn): 
fbits | florian bauer it solutions

Seit 2006 gibt es die Firma fbits 
| florian bauer it solutions in 
Glaubendorf. „Am Anfang haben 
wir vor allem EDV-Dienstlei-
stung, Homepagegestaltung und 
Hardware für Privatkunden und 
kleinere Firmen angeboten. In 
Zukun� wollen wir uns verstärkt 
um EPUs/KMUs mit einem von 
uns neu entwickelten Produkt be-
mühen“, berichtet Florian Bauer. 

Hard- und So�ware, Internet-
zugang, Internettelefonie und W-
LAN – all dies soll der Kunde, ganz 
auf seine Bedürfnisse zugeschnit-

ten, von fbits aus einer Hand, 
bekommen. Der Kunde muss sich 
um nichts mehr kümmern, denn 
die Firma führt auch alle Updates 
durch. Weiters übernehmen sie 
die Überwachung des Betriebes, 
um auch bei Ausfällen rasch 
reagieren zu können. Dieses Pro-
dukt wird auch für EPUs/KMUs 
mit bestehenden EDV-Systemen 
angeboten, wobei hier aufbauend 
auf die bestehende Struktur ganz 
nach Bedarf des Kunden eine opti-
male EDV-Struktur implementiert 
wird.

V.l.: WK-Be-
zirksstellenob-
mann Alfred 
Babinsky und 
Florian Bauer.
 Foto: Bst

Unternehmerisches Wachstum braucht Wissen.
Von Unternehmensführung über Marketing und Buchhaltung 
bis zu Informatik. Wir bringen Sie auf Kurs! noe.wifi .at
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Korneuburg: 
Zwei Tage der offenen Lehrwerkstätten 

Die Korneuburger Bildungsmeile 
findet heuer zum dritten Mal statt. 
Von 26. bis 27. November haben 
junge Menschen die Möglichkeit, 
Ausbilderbetriebe im Bezirk ken-
nenzulernen und sich vor Ort über 
ihre Karrierechancen in der heimi-
schen Wirtscha� zu informieren.

Nachstehende teilnehmende 
Betriebe bilden Fachkrä�e aus 
und freuen sich über zahlreichen 
Besuch und Interesse an den an-
gebotenen Lehrberufen. Kontakt-
aufnahme erfolgt direkt mit den 
Firmenansprechpartnern.

Die Bildungsmeilenbroschüre 
mit näheren Firmendetails ist 
unter: wko.at/noe/korneuburg 
abrufbar. Fotos: zVg

 Teilnehmende Firmen

Armetta Marcello-Schnittstelle e.U., Korneuburg
Autohaus Knoth GmbH, Stockerau
BIZ - Berufsinformationszentrum, Stockerau
Blumen Weingartshofer GmbH, Korneuburg
Breyer GmbH, Leobendorf
Esarom GmbH, Oberrohrbach
Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln, Korneuburg
GST Gesellscha� für Schlei�echnik GmbH, Sierndorf
Haas Food Equipment GmbH (Waffelmaschinen), Leobendorf
HAVI Logistics G.m.b.H, Korneuburg
Hotel Drei Königshof, Stockerau
Karl Strauß GmbH, Stockerau
Keller Karosserie- Lack und Fahrzeugbautechnik GmbH, Rückersdorf
Kelterer GmbH & Co KG, Stockerau
Liebherr-Transportation Systems GmbH & Co KG, Korneuburg 
Andreas Minnich Ges.m.b.H., Korneuburg
MOLL - MOTOR Mechatronische Antriebstechnik GmbH, Stockerau
M-U-T Maschinen - Umwelttechnik - Transportanlagen Gesellscha� 
m.b.H., Stockerau 
Quasnitschka Haustechnik Ges.m.b.H., Stockerau 
Raiffeisenbank Korneuburg eGen Kompetenzzentrum, Korneuburg 
Raumgestaltung WIDY GmbH, Korneuburg 
SFS intec GmbH, Korneuburg
Stadtgemeinde Stockerau, Stockerau
Unterleuthner GmbH, Hagenbrunn
Wutscher Optik KG, Korneuburg
XXXLutz KG (Servicecenter), Stockerau

korneuburger
bildungsmeile

Donnerstag, 26. November 2015
Freitag, 27. November 2015

Lerne Deine Betriebe vor Ort kennen und 
informiere Dich über die Karrierechancen
in der heimischen Wirtschaft!

Korneuburg/Stockerau: 
Oktoberfest des AMS

Die Abteilung „Service für Unternehmen“ des AMS Korneuburg lud 
die Betriebe des Bezirks zum alljährlichen Oktoberfest ein. WKNÖ-
Vizepräsident Christian Moser (r.) informierte mit Kennzahlen über die 
derzeitige wirtscha�liche Lage im Bezirk. AMS-Geschä�sstellenleiter 
Manfred Nowak (4.v.r.) begrüßte neben mehr als 50 Vertreter von Un-
ternehmen und Organisationen auch WK-Bezirksstellenobmann Peter 
Hopfeld (3.v.r.). Nach dem Bericht der Aktivitäten des AMS im Bereich 
der Personengruppe 50+ und der Vorstellung des neuen betrieblichen 
Impulsprogramms, wurden Fachfragen in Einzelgesprächen bei Weiß-
würsten und Getränken geklärt. Foto: zVg

Rückersdorf (Bezirk Korneuburg): 
Alfred Burger eröffnete sein „FrISCH gemacht“ 

Heimische Forelle, kanadischer 
Wildlachs – beim Einkauf kommt 
für den Jungunternehmer nur 
erstklassige Ware infrage, wobei 
er auf die Einhaltung nachhaltiger 
Fischerei achtet. 

Verarbeitet wird mit ausschließ-
lich frischen Zutaten und Gewür-
zen ohne zusätzliche Farb- und 
Konservierungsmitteln.

In einem speziell entwickel-
ten Räucherverfahren werden die 
fangfrischen Fische im Altausseer 
Holzräucherofen schonend über 
Buchenholz geräuchert.

Alfred Burger setzt auch auf 

die Zusammenarbeit mit anderen 
Österreichischen Kleinproduzen-
ten und bietet damit zusätzlich 
zu einer Vielfalt an Fischspeziali-
täten, auch die passende Flasche 
Wein, ausgewählte Öle, Essige 
und Pestos an.

Die Öffnungszeiten des Fein-
kostladens sind: MI, DO, FR von 
11 – 19 Uhr.

Als Eventattraktion kann man 
bei ihm Steckerlfischgrill, Alt-
münster Fischgrill oder Fisch aus 
dem original Altausseer Räucher-
ofen buchen.

 Infos: www.fischgemacht.at

Alfred Burger bietet mehr als nur Fisch in seinem kürzlich eröffneten 
Feinkostladen „FrISCH gemacht“ in Rückersdorf. Foto: zVg
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Mistelbach: 
Infoveranstaltungen Registrierkassenpflicht

Die mit Juli 2015 vom Nationalrat 
beschlossene Registrierkassen-
pflicht wir� in Mitgliederkreisen 
viele Fragen auf und bewirkt 
damit eine gesteigerte Beratungs-
notwendigkeit. Aus diesem Grund 
wurden im Festsaal des Hauses 
der Wirtscha� in Mistelbach zwei 
Informationsveranstaltungen zu 
diesem Thema abgehalten. 

Steuerberater Rupert Krebs (ge-
schä�sführender Gesellscha�er 
der Krebs & Rudorfer Wirtscha�s- 
und Steuerberatungs GmbH in 
Laa/Thaya) und Steuerberater 
Richard Weidlich (Geyer & Geyer 
Steuerberatungs GmbH in Mi-
stelbach) brachten einen Über-
blick über die steuerrechtlichen 
Aspekte und Helmut Wurmbäck 
(geschä�sführender Gesellschaf-
ter der CWL-Computer GmbH 
in Traiskirchen) und Markus 
Zoglauer (geschä�sführender Ge-
sellscha�er der ETRON So�wa-
reentwicklungs- und Vertriebs 
GmbH in Wien) informierten über 

die Registrierkassensicherheits-
verordnung. Im Anschluss an die 
Veranstaltungen gab es die Mög-
lichkeit, bei den anwesenden Aus-
stellern von Kassensystemen Um-
setzungsmöglichkeiten für den 
eigenen Betrieb zu besprechen. 

Die Vorträge der Veranstaltun-
gen und weitere Informationen 
zu diesem Thema sind auf der 
Homepage der WK-Bezirksstelle 
unter: wko.at/noe/mistelbach 
abrufbar. Foto: Fotolia

Mistelbach: 
Landtechnik Schuster eröffnet im Wirtscha�spark A5

Der Wirtscha�spark A5 Mistel-
bach/Wilfersdorf hat seinen zwei-
ten Betrieb. Nach der Firma Kei-
der Elektro eröffnete die Robert 
Schuster Fahrzeuge und Land-
maschinen GmbH seinen neuen 
Standort am interkommunalen 
Betriebsgebiet und hat damit als 
Regionalimporteur der Marke 
CLAAS auch eine Niederlassung 
im Bezirk Mistelbach. 

Standortwahl fiel  
auf Wirtscha�spark

Ergänzend zum Hauptsitz in 
Wullersdorf im Bezirk Holla-
brunn wurde im Wirtscha�spark 
A5 Mistelbach/Wilfersdorf ein 
zusätzlicher Standort mit allen 
Leistungen rund um moderne 
Landtechnik errichtet, angefan-
gen vom Verkauf über Service 
bis hin zum Ersatzteillager. „Als 
Familienbetrieb, der lokal ver-
wurzelt ist, ist uns die Nähe zu 
unseren Kunden sehr wichtig“, 
hob Robert Schuster sen. einen 
Grund für die Niederlassung an 
diesem Standort hervor.

Überzeugt von diesem Schritt 

haben ihn jedoch seine beiden 
Söhne Robert Schuster jun. und 
Thomas Schuster. „Meine Söh-
ne sagten damals zu mir, dass 
die Landwirte immer weniger 
werden und wir in der Region 
wachsen müssen. Wir haben uns 
dann auf die Suche nach einem 
weiteren Standort gemacht und 
Bürgermeister Alfred Pohl sowie 
WK-Bezirksstellenobmann Kurt 
Hackl haben uns rasch vom Wirt-
scha�spark hier überzeugt“, so 
Robert Schuster sen.

Das Unternehmen wurde in den 
frühen 30er Jahren von Robert 
Pahr, dem Großvater des heuti-
gen Geschä�sführers, gegründet. 
Heute ist die Firma Schuster ein 

modernes Landtechnikunterneh-
men mit den beiden Standorten 
im Weinviertel mit insgesamt 
22 Mitarbeitern und zählt zu 
den „erfolgreichsten Landmaschi-
nentechnikern Österreichs“, wie 
Arved von Bieberstein, der Regio-
naldirektor Austria bei CLAAS, 
unterstrich. 

Thomas Schuster  
übernimmt die Leitung

Geleitet wird die Filiale von 
Thomas Schuster, dem jüngeren 
Sohn von Robert Schuster sen., 
der vor Ort auch die Koordination 
der Techniker und die Kundenbe-
treuung vornimmt. „Heute hier zu 

stehen, mit all diesen Maschinen 
und dieser wunderbaren Halle, 
das macht Freude“, zeigte sich 
Thomas Schuster anlässlich der 
Eröffnung erleichtert. 

Bezirksstellenobmann LAbg. 
Kurt Hackl bezeichnete in seiner 
Eröffnungsrede die Niederlas-
sung der Familie Schuster im 
Wirtscha�spark A5 Mistelbach/
Wilfersdorf als eine goldrich-
tige Entscheidung: „Der Wirt-
scha�spark A5 hat sehr früh 
angefangen, sich zu positionieren, 
wo die Umfahrung und die A5 
Nordautobahn noch nicht spruch-
reif waren. Heute sieht man, dass 
es die richtige Entscheidung war.“

 www.landtechnik-schuster.at

WK-Bezirksstellenobmann LAbg. 
Kurt Hackl, Arved von Bieberstein, 
Silvia Schuster, Robert Schu-
ster jun., Robert Schuster sen., 
Thomas Schuster, Abg.z.NR Eva-
Maria Himmelbauer, Bürgermei-
ster Josef Tatzber, Bürgermeister 
Alfred Pohl und Pater Hermann 
Jedinger. Foto: Mark Schönmann

Laa an der Thaya (Bezirk Mistelbach): 
Mitarbeiterehrung bei der Firma Thornton KG

Im Rahmen einer Firmenfeier des Laaer Steinmetzmeisterbetriebes 
Thornton KG konnte Firmenchef Jürgen Thornton WK-Bezirksstel-
lenleiter Klaus Kaweczka begrüßen, der die Ehrung der langjährigen 
Mitarbeiter vornahm. Herbert Reisinger (Hilfsarbeiter) erhielt für seine 
35-jährige Betriebszugehörigkeit die Goldene Mitarbeitermedaille 
samt Urkunde, Tomas Dziedzic (Hilfsarbeiter), Hannes Fuchs (Stein-
metzgeselle), David Stawa (Büroangestellter) und Franz Wortha (Stein-
metzgeselle) wurden für ihre 20-jährige Betriebszugehörigkeit geehrt. 
V.l.: David Stawa, Franz Wortha, WK-Bezirksstellenleiter Klaus Kawecz-
ka, Herbert Reisinger und Jürgen Thornton.  Foto: zVg
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Gmünd

FAB4all GmbH, 
(Export-, Import-, Transit- und Bin-
nenmarkthandel), Bad Großpertholz

Hafellner Markus, 
(IT-Dienstleistung), Amaliendorf-
Aalfang

Hahnl Eveline, 
(Floristen (Blumenbinder und Blumen-
einzelhändler)), Heidenreichstein

Jurda Mark Heinz, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Schrems

Koller Gertrude Maria, 
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)), Schrems

Neuhauser Rene, 
(Masseure), Gmünd

Pichler Katharina, 
(Humanenergetiker), St. Martin

Polito Christian, 
(Direktvertrieb), Bad Großpertholz

Wolfsteiner Stephanie, 
(Versandhandel, Werbegrafik-Desi-
gner), Bad Großpertholz

Waidhofen/Thaya

Arthaber Thomas, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Diet-
manns

Binder Herbert, 
(Verarbeiter v.Obst- u.Gemüse inkl. 
Obst-u.Gemüsekonservierer), Win-
digsteig

Boigenzahn Susanne, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Waidhofen an der Thaya

Hofbauer-Piffl Klaudia, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Waidhofen an der Thaya

Zwettl

Brückl Tatsiana, 
(Heilmasseure), Rappottenstein

Doroghi Valentina, 
(Humanenergetiker), Schweiggers

Ertl Isabella, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Schweiggers

Fuchs Florian, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Baustoffen, Handel mit Bauelementen 
und Flachglas), Zwettl-Niederöster-
reich

Hanisch Martin Mag., 
(IT-Dienstleistung), Zwettl-Niederö-
sterreich

Pichl Cornelia, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Göpfritz an der Wild

Stadler Martin, 

(Handel mit Computern und Com-
putersystemen, IT-Dienstleistung), 
Schweiggers

Weiß Josef, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik, Allgemeines Han-
delsgewerbe - ohne Sortimentsbe-
kanntgabe), Groß Gerungs

Horn

Binder-Trauner Kerstin, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Gars 
am Kamp

Gundinger Alois, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), St. Bernhard-
Frauenhofen

Hrovat Kurt, 
(Marktfahrer), Sigmundsherberg

Kaindl Gottfried, 
(Handelsagenten, Handel mit tech-
nischen und industriellem Bedarf), 
Brunn an der Wild

Kainz Günther, 
(Kaffeerestaurants), Horn

Lechner Manfred, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Dachdecker), Weitersfeld

Lenz Erika, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Weitersfeld

Prohaska Veronika, 
(Humanenergetiker), Horn

Schneider Maria, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Straning-Grafenberg

Schüller Lisa, 
(Direktvertrieb), Brunn an der Wild

Silberbauer Thomas, 
(Masseure, Massagen nach ganzheit-
lich in sich geschlossenen Systemen), 
Burgschleinitz-Kühnring

Vsetecka Michael, 
(Bausparvermittler), Drosendorf-
Zissersdorf

Wallner Gerhard Ing., 
(Baumeister), Sigmundsherberg

Wazlawik Alexandra, 
(Humanenergetiker), Röhrenbach

Wiesinger Daniela, 
(Visagisten), Sigmundsherberg

Krems

Bauer Gabriele Maria, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Krems an der Donau

Baumgartner Domenique, 
(Werbeagentur), Weißenkirchen in der 
Wachau

Ćelović Jasmina, 
(Direktvertrieb), Krems an der Donau

Eichinger Motoren GmbH, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren, Handel mit Ma-

schinen und Präzisionswerkzeugen), 
Rastenfeld

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wett-
kommissäre (Wettbüros), Krems an 
der Donau

Forsthuber Monika Sieglinde Int.
Mag., 
(Unternehmensberatung), Krems an 
der Donau

Gruber Gabriele, 
(Humanenergetiker), Langenlois

HAPPY-FIT 2 FITNESS GMBH, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, 
Fitnesscenter), Fitnessbetriebe (Fit-
nessstudios, Fitnesscenter), Solarien, 
Solarien), Krems an der Donau

Hauleitner Anton Dipl.-Ing., 
(IT-Dienstleistung), Krems an der 
Donau

Heinzl Philipp, 
(Werbeagentur), Krems an der Donau

Herzog Bernhard, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), Krumau am 
Kamp

Latzer Thomas, 
(IT-Dienstleistung), Dürnstein

Liakas Vassilios, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Ge-
genstände u.Modeschmuckerzeuger, 
Tierpflegesalons, Tierpensionen, 
Tierbetreuer u. Tiertrainer), Krumau 
am Kamp

Lindermaier Martin Dipl.-Ing. Ing., 
(Fotografen), Krems an der Donau

Löffler Michael, 
(Elektrohandel), Straß im Straßertale

Mlinar Andreas, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Krems an der 
Donau

Reisinger Kurt Alois, 
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting, Direktvertrieb), Gföhl

Scherz Dominik, 
(Werbeagentur), Krems an der Donau

Schnait Petra, 
(Humanenergetiker), Lichtenau im 
Waldviertel

Steyrer Sabine, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Krems 
an der Donau

Tscheppen Alexander, 
(Fotografen), Mautern an der Donau

Wukovits Johannes Dr. med., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Krems an der Donau

Hollabrunn

Ehn Petra Mag. rer. soc. oec., 
(Humanenergetiker), Sitzendorf an 
der Schmida

Fröschl Erika, 
(Stricker), Retz

Kamptner Manuel, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Humanener-
getiker), Ziersdorf

Mitterlechner Anja Martina, 
(Direktvertrieb), Haugsdorf

Neubauer Kornelia, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Retz

Peer Elisabeth, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Göllersdorf

Scherak Lena, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Pulkau

Scherak Sophie, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Pulkau

Korneuburg

Adam Sven Henning, 
(Handelsagenten, Werbeagentur), 
Korneuburg

Ambrus Dániel, 
(Versandhandel), Stockerau

Andersson Carolina Del, 
(Humanenergetiker), Langenzersdorf

Chikuru Mulume, 
(Verarbeiter v.Obst- u.Gemüse inkl. 
Obst-u.Gemüsekonservierer), Leoben-
dorf

D´Annunzio Manuela, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Leobendorf

Dobrota OG, 
(Erdbeweger (Deichgräber)), Korneu-
burg

Dörenthal Mariana-Erica, 
(Fitnesstrainer, Direktvertrieb), Lan-
genzersdorf

Dunkel Bettina Anna, 
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner), Ernstbrunn

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wett-
kommissäre (Wettbüros), Korneuburg

Fink Nadine Elisabeth, 
(Direktvertrieb), Stetteldorf am Wa-
gram

Göl Petronela Dipl.-Ing., 
(Unternehmensberatung), Leobendorf

Gottfried Reßl, Tischlerei GmbH, 
(Glaser, Glasbeleger und Flachglas-
schleifer, Tischler, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln), Korneuburg

Haimerl Ursula, 
(Humanenergetiker, Humanenergeti-
ker), Hagenbrunn, Langenzersdorf

Haughan Laura, 
(Werbegrafik-Designer), Hagenbrunn
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Hayran Mustafa, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen), 
Stockerau

Hodosi Gabriel, 
(Versandhandel), Korneuburg

Hubacek Peter, 
(Versicherungsagenten, Direktver-
trieb), Leobendorf

Inkognito GmbH, 
(Markt- und Meinungsforschung), 
Korneuburg

Kubiczek Nikolaus, 
(Unternehmensberatung), Bisamberg

Lay Andreas, 
(Heizungstechnik), Stockerau

Li Niannian, 
(Vermieten von KFZ ohne Beistellung 
eines Lenkers, Reisebetreuer (Reise-
leiter, Reisebegleiter), Event-Marke-
ter), Stockerau

Mantl-Mussak Michael, 
(Konditoren (Zuckerbäcker)), Langen-
zersdorf

Matzka Maria, 
(Kosmetiker, Fußpfleger), Stockerau

Moosbacher Alexandra Ing., 
(Unternehmensberatung), Leobendorf

Neuwirth Valentin Rudolf, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Niederhollabrunn

Nikolić Zlata, 
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Handel mit Orientteppichen, Ge-
mischtwarenhandel/Mehrfachsorti-
ment, uneingeschr. Handel, Handel mit 
Sekundärrohstoffen, Handel mit Alt- 
und Abfallstoffen), Korneuburg

Palecek Norbert Ing., 
(Unternehmensberatung), Bisamberg

Perlaki Péter, 
(Verspachteln von Gipskarton-
wänden, sonstige Berechtigungen 
im Bereich Bauhilfsgewerbe, Er-
richtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung, sonst. Be-
recht. im Bereich Immobilien-, Vermö-
genstreuhänder), Langenzersdorf

Praschinger Manuel, 
(Kaffeerestaurants), Korneuburg

Puntigam Manuela, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Langenzers-
dorf

Schalkhammer Maximilian, 
(Masseure), Leobendorf

Schida Andrea, 
(Humanenergetiker), Langenzersdorf

SCHLAGER OG, 
(Fitnesstrainer, Lebens- und Sozialbe-
rater (sportwissenschaftliche Bera-
ter)), Stockerau

Schneeweiss Barbara, 

(Büroservice), Stockerau

Stöckl Carina Maria Mag. phil., 
(Fotografen), Korneuburg

Stuhr Birgit, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Stockerau

Trost Miloš, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Unter-
nehmungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen)), Hagenbrunn

Wagstaff-Sommer Neil Rico, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Stockerau

Wild Sonja, 
(Handel mit Spielwaren), Korneuburg

Gänserndorf

Arthold Elisabeth Elfriede, 
(Handel mit Heimtieren und zoo-
logischen Artikeln, Erzeuger 
kunstgewerblicher Gegenstände 
u.Modeschmuckerzeuger), Hauskir-
chen

Dekic Dragana, 
(Marktfahrer, Kleintransportgewer-
be - mit beschränkter KFZ-Anzahl), 
Hauskirchen

Djordjevic David, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Groß-
Enzersdorf

Gahleitner Peter, 
(Nahrungs- und Genussmittelgewer-
be, Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Lassee

Gazda Jacek Pawel, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gänserndorf

Graf Christian Franz, 
(Handel mit Sportartikeln), Strasshof 
an der Nordbahn

Hidanovic Dragica, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Engelhartstetten

Kaufmann Bernhard, 
(Kantinen, Werksküchen, Mensabetrie-
be), Gänserndorf

Koth-Afzelius Regine Mag., 
(IT-Dienstleistung), Strasshof an der 
Nordbahn

Leitner Helmut, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Ebenthal

Neubauer Andreas, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Hauskir-
chen

Otto Renata, 
(Sprachdienstleistungen), Gänserndorf

Poisinger Thomas, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-

besorger, Hausservice)), Strasshof an 
der Nordbahn

Pozoga Piotr, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Aderklaa

Pyramedia Entertainment OG, 
(Versandhandel, Werbeagentur, 
Werbegrafik-Designer, Betrieb eines 
Musiklabels, Betrieb eines Musik- oder 
Filmverlags, Betrieb eines Tonstu-
dios), Jedenspeigen

Schuller-Bachmayer Tamara, 
(Direktvertrieb), Zistersdorf

Schweinberger Hubert, 
(Bausparvermittler), Leopoldsdorf im 
Marchfelde

Sharan Anant Kishor, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Strasshof an der Nordbahn

Sloboda David Christoph, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Ein-
zelhandel mit Lebensmitteln, Gasthäu-
ser, Gasthäuser), Engelhartstetten

Strobl Brigitte, 
(Friseure), Raasdorf

Tauchner Birgit, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Zistersdorf

Werbeatelier Lebeda GmbH, 
(Werbearchitekt, Markt- und Mei-
nungsforschung), Engelhartstetten

Wunsch Yasmin Akhter, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Zistersdorf

Zieserl Elisabeth, 
(Handel mit Sportartikeln), Orth an 
der Donau

Zwickl Helga, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Weikendorf

Mistelbach

Barta Bernhard, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Großebersdorf

Borovnjak Nicole, 
(Direktvertrieb), Ladendorf

Denifl Wolfgang, 
(Versandhandel), Gaweinstal

Epp-Walter Stefanie Renate, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Kreuzstetten

Esterer Bernhard Dr. med. univ., 
(Kontaktlinsenoptiker), Wolkersdorf 
im Weinviertel

Göstl Angelika Mag., 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Laa an der Thaya

Heumann Margit, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Laa an der 

Thaya

Hödl Claudia, 
(Humanenergetiker, Lebensraum-Con-
sulting, Tierenergetiker), Wolkersdorf 
im Weinviertel

Kellner Jennifer, 
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Niederleis

Khan Nusrat Tahira, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Raumausstattungswaren 
und Heimtextilien, Handel mit Orient-
teppichen), Mistelbach

Langer Roman Heinrich, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Schratten-
berg

Leopold Berger Gesellschaft 
m.b.H., 
(Gas- und Sanitärtechnik), Großebers-
dorf

Madl Alexander, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Kraft-
fahrzeugtechnik, Handel mit Landma-
schinen), Herrnbaumgarten

Maihart Philipp, 
(IT-Dienstleistung), Poysdorf

Mauler Martin, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Gnadendorf

Nagl Michael, 
(Tischler, Handel mit Bauelementen 
und Flachglas), Fallbach

Partik Jens, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Staatz

Prandstatter Julia, 
(Fußpfleger), Wildendürnbach

Rasoul Nehayet, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Wolkers-
dorf im Weinviertel

Sagmeister Nicole Melitta, 
(Direktvertrieb), Laa an der Thaya

Schindler-Kornberger Marc, 
(Werbeagentur, Erzeuger kunst-
gewerblicher Gegenstände 
u.Modeschmuckerzeuger), Großebers-
dorf

Servit Christof, 
(IT-Dienstleistung), Gnadendorf

Stabile Jugend Großebersdorf, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Großebersdorf

Tugendsam & Partner Versiche-
rungsmakler KG, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Mistelbach

Würrer Erwin, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Mistelbach

Ihr WIFI-Kurs im Internet: noe.wifi .at
Informieren und buchen - täglich 24 Stunden im 
Online-Kursbuch. noe.wifi .at
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Klosterneuburg (Bezirk Wien-Umgebung): 
25 Jahre Franz Temper GmbH  

Die Franz Temper GmbH gibt es 
seit 25 Jahren und steht als altein-
gesessener Installateurbetrieb in 
Klosterneuburg für Langlebigkeit 
und Nachhaltigkeit.

Bezirksstellenobmann Walter 
Platteter, Bezirksstellenleiter 
Friedrich Oelschlägel und Stadt-
rat Christoph Kaufmann gratulier-
ten zum langjährigen Bestehen.

Klosterneuburg/Purkersdorf: 
700 Besucher bei der Veranstaltung „Registrierkassenpfl icht“ 

Rund 700 Besucher folgten der 
Einladung der Bezirksstelle Tulln 
und der Außenstellen Klosterneu-
burg, Purkersdorf und Schwechat 
zur Infoveranstaltung „Registrier-
kassen- und Belegerteilungs-
pfl icht“ in die Klosterneuburger 
Babenbergerhalle. 

Als Vortragender konnte Alex 
Kutschera, Steuer-, Unterneh-
mens- und IT-Berater, gewonnen 
werden, der in einem sehr detail-
lierten und mitunter pointierten 
Vortrag über die technischen und 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
informierte. 

Im Anschluss an die Veranstal-
tung konnten die Unternehmer im 
Rahmen einer Podiumsdiskussion 
Detailfragen an Alex Kutschera 
und Hermann Eschbacher, dem 
Bundesberufsgruppensprecher 
des Kassenfachhandels, stellen.

Zusätzlich wurde den Unterneh-
mern die Möglichkeit geboten, 
sich vor Ort bei den zahlreichen 
örtlichen Ausstellern über  Kas-

sensysteme zu erkundigen. 
Die Präsentationen des Vortra-

genden ist im Internet auf wko.
at/noe/klosterneuburg und 

wko.at/noe/purkersdorf fi n-
den. Weitere Informationen zur 
Registrierkassenpfl icht: wko.at/
registrierkassenpfl icht

Klosterneuburg (Bezirk Wien-Umgebung): 
Zehn Jahre Stars Fitness

So schnell können 10 Jahre verge-
hen! Das Stars Fitness im Gewer-
bepark in Klosterneuburg feiert 
seine ersten 10 Jahre. 

Perfektes Training verbunden mit 
Wellness, Sauna und Pool be-
schert dem Fitnessbetrieb eine 
gute Auslastung. 

V.l.: Bezirksstellenobmann Walter Platteter, Franz Jona Temper und 
Stadtrat Christoph Kaufmann.  Foto: zVg

V.l.: Ausschussmitglied 
Purkersdorf Jürgen Sykora, 
Außenstellenleiterin Isa-
bella Petrovic-Samstag, 
Axel Kutschera, Bezirksstel-
lenobmann Christian Bau-
er, Außenstellenobmann 
Klosterneuburg Walter 
Platteter, Außenstellenleiter 
Klosterneuburg Fritz Oel-
schlägel und Bezirksstellen-
leiter Günther Mörth.  
 Foto: zVg

V.l.: Stadtrat Christoph Kaufmann, Bezirksstellenobmann Walter Platte-
ter, Willi Ruiss und Bezirksstellenleiter Friedrich Oelschlägel.  Foto: zVg
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Kritzendorf (Bezirk Wien-Umgebung): 
Zehn Jahre Schwimmteichbau Aquatic 

Seit zehn Jahren beschä�igt sich 
das Ehepaar Ulrike und Martin 
Wychera erfolgreich mit der Tech-
nologie des Schwimmteichbaues.

Die Vorteile liegen für Martin 
Wychera auf der Hand: „Keine 
Chemie, bessere Einpassung in 
das Landscha�sbild, kaum War-

tungsaufwand, zum Teil sogar 
geringere Kosten!“

Bezirksstellenobmann Walter 
Platteter, Bezirksstellenleiter 
Friedrich Oelschlägel und Stadt-
rat Christoph Kaufmann gratulier-
ten zum Jubiläum und wünschten 
weiterhin viel Erfolg.

Klosterneuburg: 
35 Jahre Redlingerhütte 

Seit 35 Jahren ist Johann Riegler 
Hüttenwirt der Redlingerhütte 
und hat aus dieser eine Ausflugs-
destination geschaffen, die aus 
Klosterneuburg nicht mehr weg 
zu denken ist. 

Perfekt gelegen um in der Natur 
nach einem Waldspaziergang zu 

entspannen wird man dort mit 
guter Hausmannskost verwöhnt. 

Bezirksstellenobmann Walter 
Platteter, Bezirksstellenleiter 
Friedrich Oelschlägel und Stadt-
rat Christoph Kaufmann wünsch-
ten weiterhin alles Gute und gra-
tulierten herzlich zum Jubiläum.

V.l.: Christoph Kaufmann, Bezirksstellenobmann Walter Platteter, Ulrike 
Wychera, Martin Wychera und Bezirksstellenleiter Friedrich Oelschlägel. 
 Foto: zVg

V.l.: Stadtrat Christoph Kaufmann, Johann Riegler und Bezirksstellenob-
mann Walter Platteter.  Foto: zVg

Weidling (Bezirk Wien-Umgebung): 
Neuer Nahversorger Zeilinger GmbH

Endlich wieder ein neuer Nahver-
sorger: Die Familie Zeillinger hat 
nicht nur ein Geschä� eröffnet, 
sondern das Thema „Nahver-
sorgung“ neu definiert und ein 
Einkaufserlebnis in einem histo-
rischen Gebäude geschaffen. 

Geboten werden Produkte aus 
der Region und ein übersichtli-
ches Warensortiment. „Wir sind 
froh, diese wunderschönen Räum-
lichkeiten für ein Geschä�. wie 

wir uns das vorgestellt haben, 
zur Verfügung zu haben. Es liegt 
zentral in Weidling und soll sich 
über die Nahversorgung hinaus 
auch zu einem Treffpunkt beim 
Einkaufen entwickeln.“

Bezirksstellenobmann Walter 
Platteter und die Leiterin des 
Standortmanagements Nicola As-
kapa überreichten eine Willkom-
mensurkunde und wünschten viel 
Erfolg.

V.l.: Gemeinderat Martin Trat, Bezirksstellenleiter Friedrich Oelschlägel, 
Bezirksstellenobmann Walter Platteter, Alexandra Zeillinger, Gemeinde-
rätin Ursula Kohut, Nicola Askapa und Roland Zeillinger.  Foto: zVg

Bruck an der Leitha: 
Infoabend zu Steuerreform und Registrierkasse 

Reger Andrang bei der Infover-
anstaltung zu den Themen Steu-
erreform 2016 sowie der neuen 
Registrierkassenpflicht! 

Nach der Begrüßung durch 
Bezirksstellenobmann Klaus 
Köpplinger informierte Steuer-
berater Karl Newertal über die 
steuerlichen Neuerungen für das 
aktuelle und kommende Jahr. 
Die folgenden beiden Programm-
punkte waren gänzlich der neuen 

Registrierkassenpflicht gewid-
met, wobei IT-Fachmann Michael 
Mischu, Geschä�sführer der mi-
schu und partners GmbH, über 
die technischen Erfordernisse und 
Lösungsmöglichkeiten referierte. 
Zuvor schilderte Bezirksstellen-
leiter Thomas Petzel die rechtli-
chen Rahmenbedingungen.

Im Anschluss bot sich die Mög-
lichkeit, individuelle Problem-
stellungen zu erörtern. 

V.l.: Bezirksstellenleiter Thomas Petzel, Michael Mischu, Bezirksstel-
lenobmann Klaus Köpplinger und Steuerberater Karl Newertal.  Foto: Bst
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Bau-Sprechtage

DO, 26. November, an der BH Baden,  
Schwartzstraße 50, von  8 - 15.30 
Uhr. Anmeldung unter T  02252/9025, 
DW 22202.

MI, 2. Dezember, an der BH Bruck/Leitha, 
Fischamender Straße 10, von 8 - 12 
Uhr. Anmeldung unter T  02162/9025, 
DW 23230 bzw. 23235

MI, 25. November an der BH Wien-Umge-
bung, Außenstelle Gerasdorf, Kuhn-
gasse 2, von 8.30 - 11 Uhr. Voranmel-
dung erforderlich: T  02243/9025,  
DW 26229. 

DO, 19. Nov. an der BH Wien-Umgebung, 
Außenstelle Klosterneuburg, 
Leopoldstraße 21, von 8 - 11.30 Uhr. 
Voranmeldung erforderlich unter  
T  02243/9025, DW 26277 und 
26299. 

FR, 13. November an der BH Mödling,  
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter  
T  02236/9025 DW 34238 

FR, 13. November an der BH Neunkir-
chen, Peischingerstr. 17, 2. Stock;  

von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter T  02635/9025,  
DW 35235 bis 35238 

DO, 12. November, an der BH Wien Umge-
bung, Außenstelle Schwechat; Haupt-
platz 4, Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.   
Anmeldung unter T  02243/9025, 
DW 26277 und 26229

FR, 13. November, an der BH Wiener 
Neustadt, Ungargasse 33, 1. Stock, 
Zi. 1.12, von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter T  02622/9025,  
DW 41 239 bis 41 244. 
Beratungen beim Gebietsbauamt V in 
Mödling, Bahnstr. 2 (BH);  
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr  
Anmeldungen unter T  02236/9025, 
DW 45502; F  02236/9025-45510 
oder E post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfah-
ren werden an Dienstagen von 8 - 
12 Uhr auch beim NÖ Gebietsbau-
amt II, 2700 Wiener Neustadt, Grazer 
Str. 52, T 02622/27856, angeboten.

Infos zur optimalen Vorbereitung der 
Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 

WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und In-
novation, T 02742/851/16301.

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au�retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 

Nächster Termin: 
MI, 12.11., WK Hollabrunn, T  02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung (erfor-
derlich!) unter wko.at/noe/bag oder bei den 
durchführenden WKNÖ-Bezirksstellen.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri�lichen 
Stellungnahme auf:

Brunn am Gebirge (Bez. Mödling)  12. Nov.
Feistritz/Wechsel (Bez. Neunkirchen) 30. Nov.
Maria Enzersdorf (Bez. Mödling)  17. Nov.
Mödling  23. Nov. 

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle (bzw. in der 
Stadtgemeinde Hainburg, SVA Baden) 
statt:

Baden: 10. Nov. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Bruck/Leitha: 26. Nov. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hainburg (Stadtg.): 13. Nov. (8 - 11 Uhr)
Klosterneuburg: 20. Nov. (8 - 12 Uhr)
Mödling: 13. Nov. (8 - 12 Uhr)
Neunkirchen:  11. Nov. (7-12/13-14.30 Uhr)
Purkersdorf  27. Nov. (8 - 11 Uhr) 
Wr. Neustadt:  9. Nov. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
 
Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
Sozialversicherungsanstalt der Gewerblichen 
Wirtscha� unter:  www.svagw.at 

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck
wko.at/noe/klosterneuburg
wko.at/noe/moedling
wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/purkersdorf
wko.at/noe/schwechat
wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Gerasdorf (Bezirk Wien-Umgebung): 
Kamingespräch von Frau in der Wirtscha� 

Franziska Fuchs, Vorsitzende von 
Frau in der Wirtscha� in Kloster-
neuburg veranstaltet nicht nur 
das sehr beliebte und gut besuch-
te Unternehmerinnenfrühstück, 
sondern auch abendliche Kamin-
gespräche. 

Diesmal fand der Termin im 
Gasthaus Kierlingerhof von Bar-
bara Probst statt, die die Unter-
nehmerinnen perfekt bewirtete. 
Es war ein toller Abend mit vielen 
produktiven und interessanten 
Gesprächen. Einhelliger Tenor: 
„Wir freuen uns schon alle auf 
weitere gemeinsame Treffen.“ 

 Foto: zVg
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Perchtoldsdorf (Bezirk Mödling): 
Pink Ribbon Modenschau 

Frau in der Wirtscha�  Bezirks-
vorsitzende Elisabeth Dorner or-
ganisierte auch heuer eine fulmi-
nante Modenschau in der Burg 
Perchtoldsdorf unter dem Titel 
„Pink Ribbon-Modeschau“. 

Über 700 Besucher informier-
ten sich über Modetrends und das 
Angebot von zehn Boutiquen aus 
dem Bezirk Mödling. Auch heuer 
setzte Dorner wieder Laien als 
Models aus Perchtoldsdorf und 
den Orten des Bezirkes Mödling 

ein. Als Highlight konnte die mu-
sikalische Umrahmung von Bern-
hard Söllner sowie Rosi und Erwin 
Sommerbauer ins Programm ge-
nommen werden – sieben Aus-
steller luden zum Shoppen. Eine 
besondere Ehre wurde Elisabeth 
Dorner zuteil. Sie organisierte 
zum 6. Mal die Pink Ribbon Mo-
deschau und erhielt die Pink Rib-
bon-Ehrenmedaille für besondere 
Verdienste um die Österreichische 
Krebshilfe-Niederösterreich. 

Bezirksvertreterin von Frau in der Wirtscha�  Elisabeth Dorner (Mitte) 
mit Models und Ausstattern auf dem Laufsteg.  Foto: Hans Krist

Mödling: 
Buchhaltung „leicht gemacht“

Helmut Maderbacher und seine 
Gattin Ingrid stellen für ihre 
Kunden als Bilanzbuchhalter den 
betrieblichen Nutzen einer gut or-
ganisierten und zeitnah erstellen 
Buchhaltung in den Vordergrund.

„Buchhaltung ist in erster Linie 
ein in Zahlen gefasstes Messin-
strument für jedes Unternehmen. 
Damit kann der Unternehmer 
objektiv die Entwicklung seines 
Unternehmens verfolgen. Wir 
möchten nahebringen, dass un-
sere Kunden den vollen Nutzen 
unserer Dienstleistung für ihr 
Unternehmen generieren kön-
nen“, erklären Helmut  und Ingrid 
Maderbacher. 

Neben der Buchhaltung bietet 
das Team auch Personalverrech-
nung, Bilanzierung für kleine 
Kapitalgesellscha� en und Ein-
zelunternehmer, Kostenrechnung 
und betriebswirtscha� liche Ana-
lyse von Soll-Ist-Vergleichen an. 
Aus dem SAP-Bereich kommend 
stellt Maderbacher die Buchhal-
tung So� ware auch im Bereich der 
kaufmännischen Büroorganisati-
on um. Als Mitglied des Ausschus-
ses der Fachgruppe UBIT möchte 
Helmut Maderbacher den Beruf 
des Buchhalters promoten und an 
zusätzlichen Qualifi zierungspro-
fi len mitwirken, wie zum Beispiel 
besondere Zertifi kate entwickeln. 

Ingrid und Helmut Maderbacher, Bezirksstellenobmann Martin Fürn-
draht und Bezirksstellenleiterin Karin Dellisch-Ringhofer.  Foto: Bst

Schwechat (Bezirk Wien-Umgebung): 
„Kleiner Sonnenschein“: Mode für die Kleinen

Frau in der Wirtscha�  (FiW)-
Bezirksvorsitzende Vera Sares 
besuchte das Modegeschä�  „Klei-
ner Sonnenschein“ von Martina 
Stiegler in der Brauhausstraße 2a.  

Spezialisiert auf Mode für die 
„Kleinen“ besticht das Sortiment 
mit einer Auswahl an hochwerti-
ger Kindermode. Markenzeichen 
des Spezialgeschä� s ist die per-

sönliche Beratung für die Kunden. 
Zu fi nden ist von Größe 44 bis 
128 alles, was das Kinderherz 
begehrt, sowohl für Buben als 
auch für Mädchen. Eine eigens 
dafür eingerichtete große Spiel-
ecke verkürzt die „Langeweile“ der 
Kleinen. Außerdem kommt Stieg-
ler sogar mit einer Auswahl der 
gewünschten Größen nach Hause.

V.l. Martina 
Stiegler (In-
haberin), Vera 
Sares (Frau in 
der Wirtscha� ). 
 Foto: zVg

Bruck an der Leitha: 
Rotarier luden zum Benefi zkonzert

Und wieder rockten „Mark & 
Friends“ gemeinsam mit Dori-
na Garuci die WK-Bezirksstelle. 
Bereits im heurigen Frühjahr 
boten die Musiker im Rahmen 
der „Langen Nacht der Wirtscha� “ 
eine gediegene Auswahl an Blues, 
Rock und Pop. 

Diesmal war der Rotary-Club 
Bruck-Neusiedl mit Präsident 
Walter Reckerzügl Gastgeber. 

Zahlreiche Gäste aus Politik und 
Wirtscha�  kamen zum Benefi z-
Konzert. Der Erlös kommt sozial 
bedür� igen Familien zugute. In 
Vertretung der Bezirksstelle nahm 
Bezirksstellenleiter Thomas Pet-
zel an der Veranstaltung teil. Auch 
er war von der Performance der 
Künstler begeistert. Für das kuli-
narische Highlight sorgten Gerold 
Pöllmann und sein Team.

V.l.: Bezirksstellenleiter Thomas Petzel, Hans Wannasek, Herbert Stava, 
Bürgermeister Richard Hemmer, Kerstin Stava und Walter Reckerzügl. 
 Foto: zVg
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Mödling: 
Lebensschule Spitzensport: Andreas Goldberger über sein Erfolgsrezept

Der Skisprung-Experte, Mode-
rator und Initiator des „Goldi 
Talentecups“ gewann bei seinem 
Vortrag die Herzen des Mödlinger 
Publikums mit seiner gewinnen-
den Art für sich. 

Nach dem Ende seiner aktiven 
Karriere hat er die Wettkampf-Ski 
gegen das Mikrofon ausgetauscht 
und fungiert als Co-Moderator 
beim ORF bei Skisprung-Events.

Nicht theoretisch, sondern ganz 
konkret anhand seiner Lebens-
stationen berichtete er, wie er zu 
Erfolgen kommen konnte, aber 
auch wie er mit Misserfolgen um-
gegangen ist. 

„Schon als achtjähriger Bub 
habe ich ins Stammbuch ge-
schrieben, dass es mein Ziel ist, 
Olympiasieger, weltbester Ski-
springer werden zu wollen. Dieses 
Ziel habe ich visualisiert, mir 
bildlich vorgestellt, wie ich auf 
dem Siegesstockerl stehe. Denn 
Logik bringt einen von A nach B, 
Vorstellung überall hin. Ich habe 
immer gern und freiwillig trai-

niert und meinen Weg als Sportler 
begangen. Etappenziele, die ich 
erreicht habe, haben mich zum 
nächsten Etappenziel geführt. 
Natürlich war auch ein Plan für 
mich wichtig. 

Ich habe mir überlegt, welche 
schulische Ausbildung, welches 
Material und welche Trainings-
pläne für mich effizient sind. Ich 
habe mir schon im ersten Jahr 

im Skigymnasium Stamm den 
Fuß gebrochen. Ich wurde nicht 
hinausgeworfen, sondern dur�e 
individuell trainieren. Und nach 
diesem individuellen Training 
bin ich besser zurückgekommen, 
als vor dem Unfall. Langfristiger 
Erfolg ist nur durch harte Arbeit 
garantiert“, so Andi Goldberger.

Andi Goldberger sprach auch 
ganz offen über Fehler in seiner 

Karriere und darüber, dass man 
eigene Fehler positiv analysieren 
muss und dann wieder aufsteht. 
Helfen kann dabei Eigen-, aber 
auch Fremdmotivation. 

Dass Andi Goldberger noch 
immer ein besonderer Sympa-
thieträger ist, bewies die lange 
Schlange, die sich gebildet hat, 
um eine persönlich signierte Au-
togrammkarte zu erhalten. 

V.l.: WIFI Mödling-Leiter Jo-
hann Wagner, Susanne Czachs, 
Andreas Goldberger, Bezirks-
stellenleiterin Karin Dellisch-
Ringhofer und Bezirksstel-
lenobmann Martin Fürndraht. 
 Foto: Karl Stiefel

Himberg (Bezirk Wien-Umgebung): 
Junge Wirtscha� besucht Aschenbrenner GmbH 

Die Junge Wirtscha� Schwechat 
besichtigte das neu eröffnete 
Betriebsgebäude der Firma AIB 
Aschenbrenner Industriefußbo-
den GmbH, die in zweiter Genera-
tion von den Geschwistern Stefan 
und Susanne Aschenbrenner ge-
führt wird. 

Das Unternehmen ist auf die 
Verlegung und industrielle Fer-
tigung von Industriefußböden in 
höchster Qualität spezialisiert. 

40 Jahre Erfahrung, kompetente- 
und individuelle Beratung vor 
Ort sowie große Sorgfalt sichern 
das Vertrauen der Kunden und 
Vertriebspartnern. 

Das Angebot reicht von Be-
schichtungen im privaten und 
gewerblichen Bereich, Lock-Tile 
Platten Verlegung, Kunstharz-
mörtelbeläge, Sanierung von Ris-
sen, Löchern und Schadstellen, 
und vieles mehr.

Mödling: 
„kleinkariert–Ballonwelt Mödling“ in neuem Lokal

Andrea Samer, die ihren Ballon-
shop mit dem Namen „kleinka-
riert“ im Sonnenstudio in der 
Schiller-Straße als Shop im Shop 
gestartet hat, ist nun visavis in 
ihr neues Geschä�slokal in der 
Friedrich-Schiller-Straße 14 über-
siedelt. 

„Für Unternehmen fertige ich 
Großdekos aus Ballons seit fünf 
Jahren an. So war es mir vergönnt, 
180 Laufmeter Ballondekoration 
für Parndorf zu gestalten und 
auch das Schloss Weikersdorf mit 

meinen Kreationen auszustatten. 
Daneben habe ich mich speziali-
siert auf Dekorationen für Hoch-
zeiten, Kindergeburtstage und 
Feste. Mein Unternehmen hat sich 
im ersten Jahr so gut entwickelt, 
dass ich nun in mein eigenes, 
neues Lokal übersiedeln konnte,“ 
so die dynamische Unternehmerin 
Andrea Samer. Gefragt, wie ihre 
Kunden sie suchen und finden, 
gibt Samer an, dass eine Google-
Recherche zu Lu�ballons und 
Dekoration zu ihr führt.

V.l.: Susanne Aschenbrenner, Roman Gutdeutsch, JW Vorsitzender Ma-
thias Past, Roland Molcik, Sabine Molcik, Stefan Aschenbrenner, Harald 
Maier und Martin Savel  Foto: Bst

V.l.: Andrea 
Samer und Be-
zirksstellenob-
mann Martin 
Fürndraht.
  Foto: Bst
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Mödling: 
Erster „Genuss-Führer“ für den Bezirk erscheint

Im November erscheint „Genuss“, 
der erste Führer mit kulinari-
schen Highlights aus der Region 
Mödling. Die darin präsentierten 
„besten Tipps“ landen per Post-
wurfsendung in 27.000 Haus-
halten, von Wiener Neudorf bis 
Perchtoldsdorf.

Der Herausgeberin Gisela Plank 
von „informativ! punktgenauer 

kommunikation“ war es ein An-
liegen, diese Betriebe in einem 
von Grafiker Günter Gregoritsch 
gestalteten Druckwerk zu präsen-
tieren. Plank: „Im Bezirk Mödling 
findet man alles, was das Genießer-
Herz begehrt! Weine, Lebkuchen, 
Kürbiskernöl, Backwaren, Kaffee-
häuser, Fleischhauer, Wurstpro-
duzenten und Gastronomie. 

Günter Gre-
goritsch und 
Gisela Plank 
freuen sich 
über den Ge-
nuss-Führer für 
den Mödlinger 
Raum.  
Foto: Hermann Henzl

Perchtoldsdorf (Bezirk Mödling): 
Floristik Dorner in neuem Ambiente

Die Frau in der Wirtscha� des Be-
zirkes Mödling Elisabeth Dorner, 
ihre Familie und viele Freunde und 
Kunden feierten den Abschluss 
der Neugestaltung des Blumen-
geschä�es in der Perchtoldsdorfer 
Franz Josef-Straße. 

Elisabeth Dorner dankte ihrem 
Mann Rudi und den Kindern, 
die alle tatkrä�ig bei der Umge-
staltung Hand angelegt haben: 
„Besonders freut es mich, dass 
meine Kinder die gärtnerische 
bzw. floristische Tradition unseres 

Familienunternehmens fortfüh-
ren wollen.“ Bezirksstellenob-
mann Martin Fürndraht und Karin 
Dellisch-Ringhofer erfreuten sich 
an dem geschmackvollen An-
gebot an Blumen, Pflanzen und 
Interior-Accessoires. Sie dankten  
Dorner auch dafür, dass sie neben 
ihrer erfolgreichen Tätigkeit  als 
Floristin viel Zeit und Energie 
für Unternehmerinnen als Frau 
in der Wirtscha� aufwendet und 
viele Projekte in Perchtoldsdorf 
organisiert.

V.l.: Markus, Melanie, Bezirksstellenobmann Karin Dellisch-Ringhofer, 
Bezirksstellenobmann Martin Fürndraht, Elisabeth Dorner, Christoph, 
Florian und Rudi Dorner.  Foto: zVg

Wiener Neustadt: 
Steuerreform: „Rechtzeitig das Richtige tun“

Die Steuerreform ist durch, doch 
was genau bedeutet das? „Recht-
zeitig das Richtige tun“ war daher 
das Motto der Bezirksstelle, die 
mit Experten der Wr. Neustädter 
Sparkasse und der Bollenberger 
& Bollerberger Beratungsgruppe 
über 200 Unternehmer infor-

mierte. Heißes Thema war die 
Registrierkassen- und Beleger-
teilungspflicht. Am Programm 
standen auch Immobilienertrags-, 
Grunderwerbssteuer & Co. sowie 
der Garantiezinssatz, die Sonder-
ausgabenregelung und betriebli-
che Vorsorge.

V.l.: Vorstandsdirektor Klaus Lehner, Margit Bollenberger (B&B), Vor-
standsdirektorin Andrea Klemm, Bezirksstellenobmann  Erich Panzen-
böck, Claudia Berger (WK) und Richard Hofer (s Versicherung).  Foto: zVg

Wiener Neustadt: 
Kosmetik Holper eröffnete in der Innenstadt

Gerti Holper eröffnete ihr neues Kosmetikstudio am Baumkirchner Ring 
4 in Wiener Neustadt. Geboten wird in dem einzigartigen und modernen 
Haus ein Verwöhnprogramm, das von Kopf bis zum Fuß reicht – eine 
Beauty Oase für jede Frau. Im Bild (v.l.): Tom Schwarzmann, Patricia und 
Wolfgang Wilczek, Gerti Holper und Xaver Paur.  Foto: zVg
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Neunkirchen: 
90 Jahre Tapezierermeister Weninger

1925 baute Engelbert Weninger 
in der Steggasse einen kleinen, 
aber feinen Betrieb auf, der sich 
mit Möbeln, Vorhängen, dem 
Tapezieren sowie dem Verlegen 
von Böden befasste. 1944 starb 
Engelbert Weninger, seine Gattin 
Maria führte den Betrieb alleine 
weiter. 1961 übernahmen ihn die 
Söhne Engelbert und Erich. Sie 
wagten 1968 den nächsten großen 
Schritt und expandierten am neu-
en, heute noch aktuellen Standort 
in der Pernerstorfer Straße in 

Neunkirchen. Hier entstand eine 
Verkaufsfläche von knapp 400m².  
1989 übernahmen die Söhne 
Erich und Wolfgang den Betrieb. 
Seit heuer ist Erich Weninger im 
Ruhestand und sein Bruder Wolf-
gang führt nunmehr mit seinem 
Sohn Hubert den Betrieb. 

Bezirksstellenobfrau Waltraud 
Rigler überreichte eine WKNÖ-
Ehrenurkunde und wünschte viel 
Erfolg. Die Glückwünsche der 
Stadt überbrachte Bgm. Herbert 
Osterbauer.

Bezirksstellenobfrau Waltraud Rigler (2.v.r.) mit der Familie.  Foto: zVg

Neunkirchen / Wiener Neustadt: 
Bildungsreise der Friseure nach Abano Terme 

Die Bildungsreise der Meisterver-
einigung Wr. Neustadt und Um-
gebung führte dieses Jahr nach 
Abano Terme in Italien. 

Am ersten Tag ging es im Zuge 
der Anreise nach Padua zu einem 
Stadtbummel. Am zweiten Tag 
wurde die schöne Stadt Vicenza 
und das bezaubernde Städtchen 
Bassano besucht. Die Rückreise 
am dritten Tag ging über San Da-

niela-Tarvis-Villach wieder nach 
Wr. Neustadt.  Die Reise war nicht 
nur schön, sondern auch lehrreich 
und wurde, wie immer, vom Ob-
mann der Meistervereinigung 
Walter Grössinger und seiner Gat-
tin Eveline sehr gut organisiert: 
„Dank auch an den Buschaffeur 
Dodo von der Firma Beinwachs 
und Christian Hofbauer für das 
Fotografieren.“ Foto: zVg

Wiener Neustadt: 
Neuer Standort für Fischak Jagd & Waffen

Ausrüstung für Jäger, Sportschützen und Naturliebhaber, Jagdbeklei-
dung und Jagdschuhe für Damen und Herren sowie Produkte für den 
Personenschutz bietet die Firma Fischak am Zehnergürtel 110.
Im Bild (v.l.):  Gerald Fischak, Monika Fischak und Bezirksstellenleiter 
Erich Prandler.  Foto: Bst

Wiener Neustadt: 
„Zurück zu den Wurzeln“

Die dipl. Ernährungsberaterin 
nach TCM, Autorin und Aro-
mafachfrau Doris Beer eröffnete 
in der Allerheiligengasse 12 in 
Wiener Neustadt eine Greißlerei 
für Naturprodukte. 

Ihr Sortiment umfasst hochwer-
tige glutenfreie Produkte, Sup-

pen zum Mitnehmen, getrocknete 
Kräuter und Gewürze, Natur-
kosmetik uvm. Doris Beer: „Prä-
ventive Gesundheitspflege und 
Stärkung der Lebenskra� ist mei-
ne Philosophie, man sagt nicht 
umsonst gegen jede Krankheit ist 
ein Kraut gewachsen.“

Bezirksstel-
lenleiter Erich 
Prandler und 
Doris Beer.
  Foto: Bst
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Pottschach (Bezirk Neunkirchen): 
Berufsinfoabend in der Neuen Mittelschule

Die Bildungsberater und Haupt-
schuloberlehrer der berufsorien-
tierten NÖ Mittelschule Ternitz-
Pottschach mit Informationstech-
nologie, Raimund Stein und 
Sabine Knauder, luden Schüler & 
Eltern der 3. und 4. Klasse zur Be-
rufsinfoveranstaltung ein. Neben 

Vertretern von weiterführenden 
Schulen informierten Bezirks-
stellenausschussmitglied Peter 
Spicker, Bezirksvertrauensperson 
der Friseure Heinrich Bacher und 
Bezirksstellenleiter Josef Braun-
storfer über die duale Berufsaus-
bildung und Lehre mit Matura.

St. Egyden (Bezirk Neunkirchen): 
Stammtisch der Friseure

Zahlreiche Mitglieder konnte Be-
zirksinnungsmeister Heinrich Ba-
cher beim Stammtisch der Friseu-
re der Bezirke Neunkirchen und 
Wr. Neustadt im Hotel-Restaurant 
Schwartz begrüßen. 

Steuersachbearbeiter Konrad 
Fehringer und Steuerberater Be-
rufsanwärter Simon Sandhofer 
von der LBG NÖ Steuerberatung 
und Unternehmensberatung in-
formierten die Mitglieder über die 
Einzelaufzeichnungs-, Belegertei-

lungs- und Registrierkassenver-
pflichtung für die Praxis.

Landesinnungsmeister Rein-
hold Schulz referierte über den 
neuen Rahmen-KV, der mit 1. 
Jänner 2016 in Kra� treten wird, 
über Gespräche mit dem Arbeits-
inspektorat und über die Lehr-
lingsausbildung. 

Im Anschluss an diese Refe-
rate wurden noch verschiedene 
Anregungen und Probleme der 
Mitglieder diskutiert.

Neunkirchen: 
Raiffeisenbank NÖ Süd Alpin ehrt Mitarbeiter 

Die Raiffeisenbank NÖ-Süd Alpin 
lädt jedes Jahr im Oktober alle 
Mitarbeiter, die ein Dienstjubilä-
um feiern, zu einem Jubiläums-
frühstück ein. Ort der Feier war 
diesmal das Gasthaus Mönich-
kirchner Schwaig. Direktor Wal-
ter Hummer als Moderator und 
Laudator unterstricht den Vorteil, 
den die Raiffeisenbank NÖ-Süd 
Alpin in der Beratung durch die 
Vielzahl langjähriger Mitarbeiter 
bieten kann. 

Die Geehrten 2015

Renate Bauer, Prokurist Roman 
Dorfstätter und Michaela Weber 
feierten ihr 35 jähriges Jubiläum
Gertrude Holzer, Gottfried La-
kinger und Ernst List das 30 
jährige Dienstjubiläum.
Seit 25 Jahren sind Sabine 
Bigler, Claudia Funovics, Silvia 
Lackner und Ingrid Pesendorfer,
Seit 20 Jahren Petra Hoff, Mi-
chael Koller, Ingrid Milchrahm 
und Evelyn Seelhofer in der Rai-
ffeisenbank tätig. 

Direktor Walter Hummer be-
dankte sich bei den Jubilaren und 
gab einen Überblick über den 
Werdegang jedes Einzelnen. Für 

25 und 35 jährige Betriebszuge-
hörigkeit gab es Auszeichnungen 
der Wirtscha�skammer und Raif-
feisenlandesbank. Bezirksstellen-

ausschussmitglied Josef Reich-
mann überreichte die von der 
Wirtscha�skammer NÖ verliehe-
nen Urkunden und Medaillen. 

Bezirksstellenausschussmitglied Peter Spicker (l.) und BIM Heinrich Ba-
cher mit Schülern und Eltern beim Berufsinfoabend.  Foto: Bst

V.l.: BIM Hein-
rich Bacher, 
LIM Reinhold 
Schulz, Simon 
Sandhofer und 
Konrad Fehrin-
ger.  Foto: Bst

Vorne sitzend (v.l.):  
Michaela Weber, Prok. 
Roman Dorfstätter, CFM, 
Renate Bauer und Evelyn 
Seelhofer.
Stehend von links nach 
rechts: Direktor Adolf 
Kowar, Obmann Helmut 
Tacho, Ingrid Milchrahm, 
Aufsichtsratsvorsitzender 
Josef Reichmann, Michael 
Koller, Prokurist Stefan 
Puhm (Raiffeisenlandes-
bank NÖ-Wien), Silvia 
Lackner, Sabine Bigler, 
Claudia Funovics, Direk-
tor, Johann Sperhansl, 
Petra Hoff, Ingrid Pesen-
dorfer, Ernst List, Be-
triebsratsobmann Peter 
Spanblöchl und Direktor 
Walter Hummer.  Foto: zVg
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Neugründungen - Süd

Wien Umgebung

Anzenberger Anton Leopold, 
(Pressefotografen und Fotodesigner), 
Pressbaum

Arduin Giancarlo, 
(Erzeuger von Farben und Lacken, 
Kunststoffen und Klebstoffen, Erzeu-
ger von Farben und Lacken, Kunst-
stoffen und Klebstoffen, Handel mit 
Farben, Lacken und Anstreicherbe-
darf, Handel m. Farben, Lacken u. An-
streicherbedarf), Gerasdorf bei Wien

Aschinger Claudia, 
(Direktvertrieb), Schwadorf

AT Sportmanagement GmbH, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter), Werbeagentur), Schwechat

Bognar Alice, 
(Direktvertrieb), Schwechat

Briza Markus, 
(Güterbeförderung mit Fahrrädern), 
Klosterneuburg

Brukner Andreas, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Ab-
gabe von Betriebsstoffen für KFZ im 
Betrieb von Zapfsäulen, freie Gewer-
be Verabreich.v.Speisen u.Ausschank 
v.Getränken), Pressbaum

Cejka Thomas, 
(Aufstellung u.Montage v. Ständer-
wänden u.mobilen Trennwänden, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Handel mit Eisen, 
Stahl, NE-Metallen und Halbfertigpro-
dukten), Fischamend

Chreiska Christine, 
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Cselényi Árpád, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Klosterneuburg

Dürrmoser Gerhard, 
(Erzeugung von Spielzeug aller Art), 
Pressbaum

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wettkom-
missäre (Wettbüros), Klosterneuburg

Erkus Tuelay, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v.Getränken), Schwadorf

Fiklocki Eric, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Wolfsgraben

Fuchs-Levin Astrid, 
(Werbegrafik-Designer), Klosterneuburg

Graf Christa, 
(Humanenergetiker), Leopoldsdorf

Hassler Karen, 
(Handel mit Raumausstattungswaren 
und Heimtextilien, Versandhandel), 
Klosterneuburg

Hüffel Julia Mag., 
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Jovanovic Boban, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
innerstaatlich), Himberg

Kapeller-Schramm Bettina, 
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Karpiel Rafal, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Mauerbach

Koch Monika, 
(Erzeuger kunstgewerbl. Gegenstände 
u. Modeschmuckerzeuger), Gablitz

Koryga Edward, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Pressbaum

Kozlica Aida, 
(Kaffeerestaurants), Schwechat

Krammel Alfred Ing., 
(Elektrotechniker), Gerasdorf bei Wien

Kühberger Karin, 
(Werbegrafik-Designer), Leopoldsdorf

Landrichter Michaela, 
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Lichtenecker Andreas, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Himberg

Matejka Sandra, 
(Büroservice), Klosterneuburg

Misař-Tummeltshammer Martina 
Dipl.Ing., 
(Werbegrafik-Designer), Mauerbach

Nemeth Maria, 
(Werbegrafik-Designer), Fischamend

Onodi Boglárka, 
(sonst. Berecht. im Ber. Immobilien-, 
Vermögenstreuhänder), Klosterneuburg

Puttner Stefan, 
(Unternehmensberatung), Schwechat

radi Kommanditgesellschaft, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Klosterneuburg

Rasmy Sonja, 
(Unternehmensberatung), Purkersdorf

Rauhofer Claudia, 
(Gewerbe und Handwerk), Kloster-
neuburg

Rechberger Claus DI, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Purkersdorf

Reisewelt GmbH, 
(Reisebüros mit vollem Berechti-
gungsumfang), Himberg

Rho Games OG, 
(IT-Dienstleistung), Purkersdorf

Rinda Daniela, 
(Direktvertrieb), Schwechat

Schmid Manfred, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Himberg

Schmöger Roland Ing., 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)), Gerasdorf bei 
Wien

Schuster Hermann, 
(Handelsagenten), Schwechat

Skopik Sonja, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker, 
Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer, Tiertrainer), Gerasdorf/Wien

Sperl Maximilian, 
(Allg. Handelsgewerbe - ohne Sorti-
mentsbekanntgabe), Klosterneuburg

Strobl Luca, 
(Sonst. Beauftragte, Berater, Bereit-
steller, Informanten), Klosterneuburg

Suvajac Mirjana, 
(Multimedia-Agentur), Schwechat

Tabacaru Antonel, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Schwechat

Tlusta Kamila, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Gablitz

Tulach Andrea, 
(Floristen (Blumenbinder und Blu-
meneinzelhändler), Großhandel mit 
Blumen, Handelsgewerbe, die nicht 
einem anderen Hdl.-FV angehören), 
Purkersdorf

Ücgül Serdar Lukas, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Klo-
sterneuburg

Unger Thomas, 
(Handel mit Edelmetallen,Edelmetall
waren,Edelsteinen,Perlen, Handel mit 
Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halb-
fertigprodukten, Handel mit Alt- und 
Abfallstoffen), Gerasdorf bei Wien

Wagner Karl, 
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)), Klosterneuburg

Weidinger Dominik Sylvester, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Tullnerbach

Zaunscherb Claudia, 
(Humanenergetiker), Zwölfaxing

Bruck/Leitha

Brückl Franz Helmut, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Mannersdorf 
am Leithagebirge

Edlinger Christian, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), Hainburg/Donau

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wett-
kommissäre (Wettbüros), Enzersdorf 
an der Fischa

Etmaier Gerhard, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Au am Leithaberge

Jimmy Bau u. Handels GmbH, 
(Baumeister), Berg

Kizildag Fatma, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v.Getränken), Hainburg

Körbler Wolfgang, 
(Handelsagenten), Enzersdorf an der 
Fischa

Kurilla Stefan, 
(Fitnesstrainer), Wolfsthal

Kurillova Miriam, 
(Fitnesstrainer), Wolfsthal

Malik Wolfgang, 
(Immobilienmakler), Hainburg/Donau

Matta Jaroslav, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Hainburg/Donau

Murgačová Valentínová Denisa, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Kleintrans-
portgewerbe - mit beschränkter KFZ-
Anzahl, Entrümpler, Kehr-, Wasch- und 
Räumdienste, Winterdienste), Hain-
burg a.d. Donau

Rödler Nicolas, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Bruck/Leitha

Schleifer Anika-Cristina, 
(Werbegrafik-Designer), Bad Deutsch-
Altenburg

Sloboda David Christoph, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Gasthäuser, Gasthäuser), Petronell-
Carnuntum

TIMOCOM-TRANS GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Mannersdorf 
am Leithagebirge

VM MAX Go GmbH, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Bruck/Leitha

Yilmaz Leyla, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Einzelhandel mit Lebensmitteln, Ta-
bakverkaufsstelle verbunden mit son-
stigem Gewerbe, Tabakverkaufsstelle 
verbunden mit sonstigem Gewerbe), 
Hainburg a.d. Donau

Mödling

A-R-S-Aufzug-Recht-Sicherheit 
KG, 
(IT-Dienstleistung), Mödling

AUTOHAUS LIEWERS Handel und 
Service GmbH, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Bieder-
mannsdorf

AY-KA Bau GmbH, 
(Baumeister), Biedermannsdorf

Bălan Cristian-Costin, 
(Erdbeweger (Deichgräber), sonstige 
Berechtigungen im Bereich Bauhilfs-
gewerbe), Wiener Neudorf

Bergbauer Artur Andreas, 
(Fotografen), Mödling

Böttger Steve, 
(IT-Dienstleistung), Brunn am Gebirge

Braumann Birgit Maria Dipl.-Ing., 
(Vermessungswesen), Brunn am  
Gebirge

Carlsson Eger Ulla Helena, 
(Lebensraum-Consulting), Brunn  
am Gebirge
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Dallio Christian Mag. art., 
(Innenarchitektur), Gumpoldskirchen

Dominig Reinhold, 
(Innenarchitektur), Wiener Neudorf

Dorfberger & Incegül Haustechnik 
GmbH, 
(Gas- und Sanitärtechnik, Heizungs-
technik, Lüftungstechnik), Wr. Neudorf

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wettkom-
missäre (Wettbüros), Guntramsdorf

Eisler Thomas Josef Mag., 
(Unternehmensberatung), Gießhübl

Ellenberg Jana, 
(IT-Dienstleistung), Vösendorf

Fenz Roman, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Han-
del mit sonstigen landwirtschaftlichen 
Produkten), Vösendorf

FEROMONT GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau, Metalltechnik für Metall- und 
Maschinenbau, Personaldienstleister 
(Arbeitskräfteüberlasser), Personal-
dienstleister (Arbeitskräfteüberlas-
ser)), Vösendorf

Flor Karl, 
(Direktvertrieb), Brunn am Gebirge

Francisco Deutschland GmbH, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Vösendorf

Fucik Silvia, 
(Direktvertrieb), Brunn am Gebirge

Granitzer Christopher Michael 
Dipl.-Ing. (FH), 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Mödling

Hammerl Johannes, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, IT-Dienstlei-
stung), Mödling

Hammerle Susanne Andrea, 
(Fotografen), Brunn am Gebirge

HAPPY-FIT 2 FITNESS GMBH, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, 
Fitnesscenter), Fitnessbetriebe (Fit-
nessstudios, Fitnesscenter), Solarien, 
Solarien), Vösendorf

Horvath Anna, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Maler, Werbeagentur), Brunn am  
Gebirge

Imerys Fused Minerals Villach 
GmbH, 
(Handelsagenten), Laxenburg

Kaur Kulwinder, 
(Restaurants), Wiener Neudorf

Kernbauer Eva, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Mödling

Krieger Karoline Ingeborg Ing. 
Mag., 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen, 
Humanenergetiker, Tierpflegesalons, 
Tierpensionen, Tierbetreuer u. Tier-
trainer), Kaltenleutgeben

Loucky Thomas Ing., 
(Fremdenführer), Brunn am Gebirge

MAT Mietwagen & Transport 
GmbH, 
(Personenbeförderung mit KFZ, Kraft-
fahrzeugverleihunternehmen, Vermie-
ten von KFZ ohne Beistellung eines 
Lenkers), Biedermannsdorf

Maurer Evelyn, 
(Masseure), Brunn am Gebirge

Molczyk Mariola Agnieszka, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Mödling

moleplan Bau- und Projektma-
nagement GmbH, 
(Bauphysik, Elektrotechnik, Kulturtech-
nik u. Wasserwirtschaft), Guntramsdorf

Neuhauser Ralf, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Maria Enzersdorf

Neumayer Maria, 
(Humanenergetiker), Breitenfurt/Wien

Oslzly Gina, 
(Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel, Elektrohandel), Mödling

Pascher Edda Mag. (FH), 
(Werbeagentur), Brunn am Gebirge

Pešić Stevica, 
(Tätowierer), Wiener Neudorf

Peter Klaus, 
(Handel mit Pyrotechnikartikeln, Son-
stige Berechtigungen im Bereich Frei-
zeit-, Sportbetriebe), Gumpoldskirchen

Polszter Andrea, 
(Humanenergetiker), Mödling

Prazak Ursula Monika, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Mödling

Ribarich Nicole Therese, 
(Humanenergetiker), Brunn/Gebirge

Ruthofer Eveline, 
(Direktvertrieb), Guntramsdorf

Salkut Alaettin, 
(Marktfahrer), Vösendorf

Sandor Tamas-Stelian, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Guntramsdorf

Schlögl Christoph, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Mödling

Sitter Fridolin, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen, 
Büroservice, Güterbeförderung mit 
Zugtieren, Kleintransportgewerbe - 
mit unbeschränkter KFZ-Anzahl),  
Maria Enzersdorf

SpeedTech Save & Cool GmbH, 
(Errichter von Alarmanlagen, Sicher-
heitseinrichtungen, Mechatroniker für 
Elektromaschinenbau und Automati-
sierung, Kälte- und Klimatechnik, wie 
Kälteanlagentechniker), Brunn am 
Gebirge

Stefanović Aleksandar, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Guntramsdorf

Tennis-Point Handels GmbH, 
(Handel mit Sportartikeln), Brunn am 
Gebirge

Terlecki Thomas, 
(IT-Dienstleistung), Perchtoldsdorf

Total-Information-Management 
TIM AG, 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), Wiener Neudorf

Traar Mario MMag., 
(Fotografen), Guntramsdorf

TransHohl G.m.b.H., 
(Erdbeweger (Deichgräber), Handel 
m. Automobilen, Motorrädern inkl.Be-
reifung, Zubehör, Abfallsammler und 
-behandler), Mödling

Ultscher Alexander Josef, 
(Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg.zugängl.Infos), selbstän-
dige Personenbetreuer), Hinterbrühl

Wegerer-Rustler Julia, 
(Fotografen), Perchtoldsdorf

Wehling Regine, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v. Getränken), Breitenfurt/Wien

Winkler Christian, 
(Organisation u. Vermittlung von Veran-
staltungen, Kongressen), Wienerwald

yoonic GmbH, 
(Werbeagentur, IT-Dienstleistung), 
Biedermannsdorf

Yumak Salih, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel), Mödling

Zdrazil Anton, 
(Handel mit Bekleidung und Textili-
en, Handel mit Schuhen, Handel mit 
Sportartikeln), Perchtoldsdorf

Zieger Roswitha Eva, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Lebens-
raum-Consulting), Mödling

Baden

Bailer Barbara, 
(Konditoren (Zuckerbäcker), Ein-
zelhandel mit Lebensmitteln, freie 
Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Pottendorf

Biegler Nina Christina Mag. (FH), 
(Büroservice), Tattendorf

Bronold Michael, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)), Leobersdorf

Cox Elfriede, 
(Direktvertrieb), Traiskirchen

Czenke Zoltan Bela, 
(Elektrohandel), Berndorf

Darnhofer Claudia Edith Mag., 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Enzesfeld-Lindabrunn

Diffupor HandelsgmbH, 
(Erz. v. Baustoffen aller Art und Gar-
tendekor, Allg. Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Traiskirchen

Eigl Joachim, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wettkom-
missäre (Wettbüros), Ebreichsdorf, 
Traiskirchen, Bad Vöslau

Elgüner Mustafa Ejder, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v. Getränken), Günselsdorf

eXakt PR GmbH, 
(Werbeagentur, Public-Relations-
Berater), Leobersdorf

Felbermayer Marcus, 
(Wagner), Traiskirchen

FEROSA CATERING UND HAN-
DELS KG, 
(Gasthäuser, Organisation und Ver-
mittlung von Veranstaltungen, Kon-
gressen, Event-Marketer), Baden

Fidler Sascha, 
(Karosseriebauer einschließl.Karosse-
riespengler u.-lackierer), Ebreichsdorf

Fleimisch Claudia Mag. (FH), 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Teesdorf

Gärber Lukas, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Bad Vöslau

Gaudmann Sabrina, 
(Bilanzbuchhaltung nach BibuG), 
Ebreichsdorf

Gauss Maximilian, 
(Fotografen), Baden

Grasser Eva Maria Mag., 
(Büroservice), Mitterndorf/Fischa

Grundnigg & Selb OG, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Unter-
nehmensberatung), Bad Vöslau

GSF Weinbautechnik OG, 
(Agrarunternehmer), Traiskirchen

Gündoğan Furkan, 
(freie Gewerbe Verabreich. v.Speisen 
u. Ausschank v.Getränken, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe,) Pottendorf, Bad Vöslau

Güzelce Cemal, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Traiskirchen

Hatzl Elisabeth, 
(Humanenergetiker), Kottingbrunn

Höfer Michael Martin, 
(Handelsagenten), Baden

Hufnagl Irina Antonia Mag. (FH), 
(Versandhandel, Werbegrafik-Desi-
gner), Baden

Jesenicnik Valter, 
(Gas- und Sanitärtechnik), Enzesfeld-
Lindabrunn

Käferböck Claudia, 
(Visagisten), Traiskirchen

Kaindl Markus Johann, 
(Handel mit festen, mineralischen 
oder biogenen Brennstoffen), Bad 
Vöslau

Kalomiris Philip Pascal, 
(Unternehmensberatung), Baden

Knar Stephanie, 
(Direktvertrieb), Klausen-Leopoldsdorf

Kohlweg Stefan, 
(Werbeagentur), Traiskirchen

Köller-Dachs Susanna Christine, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Ebreichsdorf

Koltay Daniel, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Baden

Kramer Nastasja Theresia, 
(Anbieten persönlicher Dienste - Platz-
dienstgewerbe), Baden



38 · Bezirke SÜD · Nr. 45 · 6.11. 2015
Niederösterreichische Wirtscha�

Kubicek Kerstin, 
(Handel mit Papier-, Schreibwaren und 
Bürobedarf), Berndorf

Lang Christian, 
(Werbearchitekt), Pottendorf

Marliot Dietmar, 
(IT-Dienstleistung), Baden

Mot Beniamin, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tätigkeiten), 
Ebreichsdorf

Nadler Jürgen, 
(Handel mit Sportartikeln), Trumau

Nagy Zoltán Károly, 
(Tätowierer), Bad Vöslau

NdO-COMMUNICATION OG, 
(Werbeagentur), Traiskirchen

Per Nicole, 
(IT-Dienstleistung), Baden

Plischek Eva Frauke, 
(Humanenergetiker), Ebreichsdorf

Prinz Patrick, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Alland

Rammler Cornelia, 
(Fotografen, IT-Dienstleistung), Trais-
kirchen

Rezai Asef, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Traiskirchen

Setunsky-Reitinger Andreas, 
(Handel mit Bekleidung und Textili-
en, Handel mit Schuhen, Handel mit 
Sportartikeln), Leobersdorf

Sieczkowska Elzbieta, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Baden

Smolinski Fritz, 
(Wertpapiervermittler), Berndorf

Solutions 4 Science Handels 
GmbH, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Mitterndorf/Fischa

Stöckel Jan, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Baden

Strobl Brigitte Mag., 
(Sprachdienstleistungen), Traiskirchen

Timofte Narcisa-Paula, 
(Fitnesstrainer), Traiskirchen

Traubenhandwerk, 
(Buschenschankbuffets), Pfaffstätten

Vibra.works! OG, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Berndorf

Vienop Tanja, 
(Einzelh. mit Lebensmitteln), Bad Vöslau

Vorhof Lysann, 
(Erz. kunstgewerblicher Gegenstände 
u. Modeschmuckerzeuger), Leobersdorf

Zach Olga Mag. phil., 
(Handelsagenten), Bad Vöslau

Wr. Neustadt

Baumgartner Andreas Dr. med. univ., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Di-
rektvertrieb), Wiener Neustadt

Bayer Julian, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Lichtenwörth

Bencsits Bernhard, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Wiener Neustadt

Binder Michael, 
(Handel mit Musikinstrumenten und 
deren Zubehör, Versandhandel, Erzeu-
ger kunstgewerblicher Gegenstände 
u.Modeschmuckerzeuger), Waldegg

Blüthenkranz Christian Leopold, 
(Gasthäuser), Hochwolkersdorf

communalp GmbH, 
(Unternehmensberatung),  
Wr. Neustadt

Damian Andreea-Iuliana, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger, Han-
del mit Altwaren), Wiener Neustadt

Djordjević Srdjan, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Pernitz

Dörflinger Martin, 
(Handel m. Eisen, Stahl, NE-Metallen 
u. Halbfertigprodukten),  
Bad Fischau-Brunn

Drozd Daniel, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Ebenfurth

Dunst Barbara Mag., 
(Immobilienmakler),  
Wiener Neustadt

Ebersberger Stefan, 
(Fotografen), Wiener Neustadt

Grigoraş Miriam, 
(Fotografen), Wiener Neustadt

Gruber Johanna Simone, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Rohr im Gebirge

Gruber Rene, 
(Direktvertrieb), Pernitz

Hafiz Heini Mohamed, 
(IT-Dienstleistung), Pernitz

Happl Gottfried Roy, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb. Angaben)),  
Sollenau

Holzer Evelyn, 
(Kosmetiker), Krumbach

Karner Andreas Michael, 
(Handelsagenten), Wiener Neustadt

Kazanits Ingrid, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Zillingdorf

Knabl Thomas Erich, 
(Handel mit Reifen, Einzelhan-
del mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., , Karosserie-
bauer einschließl.Karosseriespengler 
u.-lackierer), Eggendorf

Litschauer Rainer, 
(Direktvertrieb), Eggendorf

Mannequin Shoes GmbH, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Schuhen), Wr.Neustadt

Mayer Vanessa Petra, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Theresienfeld

MK-Schlosserei GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Wiener Neustadt

Mureşan Măriuţa, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Theresien-
feld

NOIT GmbH, 
(Handel mit Computern und Com-
putersystemen, IT-Dienstleistung), 
Felixdorf

Piribauer Patrick, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Wiesmath

Putz Marcel Ing., 
(Handelsagenten, Handel mit Maschi-
nen und Präzisionswerkzeugen, Han-
del mit technischen und industriellem 
Bedarf), Wiener Neustadt

Reisner Christoph Dr. med. univ., 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Wiener Neustadt

Resch Georg, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Lanzenkirchen

Schabauer Rudolf, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- 
und Bijouteriewaren, Erzeuger 
kunstgewerblicher Gegenstände 
u.Modeschmuckerzeuger), Bromberg

Schmidt Julia, 
(Humanenergetiker), Sollenau

Schöller Spomenka, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Wiener Neustadt

Schwarz Stephanie-Johanna, 
(Direktvertrieb), Kirchschlag in der 
Buckligen Welt

Serediuc Estera, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), Theresienfeld

Slipicevic Adis, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Wiener Neu-
stadt

Stampf Iris, 
(Tabakfachgeschäft), Wiesmath

Täubel Bettina Ing., 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände u.Modeschmuckerzeuger), 
Katzelsdorf

Treiber Ulrike Dr. rer. soc. oec., 
(Unternehmensberatung),  
Wiener Neustadt

Unterberger Josef Mag., 
(Masseure, Heilmasseure),  
Theresienfeld

Vajnane Bodo Beatrix, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Wiener Neustadt

Varga Natascha, 
(Handelsagenten), Muggendorf

Neunkirchen

Alma Beate, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel 
mit Baustoffen), Wimpassing im 
Schwarzatale

Degirmenci Gyulnar Severinova, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen u. 
Ausschank v. Getränken), Neunkirchen

Gaita Gheorghe, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Reichenau an der Rax

Grill Andrea, 
(Fußpfleger), Ternitz

Gruber Sonja, 
(Humanenergetiker), Scheiblingkir-
chen-Thernberg

Jovanović Dejan, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
Neunkirchen

Kampichler Wolfgang Dipl.-Ing. 
Dr. techn., 
(IT-Dienstleistung), Neunkirchen

Köck Monika, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Han-
del mit Leder-, Galanterie- und Bijou-
teriewaren), Neunkirchen

Langwieser Evita Carina Mag. rer. 
nat., 
(Bausparvermittler),  
Neunkirchen

Mader Maria, 
(freie Gewerbe Verabreich.v. Speisen 
u. Ausschank v.Getränken), Ternitz

Miniri Alban, 
(Handel mit Papier-, Schreibwaren und 
Bürobedarf), Ternitz

Nagy Egon, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Kleintransport-
gewerbe - mit beschränkter KFZ-
Anzahl), Semmering

PET Technologies GmbH, 
(Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel, Handel mit Maschinen 
und Präzisionswerkzeugen, Handel mit 
technischen und industriellem Bedarf), 
Neunkirchen

Puţ Adrian-Radu, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Hausbetreuungs-
tätigkeiten (Hausbesorger, Hausser-
vice), Marktfahrer), Warth

Schenner Ewald Ing., 
(Forstunternehmer, Handel mit festen, 
mineralischen oder biogenen Brenn-
stoffen), Reichenau an der Rax

Scherz Joachim Rudolf, 
(Tabakverkaufsstelle verbunden 
mit sonstigem Gewerbe, Tabakver-
kaufsstelle verbunden mit sonstigem 
Gewerbe, Allgemeines Handelsgewer-
be - ohne Sortimentsbekanntgabe, 
Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Semmering

Thaler Christian Dipl.-Ing., 
(Unternehmensberatung),  
Seebenstein

Trieb Markus, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Scheiblingkirchen-Thernberg

Weninger Carmen, 
(Direktvertrieb),  
Grafenbach-St. Valentin
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at 

Tel. 01/982 29 22

www.BSAlarm.at
Tel. 0800/90 90 90

Angebote

Stühle, Tische und Gartenmöbel: 
Wir liefern Stühle + Tische sowie 
verwandte Produkte zu Großhandels-
preisen. Großes Lager, viele Modelle, 
Spezialangebote für Gastronomie. 
Sitwell Möbelgroßhandel, 
Wr. Neudorf, 02236/366 08
Homepage: www.ferrocom.at
Abverkaufs- und Sonderangebote:
www.aktion-sitwell-moebel.at

Anhänger

HUMER Anhänger die Qualitäts-
marke, ich berate Sie gerne. 
Hr. Bernhard, 0664/609 494 06

Bauen & Wohnen

Sanitärgroßplatten lebensmit-
telrein: Leichter verlegt - einfach 
gepfl egt. Kremser Marmor – ansehen! 
02732/766 60 www.isotherm.at
Vertriebs-Verlegepartner gesucht!

Buchhaltung

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

Dienstleistungen

BUCHHALTUNG / PERSONALVER-
RECHNUNG prompt, günstig, geset-
zeskonform. Auch Aufarbeitungen / 
Nacharbeiten. www.retax.at 
Tel. 0664/154 89 65

EDV-BETREUUNG, Serveradmini-
stration, -installation, So� wareent-
wicklung. MOSER-EDV, 
www.moser-edv.at 
Tel. 0664/842 55 96

Geschäftliches

Verkauf / innovative Badsanierung, 
etabliertes Geschä� smodel, Ziel-
gruppe 50plus, auch als zweites 
Standbein, 
www.innsan-franchise.com

Gewerbescheine

Baumeister übernimmt Tätigkeit als 
gewerberechtlicher Geschä� sführer 
in Niederösterreich. 
Tel. 0699/110 06 553

Baumeistergewerbeschein mit 20 
Stunden Anmeldung zu vergeben.
Tel 0664/416 69 26

Immobilien

WIR SUCHEN: Häuser, Wohnungen, 
Grundstücke, Zinshäuser, gewerbliche 
Liegenscha� en, landwirtscha� liche 
Betriebe, Wälder, Unternehmen. 
Prompte Verkaufsabwicklung durch 
intensive Vermarktung. Mag. Jürgen 
Eichberger, Mobil: 0664/529 41 17,
www.eichberger-immobilien.at

Vermiete: Neue isolierte Halle 1110 
m², mit Vorplatz ab Sommer 2016
in 2281 Raasdorf bei Wien
Tel: 0664/253 60 20

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Nutzfahrzeuge

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

ANHÄNGER
Verkauf, Verleih & Service, Repa-
raturen und §57a Überprüfungen, 
HÄNGERPROFI-Steininger,
2111 Gewerbepark Tresdorf bei 
Korneuburg, Tel. 02262/73 4 09, 
www.steininger.co.at

Suche LKW´s und Lieferwagen, Bj. 
1965 bis 2012, KFZ-Rauch, 
0664/234 59 89

Übersetzungen

Übersetzungen Englisch-Franzö-
sisch-Deutsch für Privatpersonen 
und Unternehmen. Keine 
Mindestpauschale für Kleinau� räge. 
Kontakt: 
www.zappp-traductions.com/de aus 
Wilhelmsburg.

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
Media Contacta Ges.m.b.H.
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax 01/523 29 01 - DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 16.00 Uhr.

Preise für „Wortanzeigen“: 
pro Wort € 2,–; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,00; 
Top-Wort € 20,–; Mindestgebühr € 22,–; Chiff regebühr € 7,–; 
Preise verstehen sich exkl. 20% MwSt.

Mit der 
erreichen Sie alle Mitglieder der 

Kammer Niederösterreich - 

Zielgenau inserieren, nur in Ihrer Region 

(BEZIRKSTEIL)
Region Süd ( 36.768) / Region West ( 25.770 ) / Region Nord  ( 25.183)

Format     b x h  sw 2c 4c

1/1 Seite 200 x 260 1.600,- 2.000,- 2.400,-

1/2 Seite 200 x 128   800,- 1.000,- 1.200,-
    98 x 260

1/4 Seite 200 x   64   400,-    500,-    600,-
    98 x 128
    47 x 260

1/8 Seite 200 x   32   200-    250,-    300,-
    98 x   64
    47 x 128
Preise verstehen sich exklusive 5% Werbeabgabe und 20% MwSt.!

Anzeigenrepräsentanz:

Media Contacta Ges.m.b.H.

Tel. 01/523 18 31, Frau Sonja Wrba

Fax 01/523 29 01-3391

Mail: noewi@mediacontacta.at
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Vino Versum Poysdorf

Mit Kellergassenführungen, Traktorrund-
fahrten, Führungen durch Weingüter und 
durch die WEIN+TRAUBEN Welt bietet 
die Weinstadt Poysdorf noch bis 15. No-
vember ein umfangreiches Programm 
rund um die Themen Rebe, Traube und Wein. Am 15. November lädt 
das Vino Versum Poysdorf bei freiem Eintritt zur Saisonabschlussfeier: 
Johanna Schreiber liest fürstliche und regionale Geschichten aus „Die 
Fürsten von Poysdorf“, anschließend wird im Weinbistro gespeist, 
getrunken, gesungen und musiziert. www.vinoversum.at     

F
o
to

s:
 S

ch
lo

ss
 H

o
f,

 M
ic

h
a
e
l L

o
iz

e
n
b
a
u
e
r,

 K
u
lt

u
r 

L
a
n
g

e
n
lo

is
, K

a
ri

n
a
 S

tu
rm

,P
IX

E
L
IO

, z
V
g

. 

Gewinnspiel   
      Mineralien- und Fossilienausstellung 2015

Die „Freunde der Mineralien und Fossili-
en“ veranstalten am 14. und 15. November 
im Korneuburger Stadtsaal wieder die 
jährliche Ausstellung – die MIFO 2015. 
Die Veranstalter haben für diese Ausstel-
lung eine attraktive Sonderschau vorbe-
reitet – diesmal zum Thema  „Fossilien aus 
Niederösterreich: Alte und neue Funde“
 www.mifo-austria.at 

Lesung: „Die Mathematik des Daseins“

Niemand schaff t es, Mathematik so lebensnah, 
spannend und humorvoll aufzubereiten wie Ru-
dolf Taschner. Seine Live-Au� ritte sind fesselnde 
Vorträge, die der abstrakten Welt der Zahlen 
Leben einhauchen. In seinem neuen Buch „Die 
Mathematik des Daseins – Eine kurze Geschichte 
der Spieltheorie“ widmet er sich der faszinieren-
den Welt der Spieltheorie. Wie ein wirklicher 
Mathematiker denkt, hören Sie am 19. Novem-
ber 2015, 20 Uhr im Cinema Paradiso St. Pölten. 
 www.cinema-paradiso.at

Langenloiser Herbst

Christina Zurbrügg, Tini Kainrath, van 
Gogh, Alegre Correa, Thommy Ten – um 
nur einige Namen zu nennen, die diesen 
Langenloiser Herbst 2015 zu etwas ganz 
Besonderem machen. Traditionsgemäß wird in Österreichs größter 
Weinstadt dieser mit der Weintaufe in einer der schönsten Kellergassen 
des Landes eröff net. Der bunte Reigen an hochkarätigen Veranstaltun-
gen zieht sich durch den ganzen November. Zeitgenössische Kunst, 
Literatur, Jazz, Theater und Film bis zum Wienerlied – absolut sehens-, 
hörens- und erlebenswert. www.kulturlangenlois.at/news 

„Will ich, was ich werden will?“ Mitspielen und 
eines von drei Büchern gewinnen!

(Berufs)Traum & Wirklichkeit. Hinter dem 
Titel „Will ich, was ich werden will?“ erfahren 
Sie aus erster Hand, wie es in den jeweiligen 
Berufen wirklich zugeht. Ungeschminkt und 
ohne Pathos. Erzählt von den einzig Kompe-
tenten – nämlich denjenigen, die ihre Jobs 
seit Jahren in der Alltagspraxis ausüben. 100 
verschiedene Berufsbeschreibungen auf Basis von 300 Interviews. 
Eine gut strukturierte Beschreibung aus der Praxis für die Praxis gibt 
einen Einblick in die Berufswelt, wie sie wirklich ist. Autorin: Katrin 
Marx-Rajal, Leykam Buchverlag, ISBN: 978-3-7011-7806-3, 368 Seiten
 www.leykamverlag.at

Gewinnspiel: Wir verlosen drei Bücher “Will ich, 
was ich werden will?“. E-Mail mit Namen, Adres-
se, Telefonnummer und Betreff  „Berufstraum“ an 
gewinnspiel@wknoe.at senden. Einsendeschluss 
15. November 2015. Weitere Teilnahme: wko.at/
noe/gewinnspiel oder QR-Code.

Orangerie, Ausstellungen, Gutshof 
und Schloss laden zum Winterbesuch

Wenn Österreichs größte Schlossanlage auf dem 
Lande in winterlicher Pracht zu einem Besuch 
verführt, müssen ihre Gäste auf mediterranes 
Flair nicht verzichten: Die neu eingerichtete 
Orangerie wird dabei zum Erlebnis für alle 
Sinne. Leuchtend grüne Feigen, wohlriechender 
Lorbeer und du� ender Citrus bieten eine ein-
malige Atmosphäre, um in eigens entworfenen 
Sitzmöbeln ungewöhnliche Hörspiele zu genie-
ßen. In speziellen Sonderführungen mit dem 

Titel „Von Pomeranzen, Limonen und Cedraten“ 
können die Besucherinnen und Besucher mehr 
über das Gartenparadies des Winters erfahren.
Ebenfalls mit regelmäßigen Führungen eröff net 
exklusiv zur Wintersaison die neue Sonderaus-
stellung „Für Kaiser und Vaterland – Familien-
schicksale vor 100 Jahren“. Mit der Ausstellung 
über Prinz Eugen, Maria Theresia und Joseph II. 
in der Beletage sind heuer erstmals im Winter 
alle Räume des Schlosses geöff net. Eine Führung 
mit dem Titel „Ein Landschloss zur Winterszeit“ 
bietet exklusive Blicke hinter die Kulissen.
 www.schlosshof.at  

Schloss Hof zur Winterszeit


